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VERBAND 
Bericht Gemeinsame Kommission Leistungssport 

(GKL)  
Herr Dürr hat in der Rochade Württemberg 01/00 im "Rückblick auf 
1999" bereits die Erfolge der Leistungssportförderung in Württemberg 
angeführt. 
Aus der Sicht der GKL kann ich dies wie folgt ergänzen: Ich habe die 

Arbeit in der GKL Baden und Württemberg im Oktober 1998 zunächst 
beschränkt auf Lehrgangsvorbereitungen - und ab Februar 1999 auch aus-
geweitet auf die Finanzen von Oskar Erler übernommen. 
Bewertung Schach: 
Im April 1999 habe ich mit Herrn Günther vom Landessportverband 

(LSV) Baden-Württemberg die Neubewertung im Rahmen des Förderkon-
zeptes 1998 besprochen. 
Die Sportart Schach wurde bei der Neubewertung 1998 von ursprünglich 

39 Punkten (1997) angehoben auf 75,4 Punkte und Förderstufe I in Schach 
männlich, auf 54,5 Punkte und Förderstufe III in Schach weiblich und auf 
69,7 Punkte und Förderstufe II für den Bereich der Talentförderung. 
Die Sportart Schach lag damit im Jahr 1998 im Bereich Schach (offen für 

alle) bundesweit auf dem 1. Platz sämtlicher Landesverbände, auf Baden 
Württemberg beschränkt gesehen auf dem 3. Platz aller nicht olympischen 
Sportarten. 
Wegen weiterer Erfolge im Jahr 1999 insbesondere bei der Deutschen 

Einzelmeisterschaft gab es im September 1999 dann folgende Punkte: 
Schach männlich 82 Punkte, 
Förderstufe I, Schach weiblich 61,5 Punkte 
Förderstufe II, Schach Bewertungsbereich Talentförderung 76,5 Punkte 

Förderstufe I. Obwohl die Punkte somit im September 1999 nochmals 
angehoben worden sind, dürfte allerdings der 3. Platz in Baden Württem-
berg bei den nicht olympischen Sportarten nicht, zu halten sein, während 
der Spitzenplatz in Deutschland in der Sportart Schach sicherlich gewahrt 
worden ist. 
Landestrainer und LLZ (Landesleistungszentrum): 
Neben meinen Bemühungen, die Sportart Schach in der Bewertung stän-

dig punktemäßig nach oben zu schrauben, habe ich mit dem LSV auch 
über die Anerkennung eines Landestrainers GM Schlosser und eines LLZ 
verhandelt. 
In der Sitzung der GKL am 24. 9. 1999 wurde beschlossen, ein LLZ beim 
Karpow Schach Zentrum (KSZ) einzurichten. Weiter wurde beschlossen, 
daß GM Schlosser Landestrainer wird. 
Zwischenzeitlich wurde' am 06.02.2000 eine Nutzungsvereinbarung zwi-

schen der GKL und dem KSZ über die Einrichtung eines LLZ heim KSZ 
unterzeichnet. Diese Nutzungsvereinbarung wurde vom LSV als vertragli-
che Grundlage für ein LLZ anerkannt. 
Zuschüsse LSV: 
Ziel der Anerkennung eines Landestrainers und des LLZ ist natürlich, die 

Zuschüsse des LSV für Maßnahmen des Leistungssportes zu erhöhen. Die 
Neubewertung für das Jahr 1998 hat dazu geführt, daß frühere Vorbehalte 
- die finanzielle Förderung durch den LSV sollte wegen der niedrigen 
Punkte bei der Bewertung 1997 vermindert werden - aufgehoben worden 
sind. Für das Jahr 1999 blieb es zunächst bei der ursprünglichen Förder-
summe in Höhe von DM 20.000. 
Für das Jahr 2000 konnten wir eine Erhöhung auf DM 27.000 erreichen. 
Dies entspricht natürlich nicht dem Gedanken des Gleichbehandlungs-
giundsatzes. 
Für das Jahr 2000 stehen für 18 nicht olympische Sportarten in Baden 
Württemberg DM 2.000.000 als Zuschuß zur Verfügung, was bei einer 
Gleichbehandlung zu einem Zuschuß von etwa 100.000 - 150.000 DM für 
die Sportart Schach führen müßte (3. Platz!). Diesen Betrag werden wirje-
doch realistisch gesehen über lange Zeit nicht erreichen können, weil 
andere Sportarten in der Vergangenheit sehr viel stärker gefördert worden-
sind und dort noch Trainer angestellt sind und sonstige vertragliche Bezie-
hungen bestehen, die nicht SO einfach kurzfristig beendet werden können, 
um zu einer für uns günstigeren Verteilung kommen zu können. 
Mein Ziel ist natürlich weiterhin, zu versuchen, daß der Zuschuß des LSV 
erhöht wird. Der Zuschuß des LSV wird allerdings nur dann erhöht, wenn 
auch dieVerbände, Bezirke und Vereine sowie gegebenenfalls Sponsoren 

und Kommunen sich an der Bezahlung der Maßnahmen im Leistungssport 
beteiligen. Der LSV denkt daran, daß etwa 1/3 der Beträge, die für Lei-
stungssport ausgegeben werden, vom LSV kommen sollten, die restlichen 
2/3 von den anderen Angesprochenen. 
Maßnahmen 1999: 
Im F- Kader Bereich wurde 1999 ein zentraler Lehrgang am KSZ durch-

geführt, der zur Talentsichtung dient und der den erfolgreichsten jugendli-
chen Schachspielern in Baden und Württemberg Trainingsmaßnahmen im 
KSZ näherbringen soll. Die Bezirke in Württemberg haben im F - Kader 
Bereich unterschiedlich gearbeitet. Sehr aktiv waren das Unterland, Stutt-
gart und Ostalb , wenig aktiv der Bezirk Neckar - Fils. Für den F Kader 
Bereich stehen aus Mitteln des LSV im Jahr 2000 DM 10.000 zur Verfü-
gung, davon die Hälfte für Württemberg. Nach den Vorgaben des WSV> 
müßten somit etwa weitere DM 10.000 in Württemberg für den F - Kader 
Bereich aufgebracht werden. Dies ist zwischenzeitlich dadurch gewährlei-
stet, daß die 6 Bezirke zwischen DM 1000,00 und DM 2000,00 zusätzlich 
für F Kadermaßnahmen zur Verfügung stellen und der SVVV weitere DM 
2250,00. 
D - Kader: 
Hier wurde Stützpunkttraining in Sinsheim - Steinsfurt und in Wolfbusch 

durchgeführt. Darüber hinaus waren 5 Lehrgänge im KSZ . GM Schlosser 
hat mit mehreren Spielern aus dem D3/D4 Kader an einem sehr starken 
Turnier in Tschechien teilgenommen. Traditionell waren wir zu einem 
ELO Turnier in Kecskemet in Ungarn. 
Zu Ende des Jahres 1999 haben wir es nach langen Bemühungen geschafft, 
daß GM Schlosser den D Kaderspielern ein Ferntraining im Internet 
anbietet. Im Jahr 2000 sollen 25 Lehrbriefe durch die D Kader Spieler 
bearbeitet werden.  • 
Für das Jahr 2000 stehen vom LSV für den D Kader Bereich DM 17.000 

zur Verfügung, für Württemberg somit DM 8.500. Nach den Vorgaben des 
LSV wären hier von seiten des Verbandes und ggf. weiterer Beteiligter 
zusätzlich etwa DM 17.000 aufzubringen. 
In der nächsten Sitzung der GKL werden wir eine Konzeption zur Lei-

stungssportförderung in Baden und Württemberg beschließen, die sich an 
die neue Konzeption zur Leistungssportförderung im Deutschen Schach-
bund anlehnt. Diese neue Konzeption zur' Leistungssportförderung im 
Deutschen Schachbund geht weitgehend zurück auf den ehemaligen Struk-
turplan der GKL. 
Nach Verabschiedung am 02.04.2000 wird die Konzeption zur .Leistungs-

sportförclerung im Internet abrufbar sein. Außerdem kann sie bei mir ange-
fordert werden. 
Noch im Jahr 2000 soll vom Deutschen Schachbund ein überarbeiteter 
Rahmentrainingsplan vorliegen, aufgrund dessen dann das Training der 
jugendlichen Schachspieler von Vereinsebene über den F - Kader Bereich-
bis zu den .  Spitzensportlern begleitet werden soll. Sobald der Rahmentrai-
ningsplan vorliegt, werden wir ihn ins Internet stellen. Über die Erfolge 
der württembergischen Jugendlichen hat Herr Dürr in dem oben angespro-
chenen Artikel in Rochade 01/00 berichtet. 
Aus der Sicht der GKL ist zu ergänzen, daß auch Baden einen deutschen 

Jugendmeister hat, so-wie weitere gute Plazierungen und daß Baden bei 
der DLM mit der Mannschaft 1 3. wurde, mit der Mannschaft 2 8. und 
mit 
der Mädchen Mannschaft ebenfalls 8.. Zu den Europameisterschaften und 
Weltmeisterschaften wurden 8 Jugendliche aus Baden und Württemberg 
eingeladen, dies entspricht 25% der Deutschen an' diesen Meisterschaften. 
In den deutschen Kadern sind Spieler aus unserem Ländle ebenfalls zahl-

reich vertreten: 
A Kader: 1 von 6: Christian Gabriel, B Kader: 7 von 21: Isabell und 

Veronika Werner, Jessica Nill, Jörg Hien Roland Schmalz, 
Holger Grund, Fabian Döttling 
C Kader: 2 von 11: Rainer Buhmann, Andreas Schenk, 
D/C Kader: 6 von 37: Sonja Häcker, Arik Braun, Alexander Gasthofer, 
Daniel (ruck, Hannes Rau, Jörg Wegerle 
Auch diese Zahlen zeigen, daß die Trainingsmaßnahmen in Baden und 

Württemberg aus den vergangenen Jahren sehr gute Erfolge gezeigt haben. 
Wir sind sicher, daß durch die neuen Maßnahmen (u.a. Ferntraining) die 
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Spitzenposition in Deutschland noch ausgebaut werden kann. 
Zur Information ergänzen kann ich noch, daß es uns gelungen ist, den 

Deutschen Schachbund dazu zu bringen, daß auch ein BLZ oder ein Bun-
desstützpunkt am KSZ eingerichtet wird. Die Verhandlungen hierüber lau-
fen noch. 
Da sich die Präsidenten beider Schachverbände auch im Jahr 1999 sehr 

stark für die Arbeit der GKL engagiert haben und sich insbesondere auch 
in die Diskussion mit dem LSV bei einem Tref-fen mit dem Landes Aus-
schuß Leistungssport (LAL) sehr stark eingebracht haben, ist das Ansehen-
der Sportart Schach im LSV sehr stark gestiegen. 
Ich denke, daß die Maßnahmen ordentlich organisiert worden sind, wobei-

die Teilnahme ruhig höher sein dürfte. Das Training bei GM Schlosser 
wurde allgemein gelobt. Bei den anderen eingesetzten Trainern gab es teil-
weise Zustimmung, in wenigen Fällen auch negative Bemerkungen. 
Den Haushaltsplan 1999 konnten wir einhalten, wobei Mehrausgaben in 

manchen Bereichen durch Einsparungen in anderen wieder ausgeglichen 
wurden. 
Der Haushalt 1999 kann nach Kassenprüfung bei Bedarf bei mir angefor- 
dert werden Josef Kruck 

Rechts und Links vom Neckar  
"Das soll ein Schach-Fest werden !!" 

4000 Menschen an einem Tag zum Schachspielen bringen: Diesen Plan 
will der Schachverband Württemberg am Sonntag, 8. Juli 2001, verwirk-
liebem. Bei einer Riesen-Freizeit-Aktion unter dem Motto "Rechts und 
links vom Neckar" soll an 20 bis 25 Orten zwischen Schwenningen und 
Mannheim die Voraussetzung für einen neuen Eintrag ins Guiness-Buch 
der Rekorde erreicht werden. Bisher steht dort ein Hamburger Massener-
eignis ("Rechtes gegn linkes Alsterufer") mit über 3500 Schachfreun-
den. Hinter den Kulissen haben die Vorbereitungen für die Veranstal-
tung längst begonnen. Bei einem Treffen in Stuttgart präsentierten kürz-
lich Vertreter von elf Austragungsorten ihre Vorhaben und diskutierten 
über ihre Ideen. 
"Das soll ein Schach-Fest werden!" So die Forderung von Walter Pun-
gartnik, Vize-Präsident und Referent für Breiten- und Freizeitschach im 
Schachverband Württemberg. Die Runde war sich weitgehend darin 
einig, dass es zwar einerseits darum gehe, an die Ehre der organisierten 
Schachspieler/innen zu appellieren, bei dieser Aktion unbedingt mitzu-
machen. Aber andererseits müssten sich durch die Werbung besonders 
die Nicht-Vereinsspieler/innen angesprochen fühlen. Dies sei erstens bei 
dieser Veranstaltung besonders erwünscht und zweitens wohl auch 
nötig, um den Rekordversuch zu schaffen. Um die große Zahl an nicht in 
Schachvereinen registrierten, aber der Schachregeln mächtigen 
Spieler(inne)n anzusprechen, sollten die dezentralen Veranstaltungen 
nicht zu ernst an den üblichen Schachturnieren orientiert sein. 
Der vom Präsidium des Schachverbands Württemberg beauftragte zen-
trale Koordinator, Jürgen Lenz, hat inzwischen einen Ablaufplan und ein 
Anforderungsprofil für Ausrichtervereine, ein Sponsorenkonzept und 
Ideen für das Rahmenprogramm.zusammengestellt. Es soll ein einheitli-
ches Werbeplakat geben, auf dem Platz für die Selbstdarstellung der 
lokalen Veranstalter bleibt. Die Versammlung kam übrein, an allen Aus-
tragungsorten Zählstellen einzurichten. Zwischen 14 und 16 Uhr sollen 
die Teilnehmer der Veranstaltungen gezählt werden und die Zählungen 
danach bei einer zentalen Stelle gemeldet werden. Jeder Teilnehmer soll 
eine Urkunde erhalten. 
Präsident Hanno Dürr freute sich, dass sich auch badische Schachfreun-
de beteiligen werden. Mannheim, Heidelberg, Mosbach und Wiesloch 
sollen bei dem Rekordversuch Spielorte sein. Baden-Württemberg ist 
das einzige Bundesland mit zwei Schachverbänden. Ferner gab Dürr den 
Vereinen den Tipp, die Sportkreise um Unterstützung (Finanzierung, 
Öffentlichkeitsarbeit) für die Veranstaltung zu bitten. 
In Württemberg sind bislang an folgenden Orten Vereine zur Organisati-
on bereit: Bad Wimpfen, Heilbronn, Besigheim, Stuttgart, Altbach, Dei-
sisau, Schorndorf, Metzingen, Reutlingen, Horb Oberndorf und Rott-
weil. Jürgen Lenz hofft, besonders am Oberlauf des Neckars noch den 
einen oder anderen Schachclub zur Teilnahme bewegen zu können. Um 
die anstehenden Aufgaben eines solchen Großprojekts - je Spielort sol-
len 100 bis 250 Teilnehmer versorgt werden - bewältigen zu können, ist 
es ratsam, dass benachbarte Schachvereine ihre Kräfte bündeln. So wird 
dies beispielsweise auch in Stuttgart und im Ermstal (Metzingen, Det-
tingen, Bad Urach) geschehen. Durchaus denkbar ist auch die Einbezie-
hung des Schachereignisses in andere lokale Veranstaltungen wie 
Hocketsen, Vereinsjubiläen, Fußballturniere etc. 

die Riesen-Freizeit-Schach-Aktion -- 4000 an 1 Tag - 
Sonntag 8.Juli 2001 

Gesucht werden Vereine / Ausrichter für diesen Rekordversuch !!! 
Ausführliche Informationen im Internet unter http://www.neckar2001.de  
oder direkt bei mir. Kontaktmöglichkeiten stehen weiter unten. 
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Bisher planen bzw interessieren sich Ausrichter in folgenden Städten 
für diese Veranstaltung. 
Rottweil, Reutlingen, Dettingen/Erms, Deizisau, Altbach, Schorndorf, 
Stuttgart, Alfdorf, Besigheim, Böckingen, Heilbronn, Bad Wimpfen, 
Wiesloch, Mosbach, Heidelberg und Mannheim. 
Besonders im südlichen Bereich des Neckars könnten wir den einen 
oder anderen Ausrichter noch brauchen ! 
Der Ablauf der Veranstaltung gestaltet sich je nach Rahmenprogramm 
des Ausrichters unterschiedlich. Fester Bestandteil ist, dass alle Partien 
für den Rekordversuch bis 15.00 Uhr begonnen haben müssen. Um 
15.00 Uhr wird dann entschieden, ob wir einen neuen Rekord aufge-
stellt haben oder nicht. 
Die Partien für den Rekordversuch sollten in einer Spannbreite von 5 
Minuten bis maximal 30 Minuten liegen, weiterhin sollte besonders für 
Hobbyspieler die Möglichkeit bestehen, ohne Schachuhren zu spielen. 
Auch die Anzahl der Partien kann jeder Ausrichter wählen, ob 1, 2 oder 
sogar 3 Partien. 
Weitere Informationen können direkt bei mir angefordert werden. 

Ausschreibung 
Zielsetzung: Damit soll der bisherige Rekord (lt. Guiness Buch der 

Rekorde, 39.Ausgabe 1993) vom 24.2.1988 von 3616 
Schachspielern aus Hamburg übertroffen werden. 

Veranstalter: Schachverband Württemberg Württembergische 
Schachjugend 
Termin: Sonntag, den 8.Juli 2001 
Spielort: ca. 20 - 30 Orte bis zu 30 km entfernt vom Neckar 
Modus: 1 oder 2 Partien mit oder ohne Schächuhr 
Teilnehmerkreis: jede und jeder, die eine Schachpartie spielen können 

!!! 
z.B. Schulschachgruppen, Hobbyschachspieler, lokale 
Prominenz, aktive und passive Vereinspieler, 
Firmenschachgruppen etc. 

Startgeld: KEINES 
Rahmenprogramm: von jedem Veranstalter frei gestalteter Schach-

treff 
z.B. Blitz- / Schnell-Schachtumier, Simultan, Tombola, 
Schachrätsel, Ehrungen verdienter Mitglieder, Vergleichs-
kämpfe Schulschachmannschaften, Bewirtung mit oder 
ohne Musik, Beiprogramm für die ganze Familie 

Zuschuss:  Der SVW zahlt jedem örtlichen Veranstalter, der sich an 
dem Rekordversuch beteiligt und sich entsprechend dem 
Reglement der Ausschreibung unterwirft, einen Unko-
stenbeitrag in Höhe von 100.- DM. 

Informationen: Jürgen Lenz, Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart, 
Tel: 0711-486190(p) Fax: 0711-461760 

Email: info@omt2000.de  Internet: www.omt2000.de  
Neckarverlauf: Villingen-Schwenningen / Rottweil / Oberndorf / Sulz / 
Horb / Rottenburg / Tübingen / Reutlingen / Metzingen / Neckartenzlingen / 
Nürtingen / Wendlingen / Wernau / Plochingen / Deizisau / Esslingen / 
Stuttgart / Ludwigsburg / Marbach / Bietigheim / Besigheim / Lauffen / 
Heilbronn / Neckarsulm /Bad Friedrichshall / Bad Wirnpfen / Bad Rappen-
au/ Mosbach / Eberbach / Neckargmünd / Heidelberg/ Mannheim 

An die Internet-Mitarbeiter der Bezirke und Kreise  
Seit Juli 1997 ist nun .der Schachverband Württemberg e.V. im Internet 
dabei. Unter der Adresse http://www.Schachverband-wuerttemberg.de  
werden Informationen rund um Schach geboten. Wenn man den Einträgen 
in unseremGästebuch Glauben schenken darf, ist unser Angebot eine der 
besten Seiten unter den Schachverbänden in Deutschland. Dies wurde 
aber nur durch die vielen Helfer auf Bezirks- und Kreisebene möglich. 
Heute können im Internet beispielsweise Ergebnisse der Mannschafts-
kämpfe bis zur untersten Klasse auf Verbands-, Bezirks- und sogar Krei-
sebene abgerufen werden. Und dies muss erst einmal bei einem anderen 
Schachverband ebenso erreicht werden. Damit wird auf Seiten der Bezirke 
und der Kreise schon einiges geboten. Teilweise sind News und Satzun-
gen vorhanden, Adressen und Ansprechpartner sind auf fast jeder Seite zu 
finden, wie auch die Turnierseiten. 
Um Ihnen die Arbeit auf Bezirks- und Kreisebene zu vereinfachen, 
machen wir Ihnen heute ein Angebot: 
Wir planen eine News-Seite, angepasst für Ihre Seite wie 

http://schachverband-wuerttemberg.de/svw/news . Mehrere Personen kön-
nen hier in einem Webformular mit Username und Passwort eine Nach-
richt eingeben, die dann automatisch auf der Webseite verfügbar ist. Wei-
terhin sind Archivierungsmöglichkeiten gegeben. Dies wird Ihnen die 
Arbeit erleichtern. Später wollen wir, wie die oben genannte News-Seite, 
eine DWZ-Seite mit Bestenlisten für die verschiedenen Gruppen sowie 
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eine Adressseite mit Änderungsseite einrichten. Was meinen Sie dazu? 

Natürlich wollen wir auch Ihre Anregungen aufnehmen. Schreiben Sie uns 

also Ihre Vorschlage. Leider kennen wir die wenigsten der Internetfreaks 
im Schachverband und wissen nicht, welche Punkte noch verbessert wer-
den können'. Da dies niemand besser als Sie wissen kann, würden wir uns 
über einige Anregungen allgemeiner Art freuen. 

Auf weiterhin gute Zusammenarbeit! Mit freundlichen Grüßen 
Das Internetteam i.A. Eugen E, Röttinger 

DITZINGEN 
Weltrekordversuch im Turniersimultanschach 

Einladungsturnier 
am Samstag, 20. Mai 2000 ab 11 Uhr in Ditzingen. 
Ort: Weilimdorfer Straße, oder bei Regen in der Stadthalle 
Teilnehmerzahl: 26 (mehr dazu unten!), Bretter: 325 
Modus: Jeder gegen Jeden gleichzeitig!!!, Bedenkzeit: Je 4 Stunden 
Siegerehrung: gegen 19 Uhr auf dem Laien in Ditzingen 
Weitere Laibs: http://www.schachvereine.de/tsf-ditzingen  

oder unter http://www.schach-info.de/turniersimultan  

Hier nun zu den "Stars" der Veranstaltung 
Elisabeth Paehtz, Deutsche Meisterin 1999 
Roland Schmaltz, Internetweltmeister 1998, 1999, 2000 
Arik Braun, Deutscher Meister 1998 in Altersklasse Ull 
Josef Gheng, Württ. Meister im Schnellschach 2000 
Frank Zeller, Württ. Meister 1997, 1999 
Matthias Duppel, Sieger Böblinger Open 1999 
Jürgen Lenz, Deutscher Meister im Blitzschach 1989 
Harald Keilhack, Württ. Blitzmeister 1998 

desweiteren: 
Marc Lang, TSF Ditzingen, Rafael Müdder, Düsseldorf, Martin Böhm, HP 
Böblingen, David Ortmann, TSF Ditzingen, Christian Beyer, TSF Ditzin-
gen, Frank Dietrich, SV Wolfbusch 

Andreas Ryba 
Bericht: 

Josef Gheng Württembergischer Meister  
im Schnellschach 2000  

Der SK Schmiden/Cannstatt 1880 richtete am 2. April 2000 die diesjährige • 
Schnellschachmeisterschaft aus. Gespielt wurde in der Turn- und Festhalle 
Fellbach-Oeffingen. Mit 113 Teilnehmern war die Halle nahezu voll besetzt, 
so dass schnell eine 'gute und zünftige Turnieratmosphäre entstand. Am 
Ende des Turniers nach 9 Runden lagen mit 7,5 Punkten 3 Spieler gleichauf. 
Die Feinwertung nach Buchholzpunkten entschied für FM Josef Gheng. 
Sein Sieg war verdient. Er blieb als einziger ohne Partieverlust und als regel-
mäßiger Teilnehmer an den Württembergischen Schnellschachmeisterschaf-
ten lag er in den letzten Jahren stets in der Spitzengruppe. Diesmal hat es 
also für das oberste Treppchen geklappt. Eine geschmackvolle Urkunde, 
dazu ein prächtiger Pokal und nicht zuletzt 500.- DM ungeteiltes Preisgeld 
waren der verdiente Lohn für einen Tag schachlicher Schwerstarbeit. Anson-
sten gab es sowohl überraschende Einzelergebnisse als auch unerwartete 
Schlussplatzierungen. 
Hier der Endstand bis Platz 47 mit 5 Punkten aus 9 Partien: 

1.Gheng,Josef FM 2286 TSF Ditzingen 7,5 52,5 
2. Bachler,R 2220 SK Bebenhausen 7,5 51,0 
3. Englmeier,Heinz 2192 DT Esslingen 7,5 49,0 
4. Kaiser,Dieter 2240 Post SV Ulm 7,0 45,0 

..5. Zeller,Frank 2451 VfL Sindelfingen 6,5 54,0 
6. Heidenfeld,Mark 2328 Post SV Ulm 6,5 53,5 
7. Berezovsky,Igor FM 2388 Stuttgarter SF 1879 6,5 53,5 
8. Schnepp,Gunnar 2234 SK Schrniden/Caannst 6,5 52,0 
9. Bronznik,Valery 2401 Stuttgarter SF 1879 .6,5 51,0 

10. Heinl,Thomas 2228 SC HP Böhlingen 6,5 49,5 
11. Erker,Thomas 2065 SSG Fils/Lauter 6,5 48,0 
12. Cieza Vega 2292 VfL Sindelfingen 6,5 47,5 
13. Hoenick,Andreas 2018 SSG Fils/Lauter 6,5 41,5 
14, Dr.Fahnenschmidt,G, FM 2336 VfL Sindelfingen 6,0 52,0 
15. Fischer,Andre 2011 J SF Riedlingen 6,0 51,5 
16. Mueller,Ralf 2380 Post SV Ulm 6,0 50,5 
17. Lorscheld,Gerhard FM 2336 Stuttgarter SF 1879 6,0 48,0 
18. Ott,Frank 2274 SV Wolfbusch 6,0 46,5 
19. Boehm,Martin 2279 SC HP Bühlingen 6,0 44,0 
20. Mack,Wolfgang 2116 SC Laupheim 6,0 41,5 
21. Weber,Klaus 2060 SV Tübingen 6,0 40,5 
22. Namyslo,Holger 2265 TG Biberach 5,5 52,5 
23. Schmid,Wolfgang FM 2178 Stuttgarter SF 1879 5,5 50,5 
24. Huher,Philipp 2252 3 BI.Turm Bad Wimpfen 5,5 48,5 
25. Fleischer,Frank 2120 TSG Salach 5,5 47,0 
26. Gehhardt,Uwe 2086 Weiße Dame Ulm 5,5 47,0 
27. Giacopelli,Vincenzo 2131 Schmiden/Cannstatt 5,5 44,5 

28. Sinz,Bemhard 2145 SK Bebenhausen 5,5 44,5 
29. Flachsbart,Alexander 2108 SV Wolfbusch 5,5 44,0 
30. Bauer,Manfred 2246 SK Schrniden/Cannst 5,5 43,0 
31. Klostermann,Dietmar 1977 SV Schwenningen 5,5 41,5 
32. Häußler,Frank 1970 SV Tübingen 5,5 41,0 
33. Matusch,Dirk 2021 SGem VaihingenfRohr 5,5 40,5 
34. Nicolai 3Oliver 1817 SV Wendlingen 5,5 39,0 
35. Gerstenberger,Heinz 2190 Stuttgarter SF 1879 5,0 47,0 
36. Hoffmann,Hans FM 2219 S Wildberg/Neubulach 5,0 46,5 
37. Kill,Marthias 2060 TSG Salach 5,0 46,0 
38. Reimche,Vadim 2071 SF Ravensburg 5,0 45,0 
39. Schulze,Andreas 2223 Post SV Um 5,0 44,5 
40. Schuster,Gerhard 2137 SpVgg Feuerbach 5,0 43,5 
41. Iurasin,Marin 2170 S TSV Korntal '- 5,0 43,5 
42. Beyer,Christian 2327 TSF Ditzingen 5,0 43,0 
43. Rutz,Jürgen 1911 SV Winterl ingen 5,0 43,0 
44. Meschke,Andreas 2244 SC Erdmannhausen 5,0 42,5 
45. Grosse,Manfred 1822 SC HP Böblingen 5,0 41,5 
46. Dr.Schweickhardt,Peter 2161 S SC Waiblingen 5,0 41,5 
47. Guffart,Stefan 2049 SC Leinfelden 5,0 39,0 

vor weiteren 66 Teilnehmern. 

Für die Plätze 1 bis 5 standen wieder stattliche Geldpreise zur Verfügung. 
Sonderpreise gab es für die besten Senioren FM Dr. Gerhard Fahnenschmidt, 
Sindelfingen, und FM Hans Hoffmann, Wildberg; für den besten Jugendli-
chen Andre Fischer, Riedlingen, sowie für die "einzige und beste" teilneh-
mende Dame Annette Müller, Schömberg. Die Preisträger in den 5 DWZ-
Gruppen waren: 
DWZ über 2000: 1) IM Mark Heidenfeld, Ulm ; 2) FM Igor Berezowsld, 
Stuttgart 3) Gunnar Schnepp, Schmiden. 
DWZ 1800 bis 1999: 1) Dietmar Klostermann, Schwenningen 2) Frank 
Häußler, Tübingen 3) Oliver Nicolai, Wendlingen. 
DWZ 1600 bis 1799: 1) Marcel Liebhart, Ebingen 2) Bernhard Kreutter, 
Winnenden 3) Gerd Huber, Bad Wimpfen. 
DWZ 1400 bis 1599: 1) Winfried Aust, Gerlingen 2) Gunter Handel, Nür-
tingen 3) Gerd Huber, Bad Wimpfen. 
DWZ unter 1400: 1) Joachim Horvath, Stuttgart 2) Serkan Akin, Ebingen 
3) Uli Riedlinger, Schömberg, 
Sämtliche Preisträger erhielten eine besonders geschmackvolle, vor Ort aus-
gedruckte Urkunde mit der Unterschrift des Präsidenten des Schachverban-
des Württemberg Hanno Dürr. 
Es war wieder ein bärenstark besetztes Turnier, in dem sich die Schnell-
schachspezialisten des gesamten Verbandes ein Stelldichein gaben. Die 113 
Teilnehmer verteilten sich auf die DWZ-Gruppen wie folgt (in Klammern 
1999) : unter 1400 15 (5); 1400-1599 10 (10); 1600-1799 19 (20); 1800- 
1999 16 (15); 2000-2199 31(31); ab 2200 22 (23), insgesamt 113 
(104). 
Die einzelnen Bezirke waren wie folgt vertreten (in Klammern 1999): 
Stuttgart 44 (52); Neckar-Pils 23 (26), Alb-Schwarzwald 21(7), Ober-
schwaben 15 (5), Unterland 8 (11), Ostalb 1 (3). Die Bezirke Alb-
Schwarzwald und Oberschwaben haben kräftig zugelegt. Die Beteiligung des 
Bezirkes Unterland erscheint in Anbetracht der Nähe des Spielortes und der 
Mitgliederstärke des Bezirks als unbefriedigend. 
Im Bezirk Ostalb ist das Interesse fast null ! Warum bloß ? 
Der SK Schmiden/Cannstatt 1880 als Ausrichter meisterte seine Aufgabe 
hervorragend. Günther Bisco und Martin Krockenberger als Turnierleiter 
sowie G.Aidam am Computer leisteten mit ihren Teams ganze Arbeit. Die 
Versorgung mit Speisen und Getränken übernahm der Oeffinger Schachver-
ein mit Bezirksleiter Wolfgang Tölg an der Spitze und wurde allseits gelobt. 
Als Schiedsrichter hatte ich wiederum ein leichtes Amt. Das aus den Spielern 
FM Hans Hoffmann, Wildberg, Manfred Bauer, Schmiden und Holger 
Namyslo, Biberach gebildete Turniergericht blieb erneut beschäftigungslos. 

Günter Tobien, Mitglied des Verbandsspielausschusses, 

Bericht* 

Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 2000 
Bebenhausen und Sindelfingen für Deutseite Meisterschaft qualifiziert 

Es gab in Vaihingen-Horrheim einige erfreuliche Dinge. Besonders erfreu-
lich war der Besuch einer jungen Redakteurin der Vaihinger Kreiszeitung, 
die, nach eigenen Angaben, mit Schach nichts am Hut hatte. 
In einem längeren Gespräch mit Walter Pungartnik und mir, versuchten wir 
in einem Crash Kurs, die nette junge Dame in die Welt des Schachspiels ein-
zuführen. Ihr Bericht in der VKZ am 13.3. beschreibt die Württembergische 
Blitz-Mannschaftsmeisterschaft einmal in einer etwas anderen Form. (Der 
Bericht ist im Kapitel 'Berichte' fast am Ende dieser Rochade-Württemberg 
zu finden, Red.) 
Es gab nur zwei kleinere, im Grunde unwichtige Punkte, die an dieser Stelle 
berichtigt werden sollten, damit keine Missverständnisse entstehen. 1) Gott-
fried Düren ist Bezirksleiter statt Bezirksspielleiter und Walter Pungartnik 
war viele Jahre Vorsitzender der Schachvereinigung Vaihingen. Heute ist 
Herbert Quirin in diesem Amt. 
Nun noch einige Zusatzinformationen für schachinteressierte Leser: 
Das Turnier, bei dem einige starke Mannschaften fehlten, war von Beginn an 
eine einseitige Angelegenheit, da Bebenhausen und Sindelfingen alle Spiele 

http://www.schachvereine.de/tsf-ditzingen


gewannen und erst in der letzten Runde den Sieger unter sich ausmachten. 
Bebenhausen spielte in der Aufstellung 1) Rudolf Bräuning, 2) Harry 
Gohil, 3) Bernhard Sinz und 4) Boris Latzke. Die ebenbürtigen Sindelfinger 
wurden Vizemeister mit 1) Marcos Osorio Ortiz, 2) Matthias Duppel, 3. 
Armin Huber und 4) Andreas Carstens. 
In der Einzelwertung hatten folgende Spieler die besten Ergebnisse: 
Brett 1: Rudolf Bräuning Bebenhausen 13 Punkte, 15 Spiele. 
Brett 2: Armin Wirlider Kornwestheim 12 Punkte. 15 Spiele 
Brett 3: Armin Huber Sindelfingen  11,5 Pkte  15 Spiele 
Brett 4: Hary Messner HP Böblingen 11,5 Pkte 14 Spiele 
An dieser Stelle herzlichen Dank an Roland Dolensky, SC Tamm für die 
Computerbetreuung, den Vereinen Tamm, Asperg und Vaihingen für die 
Bereitstellung des Spielmaterials und an die vorzügliche Bedienung im Hotel 
Lamm in Vaihingen-Horrheim. 

Gottfried Düren, Verbandsspielausschuss 

Oberliga 9. Runde 09. 04. 00 
2:6 DT Esslingen Schmiden/Canstatt 

1. Englmeier - Holzhauer 1/2 5. Scharrer - Bauer,M 0: 1 
2. Steiger - Schnepp 0:1 6. Krtorpp - Birk 1/2 
3. Reuß - Trachtmann 0:1 7. Samak - Witke 0:1 
4. Rau - ICrockenberger 1:0 8. Ramin - Löhr 0:1 

HP Büblingen - Woltbusch 7 : 1 
1. Bauer,P - Ott 1:0 5. Heini - Flachsbart 1:0 
2. Böhm,M - Sölch 1:0 6. Messner - Dr.Erben 1/2 
3. Dausch - Dr.Häcker 1:0 7. Frolik - Rudolph 1:0 
4. Born - Dietrich 1:0 8. Werner,B-M - Eisenhardt 1/2 

Ditzingen - Marbach 8 : 0 kl. 

HP Böblingen - Tübingen 4 : 4 
1. Bauer,P - Roth 1/2 5. Heini - Braig 1:0 
2, Böhm,M - Khadempour 1:0 6. Frolik - Funke 1:0 
3. Dausch - Schmidt 1/2 7. Werner,B-M -Dr.Koppenhöfer 0:1 
4. Born - Frick 0:1 8. Hida - Moser 0:1 

Bebenhausen - Stuttgarter SF 1879 2 4 : 4 
1. Hönsch - Schmid,W 1/2 5. Rothermel - Gabriel,J 0:1 
2, Dietzel - Rädeker 1:0 6. Wandel - Wolf 0:1 
3. Bräuning - Gabriel,R 0:1 7. Latzke - Pangritz 1:0 
4. Sihz - Schwarzburger 1:0 8. Blank - Mock 1/2 

Oberliga nach 9 Runden (Endstand): 
1. Schmiden/Cannstatt 17:1 46,0 6: Marbach 9:9 31,0 
2. HP Böblingen 13:5 42,0 7. Stuttgarter SF 1879 2 6:12 33,5 
3. Bebenhausen 13:5 41,5 • 8. Tübingen 6:12 26,5 
4. Ditzingen 10:8 42,0 9. DT Esslingen 3:15 27,5 
5. Schwäbisch Gmünd 10:8 39,5 10. Wollbusch 3:15 26,5 
An die Meistermannschaft von Schmiden/Cannstatt nochmals herzliche 
Gratulation und die besten Wünsche für die nächste Saison in der 2. Bundesliga! 
Nachdem eine württembergische Mannschaft aus der 2. BL abgestiegen ist 
(Sindelfingen), müssen zwei Mannschaften (Wolfbusch und DT Esslingen) in die 
Verbandsliga absteigen. 
Gratulation ebenfalls für die beste Einzelleistung: IM Josef Jurek (Gmünd) 
erzielte, eine kampflose Partie mitgerechnet, am 1. Brett 8,5 aus 9 !! 
Erwähnenswert ist auch die Mannschaftsdisziplin bei Tübingen: In allen neun 
Runden traten die "ersten Acht" an ! 
Herzlichen Dank nochmals an SF Gunnar Schnepp für die Erstellung des 
Bulletins ... und Vorausschauende Frage: Wer will diese Arbeit in der Saison 
2000 / 01 auf sich nehmen ...?? 
Mit freundlichen Grüßen: Reinhard Nuber 

Verbandsliga Nord 9. Runde 09. 04. 00 
:3,5 Stuttgarter SF 3 - SV Herrenberg 1 4,5 

I. Gerstenberger - - Junesch 1:0 
2. Pöthig,H - Vogler,W +:- 
3. Seibel,U - DeStraub,U 1/2 
4. Mock,0 - Ottmann,M 1:0 
VfL Sindelfingen 2 - SK Sontheim 1 

5. v.Zimmermann - Schmid,E 
6. Haas,W Azemi,F 
7. Diaz,E - Oesterle,C 
8. Tirulnic,P - Weigelt,D 

4,5 

-:+ 
1/2 
1/2 
0:1 

: 3,5 
1. Hertzog,P - Ullmann,J 1:0 5. Botta,W - Ott,G 112 
2. Carstens,A Kaufmann,T 0:1 6. Braun,J - Mayer,R 1:0 
3. Igney,V - Schleske,M 1:0 7. Knobloch,D - Pürckhaner,S -:+ 
4. Kotlyar,D - Hartmann,T 0:1 8. Steglich,W - Bauer,T 1:0 
TSV Willsbach 1 - HP Böblingen 2 4,5 : 3,5 
1. Wartlick,K - Slcribanek,L 1/2 5. Wolf,C - Caspers,C 1/2 
2. Brodbeck,S - Storm,G 1:0 6. Kleinknecht,M - Reljic,R 0:1 
3. Kercher,P - Hida,K 1/2 7. Hohl,R - Thiele,A 1/2 
4. Dr.Berndt,B - Oettinger,H 1/2 8. Nadjafi,K - Kolb,R 1:0 

DJK Ellwangen'l - SC Grunbach 1 5,5 :2,5 
1. Schuran,W - Unrath,H 0:1 5. Timeus,F - Mayee.1 0:1 
2. Pfitzer,M - König,D 1:0 6. Kunert,P - Hahn,D 1:0 
3. Dr.Pfitzer,N - Mikoleizig,E 1:0 7. Berg,A - IGebig,M 1:0 
4. Waldenberger - Schriabel,A 1/2 8. BreitländeeF - Hof,H 1:0 

SV Aalen 1 - Tamm 1 2 : 6 
I. Dr.Sand,R - Teufel,J 0:1 5. Häfele,A - Rau,H 1/2 
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- Bibilc,J 1/2 6. Kioschies,J - Kruck,M 
- Kruck,D 0:1 7. Abele,A - Bree,G 
- Gelfenboim,J 0:1 8. Heß,A - Gerhardt,P-M. 

2. Debitsch,R 
3. Stark,R 
4. Leis,J 
Verbandsliga Nord nach 9 Runden (Endstand): 

14:4 44,5 6. DJK Ellwangen 1 9:9 
13:5 41,5 TSV Willsbach 9:9 
12:6 38,0 8. HP Böblingen 2 5:13 
10:8 36,0 9. SC Grunbach 1 5:13 
10:8 36,0 10. SK Sontheim 1 3:15 

Liebe Schachfreunde, die Würfel sind gefallen. Meister und Aufsteiger ist die 1. 
Mannschaft des auf die Jugend setzenden SC Tamm, Herzliche Glückwünsche! 
In einem echten Endspiel hat der TSV Willsbach die Schachfreunde aus 
Böblingen noch af einen Abstiegsplatz verwiesen und sich damit selbst gerettet. 
Mitabsteiger sind Grunbach und Sontheim. Ih wünsche diesen Vereinen mehr 
Fertune in den Landesligen. 
Bei allen Mannschaften möchte ich mich für die reibungslos verlaufene 
Spielsaison bedanken. 
Mit freundlichen Grüßen: Dr. Martin Schrempf 

Verbandsliga Süd 9. Runde  09. 04. 00   

1/2 
0:1 
1/2 

35,0 
35,0 
33,5 
31,5 
28,0 

1. SC Tamm 1 
2. VfL Sindelfingen 2 
3. SV Herrenberg 1 
4. SV Aalen 1 

SF Stuttgart 3 

SV Balingen 1 - SF Pfullingen 1 
1. Muschkowski - Bnaszek,M 1/2 
2. Gritsch,C - Nägele,T 1:0 
3. Munzert,M - Streck,A 1:0 
4. Dr.Holderied - Einwiller,B 1:0 
SC Kirchheim 1 - SC Lindenberg 1 
1. Melcher,W  - Gärtner,G 1/2 
2. Umlauft,W  - Grabher,H 1/2 
3. Ganter,T - Feistenauer,F 0:1 
4. Flogaus,W - Schmidlechner 0:1 
Kirchentellinsfurt - SC WD Ulm 1 
1. Hagemann,T - Eberhard,H-P  1/2 
2. Bäuerle,F - Henßler,J -:+ 
3. Schönwälder,B - Gebhardt,U 1/2 
4. Berner,J - Wolf,R 0:1 

TG Biberach 1 - SR Spaichingen 1 
1. Weiß,0 - Grimm,R 1:0 
2. Narnyslo,H - Elstner,H 1:0 
3. Merk,T - Schnitzer,P 1:0 
4. Haberbosch,H - Zepf,A 1/2  

4 : 4 
5. Bender,K - Einwiller,D 0:1 
6. Dr.Volz,B - Nagelsdiek,M  1/2 
7. Müller,K-H - Sikorsky,H 0:1 
8. Molz,M Zymbri,A 0:1 

4 : 4 
5. Richter,K - Gehrmann;H 1/2 
6. Schneider,F Feistertauer,H 1:0 
7. Fronmüller,F - Mittermeier,P  1/2 
8. Schopf,M - Wegscheider,M 1:0 

3 : 5 
5. Hornig,C Beming,B 0:1 
6. Staiger,R - Rothmund,J 1:0 
7. Arridt,R - Geutebrück,S 0:1 
8. Gänzle,T - DeSchmid,F 1:0 

5 : 3 
5. Birkenmaier,R- Röttinger,E 1:0 
6. Schindler,D-S - Harter,H 1/2 
7. Wohlfahrt,F - Hengstler,G 0:1 
8. Becker,? - Eschle,11 0:1 

4 : 4 
- Gerstberger,W 1/2 
- Herz,T 1/2 
- Mose,G 1/2 
- Geutner,S 1/2 

SF Ravensburg 1 - TSV Langenau 1   
1. Mütz,G - Schlais,H 1/2 5. IVIonteforte,K 
2. Weidel,A - Hörsch,H 1/2 6. Schotten,K 
3. Reimche,V  - Hahnewald,P 1/2 7. Dr.Lippmann 
4. Ringelsiep,J - Wutzke,R 1/2 8. Thyron,F 
Verbandsliga Süd nach 9 Runden (Endstand):  
1. TSV Langenau 1 13:5 42,5 6. TG Biberach 1 9:9 37,0 
2. SC WD Ulm 1 12:6 39,0 7. SC Lindenberg 1 9:9 36,5 
3. SF Pfullingen 1 12:6 37,0 8. SR Spaichingen I 5:13 31,0 
4. SC Kirchheirn 1 11:7 40,5 9. SV Balingen 1 5:13 29,0 
5. SF Ravensburg 1 11:7 37,0 10. SC Kirchentellinsfurt 1 3:15 30,5 
Liebe Schachfreunde, am letzten Spieltag der Saison 99/00 sind alle 
Entscheidungen gefallen. Da aus der Oberliga nur je ein Verein in die beiden 
Verbandsligen absteigen muss, trifft dieses Los auch jeweils drei Mannschaften 
in den darunter liegenden Klassen. In der VL Süd sind dies: SV Balingen 1, SR 
Spaichingen 1 und der SC BW Kirchentellinsfurt 1. Ich wünsche ihnen viel 
Erfolg in den Landesligen. 

Trotz eines ausgeglichenen Punktestandes von 9:9 Partiepunkten wurde es für 
den SC Lindenberg ganz knapp: Nur ein Brettpunkt Vorsprung erhält Post Ulm 
die 2. Bundesliga, was in der Oberliga den SV Tübingen rettete und damit in der 
VL den SC Lindenbeg ! Meister und Aufsteiger in die Oberliga wurde die 1. 
Mannschaft vom TSV Langenau. Herzlichen Glückwunsch ! 
Vielen Dank auch allen Mannschaften für einen reibungslosen Verlauf der 
Spielsaison. 

Mit freundlichen Grüßen: Dr. Martin Schrempf 
DeMartin Schrempf 

Ausschreibung zur  
"B"-TRAINERAUSBILDUNG 2000  

Der Schachverband Württemberg führt gemeinsam mit Rheinland-Pfalz, 
Saarland, Hessen und Bayern 2000 eine Ausbildung zum Trainer/in "B" 
durch. 
Die Ausbildung orientiert sich an den Rahmen-Richtlinien des DSB 
Termine: Fr 05.05.2000 - So 07.05.2000 

Mi 31.05.2000 - So 04.06.2000 
Fr 16.06.2000 - So 18.06.2000 

Ort: Jugendherberge Marburg ( Hessen ) 
Zulassungsvoraussetzungen: "C"-Trainer Lizenz - 2 Jahre Trainerpraxis - 
DWZ mindestens 2000 - vertiefte abgerundete Kenntnisse der Schachtheo-
rie,vertraut mit Lehr- und Trainingsmethoden für Schach, Regelkunde und 
Schachorganisation. 



ürttembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 

Spielleiter Manfred Lube teilt mit: 
hiermit informiere ich, dass ich den Provider gewechselt und eine neue 
Emailadresse habe. Diese lautet: m.lube@ngi.de  

Jugend Grand-Prix 
Baden: 

Württemberg : 
Pfullingen 
Termin: Samstag, 27.5.2000,Beginn 11.00 Uhr 
Meldeschluss: 10.45 Uhr) 
Spielort: Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
Infos und Anmeldung bei Simon Mack, Weinbergstr. 29, 72800 Eningen 

Tel.: 07121/83276 e-mail: simonmack@gmx.de  
Modus und Startgeld lt. Turnierausschreibung 
Spielmaterial braucht nicht mitgebracht werden! 
Tarnm, Kinder-und Jugendturnier 
Termin 01.06.00 
Ort Kelter, Untere Kelterstr. 71732 Tamm 
Infos Matthias Eimen Tel 07141-605444 

e-mail M_Eimen@hotrnail.com  
Modus 7 Runden Ch, 20 Min. 
Altersklassen 118-U20 

Jedesheim Jugend-Open 
Termin 2.7.00 10.00 Uhr 
Infos Bernhard Jehle, von Thürheim-Str. 72, 89264 Weißenhorn, 

Tel. 07309-7999 
Bitte beachten Sie auch die jeweiligen separaten Ausschreibungen der 
Veranstalter ! 

Aufgrund des großen Interesses haben wir uns entschlossen mehr , als sechs 
Turniere zu Grand-Prix-Turnieren zu machen. Gewertet werden in der End-
abrechnung jedoch nur die sechs besten Ergebnisse um die Sieger, die eine 
Einladung nach Baden-Baden erhalten, in den einzelnen Altersklassen zu 
ermitteln. 
'Gustav Döttling  Leistungssportkoordinator SVW 

Grußwort zur Deutschen Jugendmeisterschaft  
Die Württembergische Schachjugend (WSJ) feiert im Jahr 2000 ihr 25- 
jähriges Jubiläum. Wir wollen dies zum Anlass nehmen, ein wenig zu fei-
ern, so wie man eben einen runden Geburtstag zu feiern pflegt. 
Wie kann die Jugendorganisation eines Sportverbandes feiern? Nicht mit 
Frack und Fliege, nicht mit ausgelassenen Gelagen. Auch nicht mit Selbst-
beweihräucherung und Aufzählung unserer Verdienste. 
Wir wollen gedenken unserer verstorbenen Vorsitzenden Alfred Mertens 
und Achim "Bobby" Fischer sowie unseres Mädchenreferenten Michael 
Hermann, der bei einem Motorradunfall tragisch ums Leben gekommen 
ist. 
Ihnen zu Ehren werden die Württembergischen Jugendmeisterschaften 
2000 als Gedenkturniere ausgetragen. 
Und wir wollten dem Schach in unserem Verband ein Highlight setzen. 
Daher bewarb sich die WSJ um die Ausrichtung der Deutschen Jugend-
meisterschaften 2000, mit über 320 Teilnehmern eine der größten lei-
stungssportlichen Veranstaltungen im Land. 

' Mit der Stadt Überlingen am Bodensee konnte ein Gastgeber gefunden 
werden, der uns jegliche Unterstützung zukommen ließ und mit den beiden 
Schulsporthallen die richtigen Räumlichkeiten zur Verfügung stellen konn-
te. Auch die herrliche Umgebung und die Freizeiteinrichtungen lassen uns 
hoffen, dass die Meisterschaft als schöne Erinnerung im Gedächtnis der 
Schachspieler und ihrer Begleiter haften bleibt. 
Klaus Linclörfe, 1.Vorsitzender WSJ 

Sommer-Freizeit muss ausfallen 
Die von der WSJ geplante und in den vergangenen Ausgaben der Rochade 
ausgeschriebene Sommer-Freizeit muss wegen zu geringer Beteiligung lei-
der ausfallen. Wer den Schach-Campingplatz La Rochade an der französi-
chen Atlantikküste trotzdem besuchen möchte, kann unter der folgenden 
Anschrift Informationen einholen: .  Rike und Julius Armas, Camping La 
Rochade, Route de la Gare, 33990 Naujac/Mer, tel. 00-33. 556.73.02.94, 
fax.00-33.556.73.02.98; email: Avanrike a aol.com . 
Da wir diese Freizeit für sehr attraktiv halten, werden wir für das Jahr 2001 
diese Freizeit erneut in die Planung aufnehmen. Eingeladen sind Familien 
aber auch Kinder und Jugendliche ab etwa 12 Jahren. Termin ist die letzte 
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Kosten: 400.-DM ( incl. Unterkunft u. Vollpension ohne Fahrtkosten ) 
Erstattung:  bei erfolgreich abgeschlossener B-Trainer Ausbildung 
(für Württembg) angefallene Unkosten bis auf 300.-DM 

der Verband Württemberg behält sich vor, einen Teil die-
ses Restbetrags ebenfalls zu erstatten, falls der Teilneh-
mer sich dem Verband als B-Trainer zur Verfügung 
stellt. 
(enthalten sind Unterricht, Vollpension, Prüfungsgebühr). 
(Anmerkung: bei Umlage auf 20 Personen schätzen wir 
die Kosten auf 1.100.- DM je Teilnehmer, haben Sie des-
halb Verständnis, dass wir üns deshalb bezüglich der 
Erstattung gegen Kursabbruch bzw. Nichterscheinen trotz 
Anmeldung absichern). 

Nachzügler: nach Absprache, wenn nöch Übernachtungskapazität frei 
ist. 

Anmeldung für Interessenten bis 08.03.2000 bei: 
Ulrich Scheibe, Torfstr.11, 71229 Leonberg, Tel:07152-71665(p) 0703 1-  
9079719(g) 

Nach Prüfung durch einen Zulassungsausschuss werden 
dann die potentiellen Teilnehmer von mir direkt an den 
hessischen Referenten für Ausbildung weitergeleitet. 

SVW - Service 
WLSB - Vereinshilfen für aktive Schachvereine:  

Professionalität ist in den letzten Jahren auch im Schachsport, speziell im 
Spitzenschach , zu einem zentralen Thema geworden, das auch gravierende 
Auswirkungen auf die Funktionsträger im Verein hat. Sie müssen dieser 
geänderten Angebotserwartung der Sportinteressenten gerecht werden. Dies 
verlangt Fachwissen, Urteilsfähigkeit und Mut zu neuen Entscheidungen, 
insbesonders von der Vereinsleitung und den Funktionsträgern. 
Der WLSB-Leitfaden für Führungskräfte gibt thematisch vielseitige Orien-
tierung und zeigt Wege und Hilfe zur Entscheidung bei wichtigen Aufgaben. 
Auf über 450 kompakt gestalteten Seiten finden Mitarbeiter des Vereins 
viele Stichworte für die tägliche Arbeit von A wie, "Aktenplan" bis Z wie 
"Zuschüsse" , sowie Hilfen bei Rechts - und Steuerfragen, Ausbildung und 
Fortbildung, Veranstaltungen oder Versicherungsfragen. 
Diesen ausgezeichneten Leitfaden gibt es nun zu einem Super - Sonder-
preis von DM 15.- beim WLSB, Goethestr. 11, 70174 Stuttgart 
Dieser Leitfaden sollte zur Standard - Ausstattung jedes Vereins gehören. 
Nutzen sie dieses Angebot des WLSB I! 

Wie steht es in Ihrem Verein mit der Öffentlichkeits - und 
Pressearbeit ? 
Kein Problem, wir sind Profis ? Dann brauchen sie nicht weiterlesen ! 
Für alle anderen interessierten Funktionäre und Pressereferenten bietet Ihnen 
der WLSB eine überarbeitete  Arbeitshilfe für Redakteure in Papier-
druck oder auf Diskette zum Preis von DM 19,80 ( für 4 Ausgaben ) an. 
Hier finden Sie praktische Arbeitshilfen für Redakteure von Vereinszeit-
schriften. Mit Texten, Bildern und Grafiken wollen die" Macher "der Lan-
dessportbünde die Arbeit dieser Redakteure unterstützen und die Suche nach 
"Füllern " erleichtern. 
Bestellung unter "Vereins Presse Dienst" beim WLSB, Goethesti. 11, 
70174 Stuttgart. 
Walter Pungartnik, SVW - Breiten und Freizeit - Referent, sowie Vizeprä-
sident. 

Freizeit- und 
Breitenschach 

Wettbewerbsvorteil des Schachsports: 
Schach genießt eine hohe Reputation 

Slogan des Monats: Schach — Der Kopfsport! 
Der DSB für seine Vereine: Für Info-Stände und Werbemaßnahmen bietet 
der DSB darüber hinaus sogenannte Streuartikel an. Es handelt sich um 
Kugelschreiber, Luftballons, Autoaufkleber, Sticker, Buttons u. v. m. 
Diese Artikel sind besonders wichtig für Info-Stände oder bei Werbeaktio-
nen, die sich an Kinder richten. 
Das Interesse an einem Info-Stand wird erfahrungsgemäß um so stärker 
geweckt, wenn es dort etwas gibt, Kinder also einen Luftballon erhalten, 
man einmal einen Kugelschreiber geschenkt bekommt oder einen hüb-
schen Aufkleber. 
Sämtliche Streuartikel sind schachlich gestaltet und somit Werbeträger. 
Der DSB erhebt dafür nur eine geringfügige Schutzgebühr. 
Der besondere Tip: 
Infos zu den Streuartikeln über die DSB-Geschäftsstelle in Berlin oder 
über  Internet unter HYPERLINK http://www.Schachbund.de  
www.Schachbund.de ).  Ernst Bedau, Referent für Breitenschach im DSB 

mailto:m.lube@ngi.de
http://www.Schachbund.de
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Augustwoche, Dauer 10 Tage. Infos und Anmeldungen für 2001 ab sofort 
bei Richard Zorn, Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden. 

CD-ROM mit Partien von Jugendmeisterschaften 
Eine Riesenzahl von Partien aus Jugendmeisterschaften in ganz Deutschland 
wird auf CD-ROM angeboten. Sie ist gut geeignet für das Training und die 
Turniervorbereitung der Jugendspieler. Sie ist zu bestellen über Reinhold 
Goldau, z.Zt. Die Lichtstube, Raitelsbergerstr. 54, 70188 Stuttgart. Unkosten-
beitrag inkl. Porto und Versand: 20 DM. 

K.Lindörfor 
25 Jahre Jugendschach in Württemberg 

An einem solchen Jubiläum wollen wir die Gelegenheit ergreifen, kurz innezu-
halten, auf die rasante Entwicklung des Jugendschachs in dieser Zeit zurückzu-
blicken und auch darüber nachzudenken, was uns die Zukunft bringen wird und 
bringen sollte. Vor allein aber soll ein Teil unserer Geschichte in Erinnerung 
gerufen werden. 
Am 25. Mai 1975 trafen sich 25 Jugendleiter und -Sprecher der Bezirke und 
Kreise in Stuttgart Vaihingen zur konstituierenden Versammlung. "Die von 
ihnen verabschiedeten Jugend-, Finanz-, Jugendspiel- und Geschäftsordnungen 
wurden dem Verbandstag des Schachverbandes Württemberg (SVW) zugeleitet, 
Als Vorsitzender wurde Wolfgang Osthoff (Sindelfingen) und als sein Vertreter 
Alfred Mertens (Stuttgart) gewählt. Kommissarisch amtieren Uli Bischoff als 
Spielleiter und Harald Wörl als Lehrwart. Die Funktion des Lehrwart übernahm 
Alfred Mertens. Zum Landesjugendsprecher wurde Harald Wörl (Nellingen) 
gewählt sowie 
Rudolf Kalesse (Aulendorf) für das Schulschach und Uli Sauter (Ulm) 
für das Mädchenschach beauftragt." 
Soviel sagt uns eine Meldung der Deutschen Schachblätter vom Juli 1975. 
Bis dahin wurden die wenigen jährlichen Maßnahmen vom Verbandsjugendleiter 
wahrgenonunen. Lange Jahre war diese Funktion mit dem Namen des Fellbachers 
Erwin Baumann verbunden, der Jahr für Jahr die in der Sportschule Ruit ausgetra-
genen Jugendmeisterschaften leitete. Ich erinnere mich noch sehr gut an das Jahr 
1967, als ich mit 17 Jahren als jüngster Teilnehmer.(!) aus der Provinz (Heil-
bronn) kräftig Lehrgeld zahlen musste. Heute sind die Jüngsten bei den Landes-
meisterschaften 6 Jahre alt, jeder Schachspieler hat seine Altersklasse und die 
schachliche "Provinz" gibt es nicht mehr... 
Nun, die Entwicklung im Jugendschach in diesen 25 Jahren sind in der Tat atem-
beraubend. Treibende Kraft in den 70-er Jahren wurde Alfred Mertens, der auch 
maßgeblich zur Gründung der Jugendorganisation beigetragen hatte. Ohne eine 
selbständige Jugendorganisation mit mehreren Funktionsträgem wäre vieles nicht 
möglich gewesen. 
Im Jahr 1976 wurden Mädchenmeisterschaften eingeführt, die von Anita Litzen-
berger (Donzdorf) gewonnen wurden. Bereits 1977 richteten unsere rührigen Vor-
fahren eine B- und eine C-Jugend ein, so dass erstmals auch jüngere Schachspieler 
auf Verbandsebene zum Zug kamen. Vorübergehend wurde' für die Mädchen bis 
17 Jahren ein Kadettinnenturnier ausgetragen (1987, 1989). 12 Jahre vergingen 
noch, bis die D-Jugend (1989) und weitere 2 Jahre (1991) bis die E-Jugend einge-
führt wurde. Allmählich setzten sich auch die aussagekräftigeren Bezeichnungen 
U 1 I, U13, U15, U17, 1)20 durch. 
Heute haben wir nicht weniger als 5 Altersgruppen (WO, 1)12, U14, U16 und 
1)18), in denen 10 jeweils für Mädchen und Jungen - Meistertitel ausgespielt wer-
den. Bei der U10- und der U12-Meisterschaft spielen Buben und Mädchen in 
einer gemeinsamen Gruppe, die übrigen Altersklassen werden getrennt ausge-
spielt. Seit 1999 wurde die U20 im Bund abgeschafft, seit 2000 auch in unserem 
Landesverband. 
Nicht vergessen darf man beim Rückblick auch das Schulschach, das in dieser Zeit 
ebenfalls einen rasanten Aufschwung genommen hat. Eng verbunden ist dieser 
mit dem Namen des Heilbronner Konrektors Bernhard Prell. Ihm ist es gelungen, 
neben den Schulschach-Meisterschaften für Vierer-Mannschaften auch den Schul-
schachpokal-Wettbewerb (gesponsert 
von denen Firmen Coca-Cola, dann Siemens-Nixdorf und heute Grenke-Leasing) 
und - durch sorgfältig aufgebaute Verbindungen zum Kultus-ministerium - sogar 
eine Lehrerfortbildung für Schach-AG-Leiter einzurichten. 
Eine dritte Säule des Jugendschachs muss - neben dem Leistungssport und dem 
Schulschach - der Breitensport werden. Wir versuchten bereits 1989 hier Zeichen 
zu setzen; Kinderschachtage sollten die jüngsten Schachspieler ansprechen und 
Talente entdecken helfen, Freizeiten den "Eventcharakter" des Schachspiels unter-
streichen und die Sportkameradschaft pflegen. Dieser Weg muss, auch bei unVer-
meidlichen Rückschlägen, wenn die eine oder andere Maßnahrne nicht oder nicht 
sofort angenommen wird, unbeirrt weiterverfolgt werden. 
Wohin wird sich das Jugendschach entwickeln? 
Wir erwarten, dass der selbständige und eigenverantwortliche Jugendverband 
bestehen bleibt. Nur so können die vielfältigen Aufgaben im Interesse der Jugend-
lichen geleistet werden. Über die teilweise Übertragung einer Funktion an den 
Dachverband - wie bei der Übernahme der Kader durch den Bundestrainer - kann 
dann auch offen diskutiert werden. 
Wir hoffen, dass der leistungssportliche Bereich im nächsten Jahrzehnt in den heu-
tigen Strukturen erhalten bleibt. Die Spielleiter müssen die Chance haben, den 
Status Quo zu etablieren und in manchen Punkten zu optimieren. 
Und wir wünschen, dass der Breiten- und Freizeitsport verstärkt gepflegt wird, um 
das Image des Schachsports weiter zu verbessern und ihn für neue Gruppen zu 
erschließen. 
Simmersfeld, Ostern 2000, Klaus Lindörfer, 1.Vorsitzender   

WÜRTTEMBERGISCHE SCHACHJUGEND 
CHRONIK 

Die Versitzenden: 
1975-1977 Wolfgang Osthoff ZSindelfingen) 
1977-1981 Alfred Mertens (Stuttgart-Vaihingen) 
1981-1983 Peter Janz (Ulm) 

1983 Erich Beck (Stuttgart) 
1983-1984 Achim "Bobby" Fischer (Blaustein) 
1984-1987 Alfred Mertens 
1987-1989 Ulrich Schwarz (Böblingen) 
1989 Klaus Lindürfer (Stuttgart, jetzt Simmersfeld). 

Die Jugendmeister 
1956 Mohrlok Dieter (Stuttgart), 1957?, 1958? 
1959 Schmid Wolfgang (Stuttgart), 1960 Schmid Wolfgang (Stuttgart) 
1961 Neunhöffer Horst (Stuttgart), 1962? 
1963 Turzer W. (Schwäbisch Gmünd), 1964? 
1965 Schwanegel (Heidenheim), 1966 Pflichthofer Peter (Bad Camistatt) 
1967 Solch Helmut (Stuttgart-Wollbusch), 1968 Rapp Uwe (Heilbronn-Sontheim) 
1969 Schößler Alfred (Bopfingen), 1970 Böhrn Martin (Stuttgart) 
1971 Beck Roland (Stuttgart-Wolfbusch), 1972 Beck Roland (Stuttgart-Wolfbusch) 
1973 1974 Bäder Rolf (Bad Cannstatt), 1975 Wörl Harald (Nellingen) 
1976 Kappe Markus und Reinhard (Oberkochen) punktgleich, 

M Litzenberger Anita (Donzdorf) 
1977 Bischoff Klaus (Ulm), M Daub Gabriele (Bietigheim) 

B Holzhäuer Matthias (Stuttgart), C Spitzer Stefan (Nürtingen) 
1978 Trotzki Klaus (Heuchlingen), M Daub Gabriele (Bietigheim) 

B Brotzler Thomas (Biberach), C Braun Mike (Böblingen) 
1979 Bischoff Klaus (Ulm) M Daub Gabriele (Bietigheim) 

B Eberhardt Frank (Altbach), C Gselle Werner (Bietigheim) 
1980 Lach Beinhard (Marbach), M Rinder Anita (Stuttgart) 

B Messner Hany (Gärtringen), C Werner Marc (Tuttlingen) 
1981 Kabisch Thilo (Heilbronn), M Hammeley Ellen (Sontheim) 

B Gselle Werner (B(etigheim), C Erler Thomas (Marbach) 
1982 Kabisch Thilo (Heilbronn), M Rinder Anita (Stuttgart) 

B Wendler Werner (Urach)„ C Mohr Stefan (Erdmannhausen) 
1983 Knödler Dieter (Markdorf), M Rieder Anita (Stuttgart) 

B Werner Marc (Tuttlingen), C Kumer Roland (Kornwestheim) 
1984 Baldauf Markus (Lindenberg), M Sautter Elke (Pfullingen) 

13 Werner Marc (Tuttlingen), C Adam Thomas (Ulm) 
1985 Hönsch Matthias (Tübingen), M Schröder Sonja (Wintertingen) 

B Werner Marc (Tuttlingen), C Mann Christian (Heilbronn-Böckingen) 
1986 Werner Marc (Stuttgart-Wolfbusch), M Schröder Sonja (Markdorf 

B Mann Christian (Heilbronn-Böckingen), C Lorenz RolDM (Marbach) 
1987 Stoll Ferdinand (Altensteig), M Hellmuth Sonja (Stuttgart) 

13 Mann Christian (Heilbronn-Böckingen), C Lorenz RohM (Marbach) 
Kadettinnen: Hiller Annette 

1988 Mann Christian (Marbach), M Hellmuth Sonja (Mönchfeld) 
B Dutschak Hauke (Marbach), C Gabriel Christian (Stuttgart) 

1989 Mann Christian (Marbach), M Schröder Sonja (Markdorf) 
B Setzer Gerrid (Bietigheitn), C Döhler Tobias (Altensteig) 
D Döhler Tobias (Altensteig) Kadettinnen: Heinz Petra 

1990 Gohil Harry (Ehingen), M Sautter Elke (Pfullingen) 
13 Vuckovic Alexander (Winnenden), C Samak Alexander (Eälingen) 

D Weiler Ulrich (Heidenheim) 

1991 Vuckovic Alexander (Winnenden), A-M Gerhardt Sabine (Sindelfingen) 

C-M Bruns Renate (Altensteig), 13 Förster Bernhard (Bietigheim) 
C Blank Oliver (Dettingen) D Breuning Peter (Leinfelden) 
E Döttling Fabian (willsbach) 

1992 Sinz Bernhard (Ebingen), A-M Truhn Annett (Weilheim) 
C-M Adam Manuela (Biberach), B Ottmann Fetter (Herrenberg) 

Cyeiler Ulrich (Ileidenheim), D Döttling Fabian (Willsbach) 
E Friedl Simon (Marbach) 

1993 Huber Armin (Altensteig), A-M Banaszek Anna (Pfullingen) 
C-M Kieferle Petra (Mengen), 13 Ullrich Farid-Raoul (Altensteig) 
C Tuncer Ufuk (Kornwestheim), D Döttling Fabian (Willsbach) 
E Baur Volker (Mengen) 

1994 Parulava Tenne (Stuttgart), A-M Hoffmann Sonja (Spaichingen) 
C-M Kieferle Petra (Mengen), 13 Ullrich Farid-Raoul (Altensteig) 
C Stürmer Robin (Heilbronn), D Baur Frank (Mengen) 
E Baugut Philipp (Forchtenberg) 

1995 Parulava Temur (Stuttgart), A-M Kieferle Petra (Mengen) 
C-M Ehret Rebecca (Affalterbach), 13 Tuncer Ufuk (Kornwestheim) 
C Dialing Fabian (Willsbach), D Timeus Frank (Tannhausen) 
E Bleich Marc-Andr, (Simrnersfeld) 

1996 Dietrich Frank (Wolfbusch), A-M Zajontz Yvonne (Lauffen) 
C-M Ehret Rebecca (Wolfbusch), B Stürmer Robin (Heilbronn) 
C 1Cruck Matthias (Eherstadt), D Kruck Daniel (Eberstadt) 
E Rau Hannes (Blickingen) 

1997 Tuncer Ufuk (Erdmannhausen), U20w Ehret Rebecca (Affalterbach) 
Ul5w Tepluhina Katja (KirchheirrirT) U17 Duppel Matthias (Ditzingen) 
U15 Kruck Matthias (Eberstadt), U13 Rau Hannes (Boekingen) 
Ull Naß Walter (Magstadt), 

1998 Duppel Matthias (Ditzingen), U20w Ehret Rebecca (Wollbusch) 
U15w Stutz Andrea (N rtingen), U17 Reuß Andreas (Esslingen) 
U1,5 1Cruck Daniel (Eberstadt), U13 Vielwock Vadim (Nürtingen) 
1111 Buschle Benedikt (Tutdingen) 

1999 Fricker Thomas (Wangen/1.120), U18 Reuß Andreas (Esslingen) 
U16 Ortmann David (Ditzingen), U14 Kotlyar Dimitri (Sindelfingen) 
U12 Saur Michael (Alfdorf), U10 Schlötzer Waldemar (Böekingen) 
U16w Heim Nina (Stockhausen-Frommern,  Ul4w Häcker Sonja (Wolfbusch) 
Ul2w Rüdel Anita (Eberstadt), Ul Ow Fröschle Luzie (Heumaden) 

2000 
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Frauenschach 
Wachablösung im Frauenschachsport 

Viele Jahre dominierten Stuttgart-Wolfbusch und Bebenhausen den Frau-
enschachsport mit Präsbni in der zweiten Damariburides- und -regionalliga. 
Bebenhausen musste schon im Spieljahr 98/99 die zweite Mannschaft 
zurückziehen. Ein Jahr später musste die Mannschftsführerin Elvira Müller 
aus beruflichen Gründen passen. Das war das Ende auch der ersten Frauen-
mannschaft. 
Ganz unglücklich schnitten "(ie Wolfbuscher ab. Der 'crSten Marinschaft 
fehlten 1,5 Brettpunkte zum Klassenerhält in der 2. - Frauenbundesliga, 
genauso knapp verfehlte Wolfbusch 2 &n Aufstieg -in die 2. Frauenbun-
desliga. Wirrechnen mit einem baldigen Wiederaufstieg'. • 
In der 2. Frauenbundesliga ist Württemberg nun allein durch die Stuttgarter 
Schachfreunde vertreten. Diese werden vielfach sogar als Aufstiegsfavorit 
gehandelt. 

Frauenregionalliga Südwest: 
SC Eschbom - Post SV Karlsruhe 0,5:3,5; SV Wolfbusch 3 - Int.SV 
Freibauer 1,5:2,5; SV WoIfbusch 2 - SV Hofheim 2 3:1. 

Tabelle nach 5 Runden:  
1. Post-SV Karlsruhe 8:2 14,5 4. SV Hofheim 2 3:7 8,5 
2. Int. SV Freibauer 8:2 12,5 5. SC Eschbom 2:8 7,5 

SV Wolfbusch 2 ' 8:2 12,5 6. SV Woltbusch 3 1:9 4,5 

Württembergische Frauenliga : 
Fils/Lauter  Pfutlingen 2:2; Plochingen - Fils/Lauter 

Tabelle nach 3 Runden:  
1. Pfullingen 5:1  9,5 3. Hechingen 2:4 5,5 
2. Fils/Lauter 3:3 5,0 4. Plochingen 2:4 4,0 

Herzlichen Glückwunsch nach Pfu I lingen für den überlegenen Sieg und 
viel Glück für das Aufstiegsspiel. • 

Blitzeinzel -Meisterschaft der Frauen:  
1. Tepluhina,K SSF 1879 12,0 8..Laukentnann,S SSF 1879 6,0 
2. Simion,S SSF 1879 11,0 9. Fischer,R Korb 5,0 
3. Ehret,R  SV Wolfbusch 10,0 10. Prutzer,A Korb 4,0 
4. Gheng,S SSF 1879 10,0 Kircher,M Giengen/B 4,0 
5. Sander,L Biberach/Riß 10,0 12. Bardili,1 SF Piochingen 3,0 
6. Carda,I SSF 1879 7,5 13. Roig-Wemerd Biberach/Riß 2,0 
7. Rieder,A SV Wolfbusch 6,5 14. Gheng,H •TSV Heumaden 0 
Wir gratulieren der zweitjüngsten Teilnehmerin ganz herzlich 'zum Turniersieg. 
Auch die Jüngste, Hannelore Gheng, erntete Lob für eine Spielweise, die ihr im 
Alter von 6 Jahren nicht zugetraut wurde. Die Plätze 3 bis 5 wurden nach Stich-
kampf entschieden. 

Blitz-Mannschaftsmeisterschaft der Frauen:  
1. SSF 1879 8:0; 2. TG Biberach/Riß 2:6; 3) SV Altbach 2:6. 

Herzlichen Glückwunsch an die Schachfreunde Stuttgart für den grandiosen 
Sieg. Die Plätze 2 und 3 wurden nach Stichkampf entschieden. 
Der SV Altbach war ein' hervorrgender Gastgeber. Erfreulich ist auch die Zunah- 
me der Teilnehmer im Einzel und in der Mannschaft. Großes Lob ergeht an alle 
Teilnehmerinnen für die faire Spielweise. Erich Beck 

13.5. Baden-Württembergische 
Frauen - Schnellschachmeisterschaft 2000 

Eingeladen sind alle Damen und Mädchen, die eine Spielberechtigung für 
einen Verein des Badischen Schachverbandes oder des Schachverbandes•

Württemberg haben. Die Meisterschaft wird in einer Gruppe ausgetragen. Die 
bestplazierte badische bzw. württembergische Spielerin erhält den Titel 
"Badische"- bzw. "Württembergische Schnellschachmeisterin 2000" 
Veranstalter: Badischer Schachverbd und Schachverband Württemberg 
Ausrichter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V.. 
Spielort: Libanonstr. 35 ( Rückgebäude) 

Termin: Samstag, den 13. Mai 2000, Start 11:00 Uhr 
Meldeschluss: 10.45 Uhr im Spiellokal 
Modus: _30 Minuten Schnellpartien nach F1DE-Pegeln, 7 Runden Schweizer 
System 

Preise: 1.Preis DM 300,- 2.Preis DM 220,- 3.Preis . 150,- 

Diese Preise sind garantiert. Jugendpreise nach Altersklasse und abhängig von 
der Teilnehmerzahl. Doppelpreise sind nicht möglich 

Biserka Brender, Schlosserstr. 14a, 70180 Stuttgart, Tel: 0711/602005, 
0711/6405643 (Fax) 
Die Libanonstraße liegt im Stuttgarter Osten im Stadtteil Gablenberg, Bushal-
testelle Straußstaffci oder Straßenbahnhaltestelle Heidehofstraße (ca. 5 min zu 
Fuß). Zu erreichen mit der Buslinie 42 vom Hauptbahnhof oder Schloßplatz 
aus oder mit der Straßenbahnlinie 15 vorn Hauptbahnhof über Schloßplatz, 
(Olgaeck, Eugensplatz, Heidehofstraße. Mit dem Auto am Charlottenplatz in 
Richtung Degerloch/Tübingen, ca. 300m weiter am Olgaeck links Richtung 

Gablenberg/Uhlandshöhe. 

Ergebnis Frauenregionalliga Gruppe Südwest:  
Hofheim - Eschborn 2:2; Wolfbusch 2 - Eikamp 1:3; 
Wolfbusch 3 - Post Karlsruhe 0:4. 

Termine Frauenschach 2 0 0 0  

4.-7. 05. Deutsche Frauen-Mannschaftsmeisterschaft in Braunfels 
13. 05. Baden-Württembergische Schnellschachmeisterschaft in Stutt- 

gart, Libanonstr, 35, Hintergebäude. 
1.-4.06. Dreiländerturnier in Kißlegg / Allgäu 
28.7.-6.8. Offene Deutsche Frauen-Einzelrneisterschaft in Rodewisch 

Erich Beck 

Seniorenschach 
10. Württ. Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 

Liebe Schachfreunde, 

Das Seniorenteam des SV Tübingen ist Württembergischer Senioren-Mann-
schaftsmeister 1999 / 2000! Damit ist diesem neuformierten Team, das nach 
einigen Jahren der Unterbrechung wieder an diesem Wettbewerb teilnahm, auf 
Anhieb der Titelgewinn gelungen. Dabei zeigte diese Mannschft eine große 
Geschlossenheit: viermal ging die Stammbesetzung mit Dr,Ellinger - Dr. Süt-
terlin - Dr. Hofmann und D.Oehlmann an die Bretter; nur in der ersten Runde 
fehlte Dr.Ellinger und wurde durch Dr.Balabanov ersetzt. 

Auch der Vizemeistertitel wurde von einem Neuling errungen: Das Team des 
Post-SV Ulm mit den Spielern V.Lainburg, W.Adler, Pianz, H.Geiser, 
W.Frey und R.Rotheribücher siegte viermal und musste sich nur dem SV 
Tübingen knapp geschlagen geben. Unter den Siegen ragt natürlich besonders 
das 2,5:1,5 in der dritten Runde über Titelverteidiger Stuttgarter SF 1 heraus. 

Die Überraschungsmannschaften der Saison waren aber die Teams des SC-
TSV/RSK Esslingen, des SV Wendlingen und der Sgm Schwäbisch Gmünd 2, 
die verdientermaßen die nächsten Plätze in der Endtabelle belegten. Oftmals 
mit einem deutlich niedrigeren DWZ-Schnitt als die Gegner antretend, wurden 
von diesen Teams prächtige Erfolge erzielt und so renommierte Mannschaften 
wie der SV Balingen, Stuttgarter SF 1, SC Waiblingen, TSV Willsbach und 
SV Marbach dabei auf die Plätze verwiesen. 

Insgesamt war dieser Wettbewerb wieder eine prächtige Blüte im Strauß des 
Seniorenschachs! (DWZ-Auswertung auf S.29 Red) 

Die siegreiche Seniorenmannschaft vom SV Tübingen: (v.l.n.r.)  Dieter 
Willitann /Dr. Jörg Hofmann/Dr. Kurt Sütterlin / Dr.Hans Ellinger 

Resultate der 5. Runde 
TSV/RSK Esslingen - SV Tübingen 

1. Dr. Kempe]  - Dr.Ellinger 
2. Gerhard - Dr.Sütterlin .  
SC Waiblingen - Post SV Ulm 
1. Sielaff - Lainburg 
2. Dr.Schweickhardt - Adler 

,SV Balingen - SG Schwäbisch Gmünd 2   
1. Eckl Durakovic 0:1 3. Dr.Karan  - Tscherven 
2. Schuler - Wieser 1:0 4. Stroh - Pellegrini 

SV Wendüngen - SV Marbach 
1. Dr.Reule Bleher 1:0 3. Mang 
2. Turcanu - Taxis 1:0 4. Ambacher 

TSV Willsbach - Stuttgarter SE 1 
1. Hohl,R - Büschele 1/2 3. Hohl,G - Schmid,H 
2, Bitzer - Pöthig 1/2 4. Krämer - Sauermann 

SG Schwäbisch Gmünd 1 - SC Hechingen 

SV Nürtingen - SF Göppingen 
I. Weiser - Kepp 1:0 3. Piechotta  - Meister 
2. Kaltenbach  - Voss 1/2 4. Kindermann - Pettinger 

SGM Dettingen / Urach - SC Möhringen   
1. Weber - Eppel 1:0 3.11ögl - Meeh 
2. Fritz - Klaus 0:1  4. Haag - Goldinger 

1,5 . : 2,5  
0:1  3. Kafferbitz Dr.Hofmann 1/2 
1/2 4. Fiebiger Oehlmann 1/2 

1,5 : 2,5 
0:1 3. Pukropski - Janz 1/2 
1/2 4. Schwarz - Frey 1/2 

2 : 2 
0:1 
1:0 

3,5 : 0,5 
1:0 
1/2 

2 : 2 
1/2 
1/2 

4 :0 ld. 

- Dr.Richter 
- Möller 

2:2  
0:1 
1/2 

1 : 3 
0:1 
011 
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Damit ergibt sich folgender Tabellenstand: 

Tabellenstand der Meisterschaft: 
1. SV Tübingen 9 13,5 9. SC Waiblingen 5 11,0 
2. Post-SV Ulm 8 12,5 IO. TSV Willsbach 5 9,5 
3. SC TSV/RSK Esslingen 7 13,0 SV Marbach 5 9,5 

SV Wendlingen 7 13,0 12 SV Nürtingen 4 10,0 
5. SG Schwäb.Gmünd 2 6 11,5 13. SC Möhringen 4 9,5 

SG Schwäb.Gmünd 1 6 11,5 14. SF Göppingen 4 9,0 
7. SV Balingen 6 11,0 15. SC Heehingen 4 7,5 
8. Stuttgarter SF 1 5 12,0 16. Stuttgarter SF 2 3 9,0 

17. Sgm. Dettingen/Urach 2 7,0 
Hajo Gnirlc 

Am ERwanger Turnier beteiligten sich 172 Senioren/innen. 
Ergebnis an der Spitze: 1) Boeven,M 8,0; 2) Sandmann,B 7,5; 3) 
Walther,D 7,0; 4) Patzer,J 7,0; 5) AcIler,W 7,0; 6) Papapostolou,Chr 7,0; 
7) Franck,R 6,5; 8) Dr.Ellinger,H 6,5; 9) Reer,E 6,5; 10) Föhl,F 6,5. 

(Näheres in der nächsten Ausgabe. Red) 

Offene Seniorenturniere (2000)  
2. Quartal 2000  
2. - 11.5. Seniorenturnier in Bad Sooden-Allendorf (Ernst Fleischer, 
Rondellstr.4, 14163 Berlin). 
24.5. - 2.6.  12. Int. Sen.Open in Maria Alm, (Gasthof Moser) Thomas 
Haslinger, Thorerstr.5, A5760 Saalfelden 
4.-10.6. 7.Senioren-Einzelmeisterschaft von Sachsen-Anhalt in 
39122 Magdeburg, Sportgaststätte "Neue Halle" FSV 1895, Platz der 
Freundschaft, Alt-Fernersleben (MS Ende April) 
16. - 22.6. Seniorenmeisterschaft von Brandenburg, im Sportzentrum 
Uckley (MS 1.5.) (Dieter Jahr, Apfelallee 3, 16278 Pinnow). 
24.6. - 2.7.  2. Offene Niedersächsische Seniorenmeisterschaft in Bad 
Bevensen , (MS 10.6.) (Klaus Gohde, Steinbecker Mühlenweg 24, 21244 
Buchholz/Nordheide, Tel.+Fax 0418 16561). 
28.6. - 7.7. 17. Off. Seniorenturnier in Leutasch, Alpenhotel Karwendel 
(Kaweh Kristof, Hütteldorfer Str. 88/1/4, A1140 Wien Tel +43/1/7896261) 

3. Quartal 2000  
4. - 12.7.  Offene NRW-Senioren-Meisterschaft in Rheda-Wiedenbrück 
(MS 25.06.) (Rigobert Ophoff, Ernst-Moritz-Arndt-Str. 4, 33378 Rheda-
Wiedenbrück (Tel. 05242-400244, Fax 05242-400225) 
21. - 28.7. 9. Offene Sächsische Seniorenmeisterschaft in Dresden (Hel-
mut Alter, Eva-Schulz-Knabe-Str. 15 01219 Dresden Tel: 0351 - 2757740). 
29.7. - 6.08. 12. Deutsche Senioren-Einzelmeisterschaft in Bad Homburg 
vor der Höhe (MS 15.07.) (Anmeldung durch Überweisung von DM 80.- 
auf Konto-Nr 107 2005 des SK Bad Homburg, BLZ 512 500 00 Taunusspar-
kasse Bad Homburg. Info: Wolfgang Merle, Leuchte 51, 60338 Frankfurt, 
Tel: 06109 / 33977 
19.-25.08. Senioren-Mannschaftsmeisterschaft der Landesverbände in 

Halle/Saale 
25.8.-2.9.  16. Seniorenturnier der SG Vaihingen/Rohr 
28.8. - 6.9. Senioren-Urlaubsturnier in Schönhagen /Solling (Ernst Fleis-
hcer, Rondellstr.4. 14163 Berlin) 
10. - 24.9.  Senioren-Weltmeisterschaft in Rowy bei Slupsk (früher 
Stolp/Polen) Damen und Herren 
25. - 29.9. Offenes Brandenburger Seniorenturnier, Uckley Sprotzen-
trum (7 Rd), Info und Meldung an Karl-Heinz Langer, Wall am Kiez 2/7, 
14467 Potsdam (Tel: 0331-2703 900, Fax 0331 -2800730) 

4. Quartal 2000  
30.10. - 7.11. 12. Offene Bayerische Senioren-Einzelmeisterschaft Fran-
kenakademie Schloß Schney, Lichtenfels (Ludwig Schirner, Schulstr. 1, 
96272 Hochstadt Tel 09574-9128 Handy 017 098 80 195 Fax 095574-4942) 
1. - 7.10. 6. Senioren-Kurpfalz-Open (7 Rdn , MS 18.9.) Werner Laubers-
himer, Robert-Koch-Str. 6, 67053 Ludwigshafen. 

Terminvorschau 
6. 5. Riedlingen 

50 Jahre Schachfreunde Riedlingen  
Sehr geehrte Schachfreunde, 
anlässlich unseres 50-jährigen Bestehens führen wir ein offenes Schachtur-
nier durch. Teilnehmen dürfen alle Hobby- und Vereinsspieler. Es werden 
Schnellpartien gespielt. 
Das Turnier wird an einem Tag durchgeführt. Über eine rege Teilnahme 
würden wir uns sehr freuen. 
Termin: 6. Mai 2000 9.00 Uhr 
Ort: Speisegaststätte Donaustuben 88499 Riedlingen, Tuchplatz 21; 
Tel. (07371) 12459 
Bedenkzeit: 2 x 25 Minuten 
Modus: 7 Runden Schweizer System 

Zeitplan: Beginn der Runden: 09:15 / 10.15 / 11.10 / 13:00 /14:00/ 
15:00 / 16:00 Uhr, ---- Mittagspause 12:00 Uhr , Ende ca. 18.00 Uhr 
Anmeldung: Durch Überweisung von 10 DM Erwachsene bzw. 5 DM 
Jugendliche Startgebühr bis 3.5. auf unser unten aufgeführtes Girokonto. 
Geben Sie auf der Überweisung bitte Namen, Verein und Deutsche Wer-
tungszahl (falls vorhanden) an. 
Der Riedlinger Stadtmeister erhält einen Wanderpokal, außerdem warten 
wertvolle Sachpreise auf Sie. 
Infos bei: Julian Kreutzer, Tel. (07371) 2439 ab 18.00 Uhr, Kernmühle 1, 
Fax. (07371) 923446, 88527 Uniingen, Schachfreunde Riedlingen e. V. 
Bankverbindung: Kreissparkasse Riedlingen BLZ: 65450070 Konto Nr. 
429461 

06.-07.05 Reichenbach/F 
Schachfestival QUIST 2000  

Jugend Schnellschach-Open am 6. 5.  
Veranstalter: VfB Reichenbach - Schachabteilung 
Ort: Reichenbach, Brühlhalle-Festsaal (der Spielsaal ist vollklimatisiert)? 
Beginn: , 6. Mai 10:00 Uhr. Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 

9:45 Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung). 
Modus: 9 Runden CH-System. Computerauslosung durch SWISS-

CHESS. 15 Min. pro Spieler. F1DE--Schnellschach-Regeln. Ein 
gemeinsames Turnier für alle Altersgruppen. 

Preise:  Bei Punktgleichheit entscheidet bei allen Preisen die Buchholz-
wertung !Es gibt keine Doppelpreise ! 
20 Preise für U20, U18, U16, U14, U12, jeweils 

1.Preis: Urkunde, Buch, Teilnahmegutschein für Schnellschach-Open 
2. Preis: Urkunde, Buch, 3. Preis: Urkunde, Buch 
Turniersieger: Pokal, Urkunde, Buch, Teilnahmegutschein 

Startgeld: Voranmeldung bis zum Donnerstag, den 4. Mai 2000 durch 
Überweisung des Startgeldes auf das Konto: 

Vf13 Reichenbach, Südwestbank Reichenbach, Konto: 742 670 031, 
BLZ 600 907 00 
Name, Verein, Geb., DWZ/ELO angeben. Beleg bitte am Tur-
niertag mitbringen. 
bei Voranmeldung: 8 DM, am Turniertag 10 DM. 
Bei 5 Teilnehmern aus einem Verein.zahlen nur 4 !! 
Das Turnier ist auf 200 Teilnehmer begrenzt. 

Infos: Turnierdirektor: Admir Mnicanac, Goethestr.20, 73262 Reichenbach 
Tel: 07153 / 958655. 

Anfahrt: B10 Ausfahrt Reichenbach, (zwischen Esslingen und Göppin-
gen). RE/SE/S-Bahn bis Plochingen Bhf, danach weiter mit dem 
Bus, Linien 142, 144, 146, 262 nach Reichenbach BUS 142 und" 
146 hält direkt am Spielort. 
Kostenloser Fahrdienst !!! Ab Plochingen (Bahnhof) Plätze bis 
5. Mai 2000 telefonisch reservieren !! (begrenzte Kapazität 111 ) 

7. 5. Reichenbach 
Schnellschach-Open  

Veranstalter: VfB Reichenbach - Schachabteilung 
Ort: Reichenbach, Brühlhalle-Festsaal (der Spielsaal ist vollklimatisiert)? 
Beginn: 11:00 Uhr. Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 10:30 

Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung). 
Modus: 9 Runden CH-System. Computerauslosung durch SWISS- 

CHESS. 15 Min. pro Spieler und Partie. FIDE--Schnellschach-Regeln. 

Preise: garantierter Preisfonds: 4.000 DM 
Plätze 1-8: 1.000 / 750 /500/250 /200 /150 /100/100/50DM. 
DWZ < 2100, <1900, <1700, 1500 je 100 / 50 / 25 DM. 
Jugendpreis: 90 / 40 DM (1.1.1980) 
Seniorenpreis 90 / 40 DM (1.1.1940) 
Damenpreis: 40 DM 
Sonderpreise: je ein Sachpreis für die Plätze 11,22,33,44,55,66, 
77,88.99,111. usw. 
Bei Punktgleichheit entscheidet bei allen Preisen die Buchholzwertung ! 

Startgeld;. Voranmeldung bis zum Donnerstag, den 4. Mai 2000 durch 
Uberweisung des -Startgeldes auf das Konto: 

VfB Reichenbach, Südwestbank Reichenbach, Konto: 742 670 031, 
BLZ 600 907 00 
bei Voranmeldung: Erwachsene 25 DM; Jugend 20 DM. . 
Anmeldung am Turniertag +5 DM (30 / 25 DM). 
GM / WGM sowie Spieler mit ELO > 2500 Sind startgeldfrei.1 
Bei 5 Teilnehmern aus einem Verein zahlen nur 4 !! 
Das Turnier ist auf 200 Teilnehmer begrenzt. 

Infos: Turnierdirektor: Admir Miricanac, Goethestr.20, 73262 Reichenbach 
Tel: 07153 / 958655 

Anfahrt: siehe oben, wie beim Jugendschnellschach-Open.. 
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7.5. Vaihingen/Enz 
9. Kaltenstein - Open  

Am Sonntag dem 7. Mai 2000 ab 9.00 Uhr im Schloß Kaltenstein 
Veranstalter:  Schachvereinigung Vaihingen/Enz 
Ort Aula des Jugenddorfs Schloß Kaltenstein, Alte Poststraße, 

71665 Vaihingen/Enz 
Modus 30 Min. Bedenkzeit je Spieler, EIDE Schnellschachregeln 
Startgeld DM 20.-, Jugendliche DM 15.-, GM und IM startgeldfrei 
Preise DM 350.4150.4100.-/garantierte Preise • 

Ratinggruppen: 2000-1800, 1800-1600, 1600-1400, <1400 
mit jeweils DM 50.- für jeden Gruppensieger(garantiert ab 7 TN pro 
Gruppe) und DM 20.- für den 2. Preis (nicht garantiert) und weitere 
Geld- und Sachpreise je nach Teilnehmerzahl. 

Bester Jugendlicher bis 18: DM 50.- (ab 5 TN) 
Bester Senior ab 60: DM 50.- (ab 5 TN) 
Beste Dame/Mädchen: DM 50.- (ab 3 TN) 

Turnierleitung  Sven Eidler , Tel. 07042/13810 
Anmeldung Voranmeldung erwünscht(Teilnahme garantiert) bei 

Herbert Quirin, Lärchenweg 62, 71665Vaihingen/Enz 
Tel 07042/6788 oder beim Turnierleiter. 

Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt. 
Weitere Info: http://members/aol.com/vaihingenl/Welcome.htm  

14. 5. Heinstetten 
26. Meßstetter Stadtmeisterschaft 2000  

Spielort:  Meßstetten-Heinstetten, Turn- und Festhalle 
Meldeschluss: 9:30 Uhr (Tel. Anmeldung wäre angenehm: 07579 / 1511) 
Turnierbeginn: 9:45 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System, 15 Minuten Bedenkzeit 
Startgeld: Erwachsene 20,- DM; Jugendliche 10.- DM. 
Preise: 300 / 200 / 100 DM und viele Sachpreise. 
Sonderpreise: 50 / 40 / 30 DM bei DWZ < 1800. 
(ab 50 Teiln.) Die beste Dame, der/die beste Jugendliche und der/die beste 

Senior/in ab 60 J. erhält jeweils 50 DM. Doppelpreise ausgeschlossen. 
Verpflegung: Warmer Mittagstisch im Spiellokal H.Stopper, 1. Vorstand 

21. 5. Metzingen 
13. Metzinger Schnellturnier 

Das diesjährige Schnellschachturnier des SC Rochade Metzingen findet am 
Sonntag, den 21.5.2000 statt. Die Teilnahme ist beschränkt auf Spieler der 
Bezirksliga abwärts und auf Hobbyspieler,  denen Gelegenheit gegeben wird, 
ihre Spielstärke untereinander zu messen und Turniererfahrungen zu sammeln. 
Wenn vorhanden, sollte bei der Anmeldung die DWZ angegeben werden, da 
die Teilnehmer je nach Spielstärke in zwei Gruppen (A- und B-Turnier) unter-
teilt werden. Da die maximale Teilnehmerzahl von 60 Spielern in den letzten 
Jahren meist erreicht wurde, ist eine möglichst frühe Voranmeldung im eigenen 
Interesse wünschenswert, da die Teilnehmer nach der Reihenfolge der Anmel-
dung zum Turnier zugelassen werden. 
Termin: 21. Mai 2000, Beginn 9.30 Uhr 
Spielort: Veranstaltungsraum der Kreissparkasse'Metzingen (gegenüber 
dem Bahnhof). 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 15 Minuten Bedenkzeit, normale 

Turnierregeln. (keine Blitzregeln). 
Startgeld: DM 10 pro Spieler, Jugendliche unter 18 Jahren 5 DM, zu zah-

len bei Turnierbeginn. 
Preise: Die Erstplazierten des A- und B-Turniers erhalten Pokale. 
Teilnehmer: Maximal 60 Spieler. Falls mehr Meldungen vorliegen, ent-

scheidet die Reihenfolge der Anmeldungen.. 
Anmeldung : Voranmeldung erwünscht an: 

Jochen Neubert, Breitwiesenstr. 32, 72555 Metzingen, 
Tel. 07123 / 2398, oder Email: MiggaK@aol.com  

G.K. Koch 

27,5.-4.6. Saarlouis 
3. Saarlouiser - Schach - Woche 2000 

Näheres In der März-Rochade bekanntgegeben. 

1. 6. Einladung zum 
14. Tammer Himmelfahrtsturnier  

für Kinder und Jugendliche  
Austragungsort: Kelter, Eingang Untere Kelter Straße, 71732 Tamm 

und Johannes-Brenz-Haus, falls TN > 200. 
Termin: Donnerstag, 1. Juni 2000 (Himmelfahrt) 
Anmeldung: von 9.00 - 10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr, Ende: etwa 18.30 
Uhr 
Teilnahmeberechtigt: Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem  

01.01.80 geboren sind 
Austragungsmodus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, 
Bedenkzeit: 2 x 20 Minuten, es wird in drei Gruppen gespielt 

U16/U18/U20, U14 und U12, U10 und U8. 
Teilnahmebegrenzung: aus technischen Gründen 200 Teilnehmer 
Startgeld:  8,- DM pro Spieler 
Spielmaterial: bitte ab 4 Teilnehmern pro Verein Spielmaterial mitbrin-
gen 
Verpflegung:  Essen und Getränke erhältlich 
Anmeldung: schriftlich bis spätestens 29.05.2000 an folgende Adresse: 
Christian Edle, Ulmer Str. 9,71732 Tarnm, Tel. 07141/60 11 29, 
Roland Dolensky, Kernerstr. 2, 71732 %nm, Tel: 07141 / 602153 
E-mail: dolenskyes.netic.de  Fax-07141/ 607043 u. 602153. 
Bitte Geburtsdatum und angeben 
Am Spieltag ist eine Anmeldung möglich, falls noch Plätze frei sind - 
Voranmeldung empfehlenswert, da > 150 TN erwartet - bitte Spiel-
material mitbringen  , 
Preise:  Sachpreise, Urkunden und Pokale 
Sonderpreis: für den besten U8/U10/U12/U14/U16/1U18 und U20- 
Jugendlichen, auch für Mädchen, außerdem erhalten alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer einen Preis. 
Die Jugendarbeit wird unterstützt von OrgaPlus. 
Wegbeschreibung: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord 

S-Bahnstation in der Nähe 
Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern. Christian Erfle 

1.6. Münchingen 
5. Münchinger Strohgäucup  

(Jugend & .Tedermannturnier)  
Veranstalter: SABT TSV Münchingen 
Termin: 01.06.2000, Beginn: 9.00 Uhr, Ende 14.00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus Münchingen Adler Str.1 (wird ausgeschildert) 
Modus: 7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit: 2x15 Minuten 
Startgeld: 5.-DM Jugendliche und 10.- DM Erwachsene 
Preise: Pokale für die Erstplazierten und Super-Sachpreise. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Trostpreis. 
Anmeldung: Wolfgang Preiss unter Tel: 0172-9343535 oder E-

Mail:wo.preiss@web.de  
Infos: Für das Wohl der Spieler und Besucher wird .wie immer bestens 
gesorgt. 
Sonstiges: Motto des Turniers: Zwei Turniere unter einem Dach. 
Turnier für Hobbyspieler und Vereinsspieler. 

Wolfgang Preiss, Mozart Str. 21, D-74653 Ränzelsan 

1.-4. 6. Stuttgart 
Offene Intern. Stuttgarter Stadtmeisterschaft 

A-Turnier: 7 Runden Schweizer System. Bedenkzeit: 2 Std. /40 Züge 
+ 30 Minuten für den Rest ELO/DWZ-Auswertung 

Teilnahmeberechtigt sind Spieler mit ELO oder DWZ > 1700 
Preise: 1500 / 1000 / 800 / 600 / 500 / 400 / 300 / 200 / 150 / 100 
(garantiert ab 100 Teilnehmern) 
Startgeld: 70,- DM (50,- DM für Jugendliche) 
Sonderpreise: Jugend: 150 / 100 (ab 5 Teilnehmern) 

Senioren: 150 / 100 (ab 5 Teilnehmern) 
Damen: 100 (ab 3 Teilnehmern) 

Sonderpreis für den besten Spieler des Schachbezirks Stuttgart 

B-Turnier: 7 Runden Schweizer System. Bedenkzeit: 2 Std. / 40 
Züge + 30 Minuten für den Rest. DWZ-Auswertung. Teil-
nahmeberechtigt sind Spieler mit DWZ < 1900. (Spieler 
einer ausländischen Schachföderation ohne DWZ benöti-
gen eine schriftliche Bestätigung ihres Schachverbandes 
über ihre Spielstärke). 

Preise: 400 / 300 / 200 / 100 (ab 60 Teilnehmer) 
Startgeld: 50,- DM (40,- DM für Jugendliche) 
Sonderpreise:  DWZ < 1500: 200 / 150 / 100 

Jugendliche: 100 / 80 (ab 5 Teilnehmer) 
Senioren: 100 / 80 (ab 5 Teilnehmer) 
Damen: 100 (ab 3 Teilnehmer) 

Sonderpreis für den besten Spieler des Schachbezirks Stuttgart 
Anmeldung: Bis 20, Mai 2000 durch überweisung des Startgeldes auf 

das Konto 408 892 005 bei der Volskbank Zuffenhausen 
(BLZ 600 903 00); Kontoinhaber: TSV Zuffenhausen, 
Abt. Schach; mit Angabe von Name, Vorname, Verein 
und Elo-/DWZ-Zahl. Bitte Überweisungsbeleg zum Tur-
nierbeginn mitbringen. 

http://members/aol.com/vaihingenl/Welcome.htm
mailto:wo.preiss@web.de


3. 6. Erdmannhausen 
3. Erdillannhäuser Schachballturnier 

Ort:  Halle auf der Schray iti Erdmannhausen 
Termin: Sa 03.06 2000, Beginn: 9:00 Uhr . ' 
Modus: 12 Mannschaften, 6 Spieler pro Mannschaft. Morgens Schach 
(Halle); mittags Fußball (außen, Kleinspielfeld). Spielzeit ca 10-12 Min. 
4 Feldspieler, 1 Torwart, I Ersatzspieler. 
Es dürfen nur die Schachspieler angi theirn Fußball mitspielen! Weite-
re Reservespieler sind nicht erlaubt. 
** Jede Platzierung wird mit einem Pokasl belohnt! ** 

Startgeld: 60.- DM. , 
Ansprechpartner: Dragoslav tack:, Ti; 97144/ 398718, Mobil 0172 / 319944  

3. 6. Ditzingen 
Offenes Jugendschnelischachturnier der Schachabteilungen 

TSF Ditzingen und TSV Zuffenhausen am 3. Juni 2000 
Spiekert: Stadthalle Ditzingen 
Modus: 7 Runden Schweizer System, Computerauslosung mit Swiss- 

Chess. 20 Minuten für die ganze Partie (Schnellschachregeln) 
Drei Altersgruppen U14 (1986/87), Ul 2 (1988/89) und U10 (1990 und 

jünger). 
Preise: Pokale für den Ersten jeder Gruppe und Urkunden für die ersten 

Drei. Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Termin: Sa. 03.06.2000, 11.00 Uhr 
Siegerehrung nach der letzten Runde gegen 17.00 Uhr 
Anmeldung: Durch Zahlung des Startgeldes von 10,- DM undAusfül-

len des Meldebogens am 03.06.2000 bis 10.30 Uhr bei der 
Turnierleitung. Infos bei Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 
70435 Stuttgart, Tel.: 0711/8790886 

Reutlingen 
6. Reutlinger Open 

Offene Stadtmeisterschaft - 7 Runden CH-System 
Spielort: Haus der Jugend. Museumstr. 7, Stadtzentrum Reutlingen 
Modus: 7 Runden Ch-System, 40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten Restspiel-
zeit, Rangliste bei Punktgleichheit nach Buchholzwertung. 
Auslosung nach FIDE-Regeln mit dem Programm Swiss-Chess (Es wird ver-
sucht, vereinsinterne Paarungen, in den ersten vier Runden zu vermeiden). Das 
Turnier wird DWZ ausgewertet. 

ist möglich, die 1. oder letzte Runde nicht zu spielen. Im Gespräch mit den 
Veranstalter sind die Probleme lösbar. 

Termine: (Pfingsten 2000)• 
1.Runde: Freitag, 9.6.2000 um 17.00 Uhr 
2.+3. Runde:  Samstag um 10.00 Uhr / 16.00 Uhr 
4.+5. Runde:  Sonntag um 10.00 Uhr / 16.00 Uhr 
6.+7. Runde:  Montag um 9.00 Uhr / 14.30 Uhr 

Preise:  1.000 / 600 / 300 / 260 / 100 DM 
Ratingpreise DWZ-Kategorien: 1800-1999, 1600-1799, <1600 

jeweils 100 DM – keine Doppelpreise! 
Seniorenpreis (ab Jahrg. 40) 100 DM 
Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung! 

Turnierleitung: Frank Hablizel 
Startgeld: bei Voranmeldung bis 31.05.2000: 

50 DM; Jugendliche 40.-DM (Stichtag 1.1.80) 
danach 10 DM Aufschlag 
GM / IM / FM stangeldfrei 

Anmeldeschluss: 9.6.2000 16.30 Uhr 
Info: Frank Hablizel, Tel. 07121/52600 

email: frankh@reutlingen.netsurf.de  
Andreas Csillag, Tel.: 07121 / 578279 

Anmeldung: Durch Einzahlung des Startgeldes auf Kontonr. 73336 
(Schachverein Reutlingen e.V.) BLZ 640 500 00 bei der Kreissparkasse 
Reutlingen. 
Parkplätze: Parkmöglichkeiten in der Tiefgarage am Rathaus und in der 
Lederstraße (ca. 5 Minuten zu Fuß) 
Unterkünfte: Fremdenverkehrsamt Reutlingen, Tel: 97121/3032 622; 
Sonderpreise für Türnierteilnehmer können bei -Anmeldung (E. Flablizel) erfragt 
werden. 
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Oder durch Barzahlung (+ 10,- DM) am 1.6.2000. 
Alle Teilnehmer, auch bei Voranmeldung, müsen am 1. 
Juni 2000 bis 9:30 Uhr ihren vollständig ausgefüllten 
Meldebogen bei der Turnierleitung abgegeben haben. 

Sonstiges:  Preisgelder für .steuerlich nicht in Deutschland veranlagte 
Personenwerden gemäß dem EStG behandelt. 

Zeitplan: Do, 1.6.2000 1. Runde 10.00 Uhr, 2. Runde 16.30 Uhr 
Fr, 2.6.2000 3. Runde 09.30 Uhr, 4. Runde 16.00 Uhr 
Sa, 3.6.2000 5. Runde 09.30 Uhr, 6. Runde 16.00 Uhr 
So, 4.6.2000 7. Runde 09.30 Uhr 

Siegerehrung  15.30 Uhr 
Spielort:  Stadthalle Ditzingen, Hohenstaufenstr., 71254 Ditzingen 

Im Spielsaal besteht Rauchverbot. Parkplätze reichlich vorhanden. 
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: bis Stuttgart Hbf, S-Bahn 

S6 Richtung Leonberg/Weil der Stadt, Haltestelle Ditzin- 
gen Bhf, Fußweg 7 Min. 

Anreise mit PKW: A81 Ausfahrt Stuttgart-Feuerbach/Ditzingen, links 
Richting Ditzingen, Beschilderung Stadthalle folgen. 

Weitere Informationen: 
Michael Meier, Chernskerstr. 38, 70435 Stuttgart, Tel.: 0711 / 8790886 
Email: michael.meier@tsv-zuffenhausen.de  
oder Andreas Ryha, Birkenhofstr. 21, 70599 Stuttgart, Tel.: 0711 / 4579252, 
Email: andreas.ryba@gmx..de  
Internet: http://www.tsv-zuffenhausen.de  

http://www.schachvereine.de/tsf-ditzingen/  
Unterkunft: Hotel ASCOT, Stettiner Str. 25-27, 71254 Ditzingen, Tel: 
07156 / 9260, DZ ab ca. 100 DM; Hotel Blankenburg, Gerlinger Str. 27, 
71254 Ditzingen, Tel: 07156 / 9320, DZ ab 115 DM. 
Fußweg von beiden Hotels zum Spiellokal max. 10 Minuten. 
Sponsoren (bisher):  Schachdepot Harald Wohlt, Stuttgart, UBM 
Unternehmensberatung Morar, Dr.Ing.hc. Ferdinand Porsche AG, Korn-
taler Reisebüro B.Glas, A-Z Baulonzept GmbH Rutesheim, Bauschlos-
serei Beyer, Bartl, Inneneinrichtungen. Michael Meier 

1. - 4. 6. Sulzfeld 
11. Sulzfelder Schachfestival 2000  

mit seperatem Senioren-Turnier 
Veranstaltungsort: 75056 Sulzfeld, Raveniburghalle 
Modus: 7 Rdn CH- System, 2 h140 Züge + 30 min/Rest. DWZ-Auswertg 
Startgeld: Erwachsene: 40 DM, Jugend: 30 DM, Bei Anmeldung' am 

' Turniertag: 60 DM 
Preise:  800 / 600 / 400 / 200 DM; Diverse Ratingpreise: jeweils 

150,—/80,— für Jugend A bis E, Damenpreise, DWZ-Preise 
Seniorenturnier: Preifonds 100% Startgeld (ab 15 gemeldeten Senioren) 
Ausschreibung und Unterkunftsnachweis erhalten Sie bei Dieter Antritter, 

Neue Bahnhofstr. 11, 75056 Suizfeld, Tel. 07269/1470 und im 
Internet: http://home.t-online.de/home/procheckt/schach.htm  

Manfred Herzog 

3. 6. Stuttgart Steinhaldenfeld 
4. Offenes Jugendturnier 

Am Samstag, den 3. Juni richten wir unser viertes Kinder- und Jugend-
schachturnier aus. SWir möchten Sie herzlich einladen, mit Ihrer Jugend-
abteilung dabeizusein 
Modus: 9 Runden Schweizer-System Die Bedenkzeit beträgt 15 Minuten je 
Spieler und Partie. Es gelten die EIDE Schnellschachregeln. Soriderwertun-
gen für die Altersklassen U8, U10, U12, U14, U16,U18, und U20, außerdem 
für Mädchen U12, U16 und U20, - sowie für die beste Mannschaft (vier 
Spieler, davon mind. drei in verschiedenen Altersgruppen) werden ausge-
spielt. Die Sieger jeder Wertungsklasse erhalten einen Pokal, die drei Erst-
platzierten eine Urkunde. Jeder Teilnehmer erhält einen Preis.. 
Turnierort: Gemeinschaftsraum der Baugenossenschaft Bad Cannstatt, 
Regenpfeiferweg 15, Stuttgart-Neugereut. 
Beginn 10:00 Uhr. Ende des Turniers ca.. 17:30 Uhr, anschließend Sieger-

ehrung. 
Anmeldeschluss am Turniertag ist 9:30 Uhr im Turniersaal (Startgeld 10 
DM). Voranmeldung ist ratsam, da die Teilnehmerzahl auf 70 begrenzt ist 
(bitte bis spätestens 30. Mai schriftlich oder telefonisch bei der Tuenierlei-
tung (s.u., Startgeld nur 8 DM). Spieler, die keinem Verein angehören, sind 
herzlich willkommen. Die Überweisung des Startgeldes von DM 8,- kann 
auf das Konto Nr. 21-8955, Sparda-Bank Stuttgart, BLZ 600 908 00 (Inha-
her R.MorloCk) unter Angäbe des Stichworts "Schach" erfolgen (Vereins -
narre nicht vergessen!). Bei Überweisung bitte Beleg am Spieltag mitbrin-
gen (Sammelüberweisung möglich). 
Während des Turniers werden günstige Getränke und ein günstiges Mit-
tagessen angeboten. • 
Organisation und Turnierleitung:. ..Roland Moflock, MuIdenäckerstr. 11, 
70378 Stuttgart, Tel: 0711 / 531756„ Fax: 0711 /, 5300037, E-Mail: 
schach@steinhaldenfeld.de,  Internet: www:steinhaldenfeld.de/schach. 

9.-12. 6. Crailsheim 
6. Craiisheimer Open 

Ort: Casino der Firma Schubert, Hofacterstr. 7, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden nach Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden 
+30 Min. Restspielzeit, Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, 
DWZ und ELO-Answertung.- -  _ „ „ 

mailto:frankh@reutlingen.netsurf.de
mailto:michael.meier@tsv-zuffenhausen.de
mailto:andreas.ryba@gmx..de
http://www.schachvereine.de/tsf-ditzingen/
mailto:schach@steinhaldenfeld.de,


11 ROCHADE WURTTEMBERG Nr. 5 Hai 1.000 

Termine: 09.6. 1.Rd: 18.00 Uhr 
10.6 2. Rd: 09.00 Uhr 3. Rd: 16.00 Uhr 
11.6. 4. Rd: 09.00 Uhr 5. Rd: 16.00 Uhr 
12.6. 6. Rd: 8.30 Uhr 7. Rd: 15:00 Uhr 

Preisausschüttung ab 150 zahlenden Teilnehmern 
Turnierpreise:  2.200 1.300 / 800 / 600 / 500 400 / 300 / 250 / 200 / 
150 (DM). Der erste Preis ist garantiert. Preisverteilung nach Luganer 
System. 
Ratingpreise: - bis DWZ 1600: 200 /150 / 100 DM 

DWZ 1601 - 1800: 200/ 150/ 100 DM 
DWZ 1801 -2000: 200 / 150 / 100 DM 

Sonderpreise: Die Besten des Schachbezirks Ostalb: 200 / 150 / 100 DM 
Beste 4er Mannschaften:  300 / 200 / 100 DM 

Die / der Beste in den Wertungsgruppen: 
- Senioren (Jahrgang 1940 und älter), Frauen, Jugendliche 

(Jahrgang 1980 bis 1984), Schüler (Jahrgang 1985 und jünger) 
- Hobbyspieler 
- Toreropreis für die jeweils beste Rundenpartie. 
Volle Rating-Sonderpreise ab 4 Teilnehmern/Teams. Keine Dop 
pelvergabe von Einzelpreisen! 

Turnierleitung: Werner Geldner, Satteldorf 
Schiedsrichter: Klaus Schumacher, Schechingen 
Startgeld: Bei Vorauszahlung / Kontoeingang bis 06.06.2000: 85 DM für 
Erwachsene und 55 DM für Schüler / Jugendliche / Azubis / Studenten; 
95 / 65 DM bei Bezahlung am 09.06. 2000. GM und IM startgeldfrei. 
Anmeldung: Startgeld-Einzahlung auf Konto Nr: 306 979 bei der Kreis-
sparkasse SHA-Crailsheim (BLZ 622 500 30). Vollständige Anschrift, 
Verein, DWZ / ELO und Geburtsdatum angeben/melden. Alle Teilnehmer 
(auch bei Voranmeldung) müssen ihren Meldebogen am 09.06.2000 bis 
17:00 Uhr ausgefüllt bei der Turnierleitung abgegeben haben! 
Als Zahlungsnachweis ggf. Durchschrift der Überweisung vorlegen.. 

Info: Werner Geldner, Dicknetweg 23, 74589 Satteldorf Tel: 07951 / 
43163. oder Karsten Hoch, Am Wiesenbach 58, 74564 Crailsheim, TeL 
07951/45295 (ab 19 Uhr) 
Internet: http://www.schachvereine.de/svc  

( mit "Mitfahrbörse" ab Mai 2000) 

Übernachtungsmöglichkeiten (Selbstbuchung) 
Hotel Post-Faber ab 85 DM Tel: 07951 /9650 (2 km) 

ab 70 DM Tel: 07951 / 94050 (3 km) 
ab 45 DM Tel: 07951 / 93600 (3 km) 
ab 40 DM Tal: 07951 / 22475 (3 km) 
ab 40 DM Tel: 07951 / 8360 (1 km) 
ab 40 DM Tel: 07951 / 22519 (3 km) 
ab 50 DM Tel: 07951 / 22487 (4 km) 

ab 45 DM Tel: 07951 / 6459 ( 5 km) 

ab 35 DM Tel: 07957 198840 (6 km) 

ab 35 DM Tel: 07950 / 591  (8 km) 

ab 60 DM Tel: 07951 / 5844 (8 km) 

ab 70 DM Tal: 07951 /97200 (4 km) 

Tal: 07954 / 230 (18 km) 

Tel: 07967 / 372 (12 km) 

Mit Analyseraum, Turnierbar und preisgünstiger Bewirtung! 

1. Crailsheimer Open: 101 TN; 2. Cr.Open: 201 TN; 3. Cr.Open: 175 TN. 
4. Crailsheimer Open: 154 TN; 5. Cr.Open: 175. 

9.-12. 6. Uhingen 
4. Filseck Open (Alois Hornung Gedächtnis-Turnieri 

Ausrichter: Schachverein Uhingen e.V. 
Spielort:  Berchtoldshof in Uhingen Bismarckstraße 4. Es bestehrt abso-

lutes Rauchverbot. 
Termine: (Pfingsten 2000): 

1.Rd: Fr. 09.06.00 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd: Samstag, 10.06.00 um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr; 
4. + 5. Rd: Sonntag, 11.06.00.um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr 
6. + 7. Rd: Montag, 12.06.00, um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr. 
Siegerehrung ca. 20:30 Uhr 

Preise (Preisfonds von 3.600 DM): 
1.200 / 800 / 500 / 300 / 200 DM. 
Der 1. Preis ist garantiert - die übrigen ab 60 Teilnehmer. 
Bei 20-59 Teilnehmern ab Platz 2 halbe Preise. 

Sonderpreise: ab 3 Teilnehmer in einer Gruppe  

1800 bis 2000 DWZ 100,-; 1600 bis 1799 DWZ 100,-; bis 1599 
DWZ 100,- 
Seniorenpreis (1940 und älter ), Jugendpreis (1980 und jünger) 
und Damenpreise je 100,- (keine Doppelpreise) 
Siegerliste 
1997: 1. IM P. Velicka, 2. IM V. Nedela, 3. IM G. Bogdanovic 
1998 1. IM P. Velicka, 2. IM S. Cicak, 3. IM V. Nedela 
1999  1. IM P. Velicka, 2. IM V. Nedela, 3. A. Miricanae 
Startgebühr:  50,- DM bei Voranmeldung durch Überweisung bis 
05.Juni 2000 auf Konto-Nr. 2235110 bei KSK Uhing .en, BLZ 61050000 
mit Namen, Verein und Geburtsdatum. Bitte den Uberweisungsbeleg 
zum Turnierbeginn mitbringen. 
60 DM bei Barzahlung am 09.06.2000. GM und IM sind startgeldfrei. 
Meldeschluß: 18:00 Uhr. Meldebogenausgabe ab 17:30 Uhr. 
Modus: 7 Runden CH-System; Swiss Chess Computerauslosung, 
40 Züge in 2 Stunden + 30 Minuten bis Partieende. Reihenfolge bei 
Punktgleichheit nach Buchholz, wobei die schwächste Wertung gestri-
chen wird. DWZ - Auswertung. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Spieler begrenzt. 
Info, Turnierleitung und Schiedsrichter: 
Emmerich Österreicher Schmiedefelderstr. 47, 73066 Uhingen, Tel.: 
07 16 1/3 1493 
Thomas Korn Eschenweg 6, 73110 Hattenhofen, Tel.: 07164/4830 
Übernachtungen für Selbstbucher: 
Hofbräukeller: Tel. 07161/31645 EZ 42,- DZ 65.-/70.- DM 
Gasthof" Nassaclunühle " Tel.07163/8836 EZ. 45,- DZ 80,- DM 
Naturfreundehaus Frau Roth Tel. 07161/931613 Vierbettzimmer 25,- DM 

17.6. Heidenheim 
. 1. Hellenstein - Open 

Veranstalter: SK Heidenheim 
Termin: Samstag, 17. Juni 2000 Meldeschluss: 13.00 Uhr 
Spielbeginn: 13.30 Uhr 
Spiellokal:  Aqua-Terra Vereinsheim, Schnaitheimerstr.38, Hei- 

denheim, ca. 200m vom Bahnhof entfernt 
Modus: 7 Runden CH-System mit Comp.uterauslosung 
Bedenkzeit: 15 Minuten pro Spieler/Partie, FIDE-Schnellschachregeln 
Startgeld:  15,- DM, Jugendliche bis 16 Jahre 10,- DM 
Preise: 100-/ 60-/ 40-/ 30- DM 
Jugendpreise: U16: 30,- DM/ 20,- DM, U14; 30,- DM / 20,- DM 

U12: 30,- DM / 20,- DM, U10: 30,- DM / 20,- DM 
Je nach Beteiligung weitere Sachpreise ! Keine Doppelpreise! 

Anmeldung + Info: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Steinheim 
Tel, 07329-5691, Fax 07329-919136 
eMail: dietmar.siegert@t-online.de  

Sonstiges:  Die Teilnehmerzahl ist auf 66 Spieler begrenzt. D. Siegert 

17.6. Herrenberg 
Schönbuch - Cup  

Spielart: Einkaufszentrum Nufringer Tor, Herrenberg 
Veranstalter: SG Schönbuch 1962 + Werbegemeinschaft Nufringer Tor 
Modus: 7 Runden CH-System mit Swiss-Chess-Computerauslosung 
Termin: Samstag, 17. Juni 2000, von 10 bis 15 Uhr 
Bedenkzeit: 15 Minuten pro Partie und Teilnehmer 
Teilnehmer: maximal 60 Teilnehmer 
Startgeld:  wird nicht erhoben 
Preise: Vereinsspieler: 200-/ 150-/ 100- DM; Hobbyspieler: 150 / 100 / 50 DM 
Anmeldung : bis 17.06.00 um 9:45 im Nufringer Tor: Um Voranmeldung 

wird gebeten. 
Sonstiges: Es wird in 1 Gruppe gespielt. Der Sieger erhält einen Wanderpokal. 
Turnierleitung: Michael Sommer, Talstr.24, 71158 Mötzingen, 

Tal: 07034 / 122-681 gesch., 07032-22423 priv. 

17.6.-18.6. Ofterdingen 
7. Steinlacher Nachtblitz 

Spielort: Mössingen-Ofterdingen, Mehrzweckhalle Ofterdingen 
(Telefon nur während des Turniers: 07473/378026) 

Beginn: Samstag, 17. Juni, 18 Uhr, Ende gegen 10 Uhr (So.) 
Meldeschluß 17:30 Uhr, eine Voranmeldung ist nicht notwendig 
Startgeld: Erwachsene 25 DM, Jugend (Stichtag 1.1,80)15 DM 

beinhaltet reichhaltiges Frühstücksbuffet! 
Für gute und preiswerte Verpflegung (auch vegetarisch) während des gesam-
ten Turniers wird selbstverständlich gesorgt. 
Modus: Es wird rundenweise in einzelnen Gruppen mit 8 Personen jeder 
gegen jeden gespielt. Die Gruppenzusammensetzung wird jeweils aufgrund 
des aktuellen Punktestands von Runde zu Runde neu ermittelt. 

Hotel Drei König 
Hotel Schwarzer Bock 
Hotel Bayrischer Hof 
Gasthaus Zum Fuchsen 
Gasthaus Zur Eisenbahn 
Gasthof Krone 
(CR-Altenmünster) 
Gasthof Rose 
(CR Jagstheim) 
Gasthaus Neuhaus 
(Neuhaus) 
Landhaus Nadler 
(Satteldorf) 
Gasth. Krauss 
(Satteldorf) 
Hotel zum Hirsch 
(Westgartshausen) 
Jugendherberge 
Kirchberg a.d.Jagst 
Jugendherberge 
Rechenberg bei Stimpfach 

http://www.schachvereine.de/svc
mailto:dietmar.siegert@t-online.de
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2000 

Preise: 400 / 300 / 200 / 100 / 50 DM, weiter Sachpreise 
Sonderpreise:  DWZ bis 1600: 100 DM / 50 DM 

DWZ 1601 bis 1800: 100 DM / 50 DM 
DWZ 1801 bis 2000: 100 DM / 50 DM 
Jugend: 100 DM / 50 DM 
100 DM + Sachpreis für die beste Vierer-Mannschaft. 
Erster Preis garantiert, die weiteren ab 60 -Vollzahlem. 

Bisherige Sieger: 
'94: 1. IM Schmaltz 2, FM Lenz 3. Gheng 
'95: 1. GM Bischoff2, FM Solomunovic 3. LM 1Gundt 
'96: 1. FM Solomunovic 2. - NI Heidenfeld 3. IM Klundt 
'97: 1. Gheng " 2.-3. Schenk, Spri gmann 
'98: 1. FM Solomunovie 2. - M Gasthofer 3. FM Vatter 
'99: 1. FM Solomunovic 2. - M Gasthofer 3.1M Klundt 
Infos: Reinhard Sonnberger, Dro selweg 4, 72116 Mössingen, 
Tel. 07473/921033, e-mail: steinlac  @schachvereine.de  
http://www.schachvereine.de/steinlach  

18. 6. Aalen - Unterkochen 
1. Kocher - Pokal  

Mannschaftsblitzturnier (4er Mannschaften)  

Ort: Sporthalle AA-Unterkochen, Waldhäuserstraße 
Ausrichter: SV Unterkochen, SV Oberkochen 
Termin: 18.6.00, Beginn 10:00 Uhr 
Modus: 5 min Blitz nach Fide-Regeln, pro Mannschaft 4 Stamm + 2 
Ersatzspieler eines Vereins; keine Spielgemeinschaften: Vorrunde + 
Endrunde, max. 24 Mannschaften nach Reihenfolge der Anmeldung. 
Preise: 150 + Pokal / 100 / 50 DM, beste Jugendmannschaft (Jg. 82 und 
jünger) DM 60.-, sowie Sachpreise für alle Teilnehmer. 
Anmeldung: Voranmeldung erwünscht! Durch Einzahlung auf AaIener 
Volksbank BLZ 614 901 50, G.König / SV Oberkochen Kto.Nr. 50 50 50 
09. Beleg mitbringen! 
Meldeschluss: am Turniertag 9:30 Uhr. 
Startgeld: Bei Voranmeldung DM 30.- pro Mannschaft, am Turniertag 
DM 40.- 
Info: Thomas Joas, Sachsenstr. 36, 73431 Aalen, Tel. 07361 / 34346. 

22. - 25.6. Sindelfingen. 
26. Sindelfinger Open 

Donnerstag. 22.6. bis Sonntag 25.6.2000 (Fronleichnam-Woche  

Ort: Foyer und Mittlerer Sitzungssaal im Sindelfinger Rathaus (klimatisiert) 
Modus: 7 Runden CH-System. 40 Züge / 2 Std , Rest in 30 Minuten. 
Rundenplan: 
Do 22.06. 1. Runde 10:00 Uhr, 2.Runde 16:30 Uhr 
Fr 23.06. 3.Runde. 10:00 Uhr, 4.Runde 16:30 Uhr 
Sa 24.06. 5. Runde 10:00 Uhr, 6.Runde 16:30 Uhr 
So 25.06. 7. Runde 10:00 Uhr Siegerehrung 15:30 Uhr 

Preise: 1.500 / 1.000 / 500 / 400 / 300 / 200 / 100 DM. 
Der erste Preis ist garantiert. Die anderen Preise sind ab 100 Vollzahlern 

garantiert. Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. Bei Rating- und 
Sonderpreisen (jeweils mindestens 5 Teilnehmer) entscheidet die Buch-
holzzahl, Keine Doppelpreise. 
Ratingpreise Beste(r) mit DWZ <2100: DM 300, < 1900: DM 250 

<1700: DM 200 
Sonderpreise: Bester Senior (Jahrgang 40 und älter)  DM 250 

Bester Jugendlicher (Jg. 80 und jünger) DM 250 
Startgeld: DM 60 (Vollzahler), DM 40 für Jugendliche bei Überweisung 

bei Barzahlung plus 10 DM, 
GM/IM und bisherige Sieger des Sindelfinger Open sind startgeldfrei. 

Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis 16.6.00, mit Angabe 
von Namen, Jahrgang, Verein, DWZ/ELO an VfL Sindelfingen, Konto Nr. 
276 308 000, bei der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00 oder am 
ersten Spieltag zwischen 9:00 und 9:45 Uhr im Spiellokal. 
Sonstiges: . Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt. 
Information: Hans-Jochen Braun, Lützelwiesenstr. 3/1, 71063 Sindelfin 
gen, Tel: 07031 /80 49 18, Email: Hans-JochemBraun@t-online.de  

22.- 25. 6. orchtenberg 
7. Hohenloher Open 

Ort: Alte Turnhalle Forchtenberg (beim Sportplatz ). Anreise über die A6 
Ausfahrt Neuenstein ca. 40 km östl. Heilbronn 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 2 Std. / 40 Züge + 30 Minuten. 
Auswertung nach DWZ und ELO 
Spielzeiten: 22. Juni: 10.00 und 17.00 Uhr, 23. Juni: 9.00 und 16.00 Uhr 

24. Juni: 9.00 und 15.30 Uhr; 25. Juni: 9.00 Uhr 

Anmeldeschluß auch bei Voranmeldung am 22.Juni. 9.15 Uhr. 
Preise:  DM 1500 / 1000 / 700 / 500 / 400 / 300 / 200 / 3x100. 
Ratingpreise je 100 DM für DWZ < 1600 / < 1800 / < 2000 sowie je 100 
DM für besten Jugendlichen (ab Jahrg. 82), besten Senior (ab Jahrg. 40) 
und beste Dame. 
Verteilung nach Luganer System. 
Startgeld: Erwachsene DM 90,-, Jugendliche upd ELO>2200 DM 60.- 

GM und IM frei. 
Bei Voranmeldung (Überweisung bis 19.06.2000): 

DM 80; Jugendliche und Spieler mit Elo> 2200: DM 50. 
Volksbank Hohenlohe BLZ: 620 918 00 Konto-Nr.: 64 529 002, 
Angaben: Open 00, Name, Anschrift, Geb.daturn, DWZ/Elo, Verein 

Unterkunft: Günstige Zimmer mit Frühstück 
Kostenlose Zeltmöglichkeit mit Waschraum und Dusche. Bitte rechtzeitig 
anmelden!! Gute und preiswerte Verpflegung im Tumierlokal. 
Sonstiges:  Samstag ca. 21 Uhr offenes Blitzturnier mit voller Ausschüt-
tung (Startgeld 10 DM). 
Siegerehrung: Sonntag 25.06. gegen 15 Uhr. 
Ausrichter: TG Forchtenberg - SABT - 
Turnierleitung: Manfred Spanner Egelgraben 4, 74676 Niedernhall 

Tel: 07940/ 4653, Fax 07940/545999 (Mobiltelefon 017 292 505 22) 
Info auch bei Helmut Grau (Unterkunft) Tel: 07947 / 2552 
xql 6.07.2000 Tuttlingen 

30.6.-2.7. Heilbronn 
Schachstand der Heilbronner Schachvereine beim Neckarfest Heilbronn 

( Großes Zelt in der Badstraße bei der Rosenbergbrücke) 
Veranstalter: Heilbronner Schachverein e.V., VfEZ Heilbronn, TSV 

Sontheim, SV 23 Böekingen, Sfr. HN-Biberach 1978 

Neckarfest - Blitzturnier  
Wann: 30,6.2000, 19:30 Uhr, Anmeldung ab 19:00 Uhr 
Modus: 11 Runden CH-System; bei Punktgleichheit entscheidet Buchh. 
Startgeld: 5 DM, Teilnahmebegrenzung: 50 TN.. 

Simultanvorstellung  
des Deutschen Jugendmeisters U14 Hannes Rau an 20 Brettern 

Wann: 01.Juli.2000, Startgeld: 5 DM. 

1. Heilbronner Neckarfest-Open 2000  
Termin: 2. Juli 2000, 9:00 Uhr, Anmeldung bis spätestens 8:45 Uhr 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit 15 Min. pro Spieler und Partie 
Startgeld: 20 DM, für Jugendliche (Stichtag 1.1.82 und jünger) 10 DM 
Preise: 300 / 200 / 100 DM, Sonderpreise: (ab mind. 5 TN pro Gruppe) 

Senioren-(1.1.1940 und älter) und Damenpreis je 100 DM, Jugend-
preise (1.1.1982 und jünger: 100 / 50 DM, außerdem für den Siebt-
letzten: 50DM 

Keine Doppelpreise; bei Punktgleichheit entscheidet Buchholzzahl. . 

Änderungen vorbehalten!. 

Teilnatunebegrenzung: 100 Teilnehmer 

Infos: Alexander Geilful3, Te1.07131 / 398928; Email: ageilfus  @ stud. 

th-heilbronn.de  oder Saygun Sezgin, Tel.: 07131/629883, E-Mail: 

saygun@cip.chemie.uni-stuttgart.de  

Infos: http://vereine.hnonline.de/schaehverein/necicarfest.html  

Sonstiges: Die Veranstalter hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und 
freuen sich über Ihren Besuch. 

1. 7. Kirchheim Teck 
11. Offene Kirdilleimer Stadtmeisterschaft 

Der Schachclub Kirchheim lädt alle Schachfreunde herzlich ein zur dies-
jährigen Schach-Stadtmeisterschaft um den Preis der Volksbank Kirch-
heim. 
Titelverteidiger: Frank Zeller 
Termin: Samstag, den 1. Juli 2000. Meldeschluß ist 13:30 Uhr, Beginn 

um 13.45 Uhr, Ende gegen 19 Uhr. 
Spielort: Schloßgymnasium Kirchheim/Teck, Jesingerhalde 5, Richtung 

Weilheim, vor Stadion links. 
Modus: 9 Runden a 15 Minuten Einzelschnellsehach. Luganer Sytem. 
Startgeld: Bei Voranmeldung: Erwachsene 15 DM, Schüler 10 DM; am 

Spieltag: 20 / 15 DM. 
Teilnehmer: max. 80 Teilnehmer 
Preise: Preisfonds: 1.000 DM 

400 / 200 / 100 / 50 Sonderpreise:Bester Senior, bester Schüler.- 
Rating DWZ 1900-/ 1700 / 1500, Ab 60 TN garantiert. 

+30 attraktive Sachpreise gestiftet von Kirchheimer Fachgeschäften..  
Verpflegung: Belegte Brötchen, Kaffee (1.-), Kuchen 

http://www.schachvereine.de/steinlach
http://stud.th-heilbronn.de
mailto:saygun@cip.chemie.uni-stuttgart.de
http://vereine.hnonline.de/schaehverein/necicarfest.html
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Anmeldung / Info: Hans Haller, Tel: 07021 /52195 
Thorsten Fischer, 07021 / 54816. Hans Haller 

15. 7. 

	

	Neckartenzlingen 
12. Offenes Neckar-Errns-Turnier 

Die Schachfreunde 1947 Neckartenzlingen e.V. laden Schachspieler aus 
Nah und Fern zu ihrem 12.Neckar-Enns-Turnier ein. 
Termin: Samstag, 15.Juli 2000, Beginn: 13.30 Uhr, Anmeldeschluß: 

13.00 Uhr 
Ort: Kelter Neckartenzlingen, Kelterplatz, 72654 Neckartenzlingen 
Spielmodus: 9 Runden „CH-System", 15-Minuten-Partien 
Teilnehmer: maximal 100 Teilnehmer 
Startgeld: bei Voranmeldung: 15 DM, am Turniertag 20 DM, 

Jugendliche bis 18 Jahre 10/15 DM 
Preise: garantierte Preise: DM 300 / 200 / 150 / 100, 

dazu Sonderpreise (Damen, Jugend, DWZ-gestaffelt bei minde-
stens 5 Teilnehmern je Gruppe, 
Auslosung unter allen Teilnehmern usw.) 

Anmeldung und Info: schriftlich oder telefonisch bei Udo 
Ruprich, Mozartstr. 15, 71384 Weinstadt, Tel: 07151 /65259, 
email:  HYPERLINK "mailto:Udo.Ruprich@t-online.de " 
UdoRuprich@t-online.de  oder Rolf Berger, Küferstr. 6 72649 
Wolfschlugen, Tel: 07022/56449, 

Udo Ruprich 

16. 7. Tuttlingen 
Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach  

Die Schachgemeinschaft Donautal-Tuttlingen 1920 eV. lädt ein zur 6. 
Offenen Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach für Einzelspieler. 
Termin: Sonntag, 16. Juli. 2000, Beginn 9:30 Uhr. 
Ort:  Immanuel-Kant-Gymnasium, Mühlenweg 15 in 78532 Tuttlingen 

(Schulzentrum) 
Modus: 9 Runden CH-System; Bedenkzeit: 15 Min. pro Partie und Spieler 
Startgeld: DM 20,- pro Spieler (GM und IM startgeldfrei) 
Preise: 500 / 400 / 300 / 200 / 150/100 / 75 / Sonderpreise: Jugendliche 

(Stichtag 16.07.1980): 1.) DM 100 2.) DM 50 
Sonderpreise für die 2 besten Senioren (Stichtag 17.7.40), 

für die 2 besten Jugendlichen (Stichtag 16.7.80) 
jeweils DM 100 / 50 

Ratingpreise: DWZ <2000, < 1800, < 1600 jeweils DM 100 
Und: Zahlreiche Sachpreise 

Die Preise sind garantiert. Keine Doppelgewinne möglich. Bei Punkt-
gleichheit entscheidet die Buchholzwertung. 
Startgeld: DM 20 (GM / IM frei) 
Verpflegung: Es werden preiswerte Speisen und Getränke angeboten. 
Anmeldung und Infos: Andreas Dufner, Steigenweg 3, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 / 163303, e-mail: HYPERLINK mailto:Andreas.Dufner@t- 

online.de  
oder am Spieltag bis spätestens 9.15 Uhr im Turniersaal. 
Das Turnier ist auf 150 Teilnehmer begrenzt. 

Andreas Dufner 

22.07. Stgt-Zuffenhausen 
10. Zuffenhäuser Sommernachtsblitzturnier 

Näheres über dieses Mannschaftsblitzturnier in der nächsten Rochade 

22.07. Altbach 
Einladung zum 5. Altbacher Jugendturnier 

Termin: Samstag, 22. Juli 2000 (Anmeldung bis 9.40 Uhr) 
Beginn 10.00 Uhr, Ende gegen 19.00 Uhr 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit 30 Min. Bedenkzeit je Spieler 
Alle Teilnehmer/innen spielen in einer Gruppe 

Preise:  In der Altersklasse U20 (Jahrgänge 80-85) gibt es dieses Jahr 
erneut Geldpreise für den Sieger, den zweiten und die beiden 
besten Spieler mit weniger als 1400 DWZ (je 50/25 DM). 
Die besten der U10, U12, U14, der Mädchen, sowie die beste 
Mannschaft erhalten einen Pokal. Die Zweiten und Dritten erhal-
ten Urkunden! Weitere Sachpreise (z.B. U8) stehen zur Verfü-
gung. 

Startgeld: 8.- DM (Jg. 86 und jünger), 12.- DM (Jg. 85 und älter) 
Verpflegung: Für ein günstiges Mittagessen und Getränke ist gesorgt! 
Spielort: Vereinszimrner des SV Altbach in der Turnhalle Esslingerstr. 92 
Anfahrt: Mit der S I Station Altbach, danach 200m Fußweg;  Über die 

BI 0: Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die Brücke nach Altbach 
und dann 3x rechts abbiegen; Das Spiellokal ist im Eckzimmer der 

Turnhalle am Ende des Parkplatzes. 
Wenn Sie noch Fragen zum Weg oder sonstigem haben, rufen Sie 
bitte an! 
Das Turnier ist auf 100 Teilnehmer begrenzt. 

Voranmeldung Alexander Maier, Bachstraße 1, 73776 Altbach 
Informationen: Tel.: 07153/75859 (abends) 

30.7. Rottenburg 
17. offene Rottenburger Stadtmeisterschaft 

Datum: Sonntag, 30. Juli 2000 
Ort: Eugen-Bolz-Gymnasium, Mechthildstraße (Innenstadt Rot- 

tenburg) 
Beginn: Meldeschluß 9.30 Uhr, Turnierbeginn 9.45 Uhr 
Spielmodus: Schnellschachmodus,11 Runden Schweizer System, 

15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler und Partie. 
Startgeld:  25.- DM für Erwachsene, 15.- DM für Jugendliche bis 18 

Jahre 
Preise: 1. Preis ist der Wanderpokal der Stadt Rottenburg plus 

500.- DM, 4 weitere Geldpreise, 100% Startgeldausschüt-
tung. 
Sonderpreise in den Kategorien Jugendliche, Senioren, 
Damen, (wenn mindestens 3 Spieler in der jeweiligen Sparte 
teilnehmen) 
200.- DM Geldpreis für den besten Spieler bis DWZ 1900 
sowie 2 weitere Geldpreise in dieser Kategorie. 
100.- DM Geldpreis für den besten Spieler bis DWZ 1700 
sowie I weiterer Geldpreis in dieser Kategorie. 

Teilnehmer: Die Anzahl ist begrenzt auf 80 Teilnehmer! 
Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet. 

Voranmeldung bitte erst ab dem 20. Juli 2000 bei: 
• Andreas Dornauf, Tel: 07472/26653 (Anrufbeantworter) 

Fax: 07472/281427, Email: adomauf@aol.com  

25.8.-2.9. Stuttgart-Rohr 
16. Senioren Schachturnier 

Näheres in der Juni-Rochade 

Terminkalender 
Ausbildungskurse  

zum nebenberuflichen Fach-Übungsleiter und C-Trainer Schach 
Termine : (in Nellingen-Ruit) 

Grundlehrgang:  25.09. - 29.09.2000 
Aufbaulehrgang 1:  Friihlahr 2001 
Aufbaulehrgang 2:  Frühjahr 2001 
Prüfungslehrgang:  Mitte 2001 

Ausbildung zum Turnierleiter bzw. regionalen Schiedsrichter Schach, 
9. und 16. September in Heilbronn 

"B"-Trainerausbildung 2000  Jugendherberge Marburg ( Hessen  
Termine: Fr 05.05.2000 - So 07.05.2000 

Mi 31.05.2000 - So 04.06.2000 
Fr 16.06.2000 - So 18.06.2000 

Offene Turniere u.a.  
2. Quartal 2000 
06.05 Schnellturnier in Riedlingen (7 Runden, 25 Min.) 
06.05 Jugendopen + GM-Simultan in Reichenbach/Fils. 
07.05. Schnellschachopen in Reichenbach/Fils. 
07.05. Kaltenstein-Open in Vaihingen/Enz (30-Min.Partien) 
14.05. Schnellturnier in Meßstetten (9 Rdn, 15.Min) 
21.05. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2000 des Verbandes 
21.05. Metzinger Schnellschachtumier (für Bezirksliga abwärts) 
27.5.-4.6. 3. Saarlouiser Schachwoche 2000 
01.06. Tarnmer Himmelfahrtstumier für Kinder und Jugendliche 
01.06. 5. Münchinger Strohgäucup  (7 Rdn, 15 Min) 
1.-4.6. Offene Internationale Stuttgarter Stadtmeisterschaft (7 Rdn) 
1.-4.6. Open in Sulzfeld (7 Rdn), mit separatem Senioren-Turnier 
03.06. Jugendturnier in Stuttgart-Steinhaldenfeld (9 Rdn, 15 Min.) 
03.06. Jugendschnellschachturnier (7 Runden, 20 mm) 
03.06. 3. Erdmannhäuser Schachballturnier 
04.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2000 des Verbandes 
9.-12.6 6. Crailsheimer Open (7 Rd., 2 h + 30 Min.) 
9.-12.6. 6. Reutlinger Open ( 7 Rdn, 30 Min.) 
9.-12.6. 4. Filseck--Open in Uhingen (7 Rdn, 2h + 30 Min.) 

mailto:UdoRuprich@t-online.de
http://online.de


17.06. Schnellturnier in Herrenberg (7 Runden, 15 Minuten) 
17.06. Schnellturnier in Heidenheim  (7 Runden, 15 min) 
17.-18.6. 7. Steinlacher Nachtblitz 
18.06. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2000 des Verbandes 
18.06. Mannschafts-Blitzturnier in Aalen-Unterkochen 
22.-25.6. Hohenloher Open in Forchtenberg (7 Rd, 40 Züge/2h,+30min) 
24.06. Blitz-Einzelmeisterschaft 2000 des Verbandes 
3. Quartal 2000 
01.07. Offene Stadtmeisterschaft Kirchheim/Teck 
02.07. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2000 des Verbandes 
02.07. Schnellturnier in Heilbronn (7 Rdn, 15 Min.) 
15.07. Schnellturnier in Neckartenzlingen (9 Rdn, 15 Min.) 
16.07. Tuttlinger Schnellschachmeisterschaft (9 Rdn., 15 Min.) 
22.7. 5. Altbacher Jugendopen (7 Runden, 30 Min.) 
30.07. Schnellturnier in Rottenburg  (11 Runden, 15 Min.) 
12.8. 11. Friedrichshafener Promenadenturnier (7 Rdn, 20 Min.) 
25.8.-2.9. 16. Seniorenturnier der SG Vaihingen/Rohr 
26.8.-3.9. Kandidatenturnier 2000 des Verbandes 

Offene Monatsturniere 2000  

Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di im Monat, 19.30 h 

Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h; 5.5 / 2.6 
/7.7 / Sommerpause / 6.10 / 3.11 / 1.12.2000 

Einladung in 01/00. 

Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, versch.Spiellokale, Einladg in 2/98 unter 
Oberschwaben. 

Blitzschach in Bletigheirn/Bissingen, 1. Fr im Monat,20 Uhr;  12.5, 2000. 
Einladg in 9/99 unter Unterland 

Blitzturnier in Reichenbach/Fils 1930 Uhr, Schlatstuben (Beim Freibad) 

Schnellturnier bei SSF 1879, in Stuttgart, Fa. TZK., Libanonstr, 35A, 2. Di 
im Monat 19.00 Uhr; (7 Rd., 15 Min., 5 DM Startgeld) 

9.5. / 13.6. 2000 
Blitzturnier in Donzdorf, Stadthalle, Hauptstr. 44, 20.00 h, 2. Do im Monat 
(Einladung in 01/99); 11.5.1 8.6. / 6.7./ 10.8. 

Blitzturnier bei der SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 65, Stgt.-Rohr, 
jeden 3. Do im Monat um 20.15 Uhr. 
Blitzturnier in Sindelfingen, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr, Stadiongast-
stätte, Sindelfingen, Rosenstr.12, 31.05. /28.06. 2000. 
Blitzturnier in Heidenheim, Aqua-Terra-Vereinsheim, -Schnaitheimerstr. 38, 
20.00 Uhr, letzter Fr im Monat, am 26.05. / 30.06. / 28.07. / 25.08. / 29.09. 
/ 27.10. / 24.11. / 29.12. 2000. 
Blitzturnier in Heilbronn, letzter Do im Monat 19:45 Uhr, Info: www.hnon-
line.de/ heilbronn/verein/schachverein 
Schnellturnier in Geislingen/Steige. Jeden 4, Donnerstag im Monat, 
25.05./29.06./27.07./24.08./28.09./26.10.23.11. 2000 
Einladung in 01/00. 

Blitzturnier in Tamm, Kelter, Eingang Untere-Kelter-Straße 38, letzter Fr 
im Monat, 20.00 Uhr, 05.05 / 26.05 / 30.06 /21.07 / 29.09 / 27.10 / 24.11 
2000. Einladung in 01/00. 
Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier,Mengen), letzter Fr im Monat, 20:30 

Karpow - Schachzentrum 2000 
5.-7.5. WE-Seminar "Verteidigung schlechter Stellungen" 
20.-21.5. F-Kader-Lehrgang Württemberg 
26.-28.5. WE-Seminar "Praxisseminar" 
10.6. Jugend-Schnellschach-Stadtmeisterschaft 
17.6. Schach + Wandern 
24.-25.6, Dl-D4-Kaderlehrgang Baden-Württemberg 
1.7. Jugend-Grand-Prix (Endrunde Baden-Württemberg) 

2.7. Trainingssession Jugend 
15.7. 3. Hobby-Damenmeisterschaft 
21.7. Grenlce-Leasing-Cup 
29.7,-2.8. InFoScore-Cup 
September Dl-D4-Kaderlehrgang Baden-Württemberg 
6.12. VHS-Nikolauspokal (Hobbyspieler) 
Dezember D/C-Kader-Lehrgang 
26,12, 2. Off. Mittelbadische Senioren-Schnellschachmeisterschaft (Einzel) 
Febr./März 2001 Musical Chess 
Febr./März 2001 2. Deutsche Betriebsschachmeisterschaft 
Juli/Aug. 2001 Chess-Festival 2001 

Stuttgart 
3. 6. Stuttgart Steinhaldenfeld 

3. Jugendschachturnier 
"Näheres s. Terminvorschau" 
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Schachtraining/Schachunterricht  
Der Internationale Meister 

Valeriy Bronznik 
bietet für Vereine und Privatpersonen im Raum Württemberg 

allgemeines als auch thematisches Schachtraining 

bzw. Schachunterricht an. 

AUskünfte über Kurs-Inhalte, Konditionen und Termine 

erfahren Sie unter Tel-Nr: 0711/ 4895 422. 

Bezirksliga I, 9, Runde 26. 03. 00 
SSF 1879 5 - VfL Sindelfingen 3 4 : 4 
1. Hartlieb,J - Rehn,G 
2. Griesinger,R --Dr.Retzlaff,W 
3. Ladinzon,I - Bauer,J 
4. Siegle,F - Maier,P 
SC Murrhardt - SG Fasanenhof 

0:1 
1:0 
1:0 
0:1 

5. Koch,R - Dr.Kistler,S 1/2 
6. Tepluhina,Kath - Spurga,J 1/2 
7. Simlon,Sid. Kühne,W 1;0 
8. Lutz,H - Bauer,E 0:1 

3 : 5 
1. Fruck,A - Heinze,W -;+ 5. Wennes,H Grotheer,0 1/2 
2. Gentner,M - Naumann,K -:+ 6. Dengler,W - Hinkelmann,H-J 1:0 
3. Zwicker,A - Rehm,M 0:1 7. Birnkraut,E - Hönig,V 0:1 
4. Tzabazic,G - Lenid,R 1:0 8. Langer,R - Diedetichs,F 1/2 
SM Botnang - SG Vaihingen/Rohr 2 6 : 2 
1. Kunz,W - B orrischein,K 1:0 5. MertzeLB - Thomij,E 1:0 
2. Chasdan,W --Gröbe,U 1:0 6. Leyh,W - Stöver,R 1:0 
3. Jerratsch,B - Horvath,J 0;1 7. Berner,U - Bräuning,M 1:0 
4. Djakovic;G Dtirr,H 1/2 8. Kiefer,M - Fischer,S 1/2 
SC Waiblingen - TSV Schönaich 4,5 : 3,5 
1. Ludwig,D - Springmann,M 0:1 5. Dtirr,U Schnadt,F 0:1 
2, Dr.Schweickhardt - Kübler,M 1:0 6.13eisswenger,M- List,A 1:0 
3. Dr.Keil,R - Knecht,M 1/2 7, RiedIer,M - Sehlemmer,B 1:0 
4. Sielaff,R - Muth,R 0:1 8. Weida,A - Kübler,B 1:0 
SV Backnang 2 - ICS Stgt.SV Rot 3,5 : 4,5 

I. Häußermann,E - Stuwe,F 0:1 5. Wötzel,W - Momirov,P 0:1 
2. Gengler,K - Piazza,R 1/2 6. Pogorelow,E - 'Palinkas,J 1;0 
3. Schneider,J - Winkler,H 0:1 7. Häußermann,H - Polic,S 1:0 
4. Würschum,J - Windeker,R 1/2 8. Kühn,W Radikovic,I 1/2 
Bezirksliga I nach 9 Runden (Endstand): 
1. SM Botnang 15:3 43,5 Königsspr.Rot 10:8 37,0 
2 .Stung. SF 1879 5 13:5 43,5 7 . SG Fasanenhof 6:12 34,0 
3. VfL Sindelfingen 3 12:6 39,5 8 . SV Backnang 2 6:12 32,0 
4. SC Waiblingen 11:7 39,0 9 . TSV Schönaich 6:12 31,5 
5. SG Vaihingen/Rolu-  2 10:8 37,0 10 . SC Murrhardt 1:17 23.0 

Bezirksliga II, 9. Runde 26. 03. 00 
1,5: 6,5 DJK Stgt-Süd - SSF 1879 4 

I. Blessing,K - Ilerter,E  5. Seifried,M - Großmann,P 1:0 
2. Tsolakidis,P - Gheng,Sim 1/2 6. Martn,A Bachmaier,H 0:1 
3. Wittenberger,E-- Tirulnic,P -:+ 7. Ditten,G - Arandt,J 0:1 
4. Stuhrmann,R - Bareiß,W 0:1 8. Charatsidis,C - Adameit,H 0:1 
SV Renningen - SC Winnenden 1,5 :6,5 
I, Panic,I3 - Sielaff,M 1/2 5. Baftsch,H Kocher,K-H 1/2 
2. Richter,D - Schiestl,U 0:1 6. Porep,A - Schill,D 0:1 
3. Kühnert,S - Struck,Chr 1/2 7. Ehrerifeld,P - Reimann,G 0:1 
4. Böhmier,Th - Gehres,J 0;1 8. Kohlhapp,P - Dr.Vielsack,G 0:1 

SV Rommelshausen - SV Leonberg 3,5 :4,5 
1. Brkic,Z Schuh,B  5, Btiter,N - Schedler,J 1/2 
2. Hoefer,D 
3. Belzner,H 

- Stahl,E 
- Schlosser,F 

1:0 
0:1 

6. Schmidt,M 
7. Schott,M GScehreliriibgee,Ur.U-M  0  01 ;1 

4. Schäfer,M - König,P 1;0 8. Büchele,M - Milbredt,Th 0:1 
SK Gerlingen - VfL Sindelfingen 4 3 : 5 
1. Schurr,W - Ballach,Th 0:1 5. Grosch,U Ballach,W 0:1 
2. Bartusch,W - Wittmann,U 1/2 6. Grob,S Petrusch,R 1:0 
3. Zastrow,U - Kistler,M 0:1 7. Wiesner,K Kifte,A 1:0 
4. Bulgrin,U - Zeibig,B 1/2 8. Koßmann,M ^ Papanikolau,E 0:1 
SC Sillenbuch - SV Schwaikheim 2 : 5 
1. Dr.Motzer,H - Burgey,W 0:1 5. Wilhelmi,D - Fischer,J 0:1 
2. Kuhri,Th - Adolf,M 1/2 6. Pape,W - Lang,H 1/2 
3. Lau,P - Nägele,H-1 0:1 7. Brauner,H - Oficirovic,D 0;1 
4. Jäger,11-U - Feyh,A 1;0 8. Reichl,Kath - Schille,W 

Bezirksliga II nach 9 Runden (Endstand); 
1, Stung. SF 1879 4 18;0 51,0 6. SC Sillenbuch 10:8 35,5 
2 .SC Leonberg 11:7 39,0 7. DJK Stuttgart-Süd 7:11 29,0 
3. SV Schwaildieim 11;7 38,0 8. SK e4 Gerlingen 6:12 33,0 
4. SC Winnenden 10;8 42,5 9. VfL, Sindelfingen 4 5:13 27,0 
5. SV Rommelhausen 10:8 39,0 10. SV Renningen 2:16 24,0 



Affalterbach 2 hat es geschafft und gab den 1. Platz auch am letzten Spieltag 
nicht mehr ab. Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft! Zweiter Aufsteiger 
ist Winnenden 3. - Waiblingen 4 begleitet Schwaikheim 3 in die C-Klasse.• 
Zum Abschluss der Saison möchte ich mich bei allen Mannschftsführem und 
gastgebenden Vereinen für die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. 

Mit freundlichen Grüßen Wolfgang Tölg 

C-Klasse  6. Runde 
Hohenacker 1 - Mönchfeld 3 4,5:1,5; Affalterbach 3 - Schwaikheim 4 4 : 
2; Oeffingen 3 - Steinhaldenfeld 3 4:2; Fellbach 3 - Steinhaldenfeld 2 
1,5:4,5. 
C-Kiasse nach 6 Runden: 

10:2 26,0 5. Mönchfeld 3 5:7 18,5 
10:2 24,0 6. Steinhaldenfeld 3 5:7 17,0 
7:5 19,0 7. Oeffingen 3 3:9 14,0 
6:6 15,5 8. Schwailcheim 4 2:10 10,0 

Wolfgang Tölg 

1. Steinhaldenfeld 2 
2. Hohenacker 1 
3. Fellbach 3 
4. Affalterbach 3 

Stuttgart - Mitte 
A-Klasse  7. Runde  
Botnang 3 - DJK 2 5:3; Zuffenhausen 2 - Gerlingen 3 3:5; Bot-
nang 2 - Heumaden 1  4,5:3,5; Hemmingen 1 - Gerliragen 2 1,5:6,5. 

A -Klasse  8. Runde 12. 03. 2000  
Heumaden 1 - Botnang 3 5,5:2,5; Gerlingen 3 - Ditzingen 4 3:5; 
Zuffenhausen 2 - Botnang 2 1,5:6,5; DJK 2 - Henimingen 1 4:4. 
A-Klasse nach 8 Runden:  
1. Botnang 2 12:2 38,0 6. Heumaden 6:8 31,5 
2. Gerlingen 2 11:3 34,0 7. Gerlingen 3 5:9 27,0 
3. Botnang 3 10:4 28,5 8. WK Stgt.-Süd 2 2:14 20,5 
4. Zuffenhausen 2 9:5 29,0 9. Hemmingen 2:12 19,0 
5. Ditzingen 4 7:7 28,5 Edgar Herzog-Tabar 

B-Klasse  8. Runde 13. 02. 00  
Sillenbuch 3 - Gerlingen 4 3:5; Stuttgart Ost 2 - Heumaden 2 
2,5:5,5; Hemmingen 2 - Ditzingen 5 5,5:2,5; Fasanenhof 2 - Wolf-
busch 6 5:3; Feuerbach 3 - Wolfbusch 5 3:5. 
B-Klasse nach 8 Runden:  
1. Wolfbusch 6 13:3 40,5 

Gerlingen 4 13:3 40,5 
3. Sillenbuch 3 12:4 40,5 
4. Wolfbusch 5 11:5 38,5 
5. Fasanenhof 2 11:5 34,0 

6. Feuerbach 3 
7. Heumaden 2 
8. Hemmingen 2 
9. Stuttgart-Ost 2 

10. Ditzingen 5 

8:8 34,0 
6:10 28,0 
4:12 25,5 
2:14 24,5 
0:16 13,0 
Franz Plass 

1:5 

4:6 12,5 
3:7 12,5 
1:9 9,0 

C-Klasse  5. Runde 06. 02.00  
Heumaden 3 - Zuffenhausen 3 2:4; Hemmingen 3 - Gerlingen 5 
Botnang 4 - Ditzingen 6 2:3. 

C-Klasse nach 5 Runden:  
1. Zuffenhausen 3 10:0 21,5 4. Ditzingen 5 
2. Gerlingen 5 7:3 19,0 5. Botnang 4 
3. Heumaden 3 5:5 13,5  6. Hemmingen 3 
Zuffenhausen 3 ist ungeschlagener Meister der Milleniumsaison 1999/00. 
Gratulation. Den zweiten Platz belegt Gerlingen 5. Ich gratuliere beiden 
Mannschaften zum Aufstieg in die B-Klasse. 
Von 88 Partien wurden 23 kampflos entschieden, d.h. 20%. 
Das beste Einzelergebnis erzielte Nicolas Deutsch (Gerlingen 5) und Oli-
ver Stecher (Zuffenhausen 3) mit jeweils 4 aus 5 Partien (80%). 
Mit freundlichem Schachgruß Günter Schelkle 

Stuttgart - West 
Liebe Schachfreunde, 
Ich habe vorläufig die Aufgaben des Kassiers übernommen. Bitte sehen Sie 
sich in Ihren Vereinen nach einem geeigneten Mitglied um, das diese Auf- 
gabe übernehmen möchte. Gerhard Lauppe 

A -Klasse  9. Runde 26. 03, 00 
VfL Sindelfingen 5 - Vaihingen/Rohr 5,5:2:5; Nagold - Heimsheim 

3:5; HP Böblingen 4' - Magstadt 4,5:3,5; VHS Aidlingen - SV Böb-
lingen 3 4:4. 

A-Klasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. SV Böblingen 3 14:4 42,5 6. Leinfelden 3 9:9 41,0 
2. HP Böblingen 4 12:6 40,5 7. VHS Aidlingen 8:10 36,0 
3. TSV Heimsheim 12:6 36,0 8. VfL Sindelfingen 5 8:10 35,0 
4. SV Nagold 11:7 40,5 9. SC Magstadt 6:12 36,5 
5. Vaihingen/Rohr 4 10:8 42,0 10. MZ Böblingen 0:18 10,0 
Die letzten Entscheidungen um die Meisterschaft sind gefallen. Herzlichen Glück-
wunsch an den SV Böblingen 3 zur Meisterschaft! Zusammen mit dem SV Böb-
lingen 3 steigt nur der SC HP Böblingen 4 in die Kreisklasse auf, da aus der 
Bezirksliga zwei Mannschaften in die Kreisklasse Stuttgart-West absteigen müssen. 
Als Absiger in die B-Klasse stehen MZ Böblingen und der SC Magstadt 
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Die 9. und letzte Runde ist gespielt, doch ist noch immer nicht alles vorbei. 
Mit dem SC "Schachmatt" Botnang und den Stuttgarter Schachfreunden 4 
sind die Aufsteiger ermittelt. (Herzliche Gratulation dazu an diesr Stelle 1), 
doch müssen diesmal drei Mannschaften in den sauren Apfel beißen, soll 
heißen absteigen. 
Zu den Tabellenletzten Murrhardt und Renningen muss der dritte Absteiger 
im Kampf der Vorletzten ausgespielt werden. (am 30.4.00: 
TSV Schönaich - VfL Sindelfingen 4) Klaus Bornschein 

Bezirksjugend 
Termine für die Bezirksjugend Stuttgart: 
Talentsichtung:  07./08.10. 
F-Kader Schulung: 13.05., 08.07.,23.09., 21,10., 1 I. I 1 , 25.11., 09.12. 

Stuttgart - Ost 
Kreisklasse  7. Runde  
Waiblingen 2 - Korb I  5:3; Mönchfeld I - Schmiden/Cannstatt 3 5:3; 
Affalterbach 1- Fellbach 1  6:2; Untertürkheim 1 - Schwaikheim 2 5:3.1. 
Kreisklasse  Letzte Runde  
Mönchfeld 1 - Oeffingen 1 6,5 : 1,5; Affalterbach 1 - Korb 1 6 : 2; Unter-
türkheim 1 - Schrniden/Cannstatt 3 4:4; Schwaikheim 2 - Fellbach 1 3:5. 

Kreisklasse (Endstand): 
1. Mönchfeld 1 15:1 46,0 6. Korb 1 7:9 27,5 
2. Affalterbach 1 14:2 40,5 7. Schmiden/Cannstatt 3 5:11 28,5 
3. Waiblingen 2 10:6 35,0 8. Oeffingen 1 5:11 27,5 
4. Untertürkheim 1 8:8 34,0 9. Schwaikheim 2 1:15 18,5 
5. Fellbach 1 7:9 30,5 Markus Büchele 
Mönchfeld 1 hat auch den letzten Mannschaftskampf gewonnen und steht als 
Meister der Kreisklasse und Aufsteiger in die Bezirksliga fest. Herzlichen 
Glückwunsch! Absteigen müssen leider Schwaildieim 2, Oeffingen 1 und 
Schmiden/Cannstatt 2. 
Liebe Schachfreunde, wie Ihr alle sicher in den letzten Wochen mitbekom-
men habt, wird es mir durch meine berufliche Belastung immer schwieriger, 
pünktlich Rundschreiben herauszulassen. Ich habe mich deshalb dazu ent-
schlossen, dieses Amt aufzugeben. Ich bitte alle um Nachsicht und würde 
mich freuen, am Kreistag einen Nachfolger zu finden. 
Ich möchte mich bei allen Mannschaftsführern, vor allem jedoch bei Wolf-
gang Tölg, für die gute Zusammenarbeit recht herzlich bedanken. 

Markus Büchele 
A-Klasse  8. Runde  
Korb 2 - Winnenden 2 5:3; Mönchfeld 2 - Waiblingen 3 5,5:2,5; - 
Steinhaldenfeld 1 - Backnang 4  4,5:3,5; Murrhardt 2 - Fellbach 2 
5,5:2,5; Backnang 3 - Oeffingen 2 6:2. 

A-Klasse  9. Runde  
Oeffinien 2 - Korb 2 5,5 :2,5; Fellbach 2 - Backnang 3 2,5:5,5; 
Backnang 4 - Murrhardt 2 3,5:4,5; Waiblingen 3 - Steinhaldenfeld 1 
3,5:4,5; Winnenden 2 - Mönchfeld 2 3,5:4,5. 

A-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Steinhaldenfeld 1 17:1 49,5 6. Oeffingen 2 8:10 35,0 
2. Mönchfeld 2 13:5 45,0 7. Waiblingen 3 7:11 32,5 
3. Winnenden 2 12:6 42,0 8. Backnang 4 6:12 34,0 
4. Korb 2 12:6 38,5 9. Murrhardt 2 4:14 24,0 
5. Backnang 3 11:7 39,5 10. Fellbach 2 0:18 20,0 

Meister der A-Klasse und Aufsteiger in die Kreisklasse wurde Steinhalden-
feld 1. Mönchfeld 2 ist der zweite Aufsteiger. Absteigen in die B-Klasse 
müssen die drei Letztplatzierten Fellbach 2, Murrhardt 2 und Backnang 4. 

Ich bedanke mich für die sehr harmonische Zusammenarbeit mit den Akti-
ven. Sehr positiv war überdies, dass mein Angebot der Ergebnisübermittlung 
per E-Mail oder Fax gut angenommen wurde und dass der Rest an per Post 
versandten Spielberichten im großen und ganzen pünktlich einging. Ich 
werde versuchen, das Angebot bis zur nächsten Saison noch weiter auszu-
bauen.  Mit freundlichem Gruß: Roland Morlock 

B-Klasse  8. Runde 19. 03. 00  
Rommelshausen 2 und Murrhardt 3 waren spielfrei. 
Backnang 5 - Winnenden 3 - 2:4; Schmiden/Cannstatt 4- Korb 3 4:4 
Waiblingen 4 - Affalterbach 2 1,5:6,5. 

B-Klasse  9. Runde 09. 04. 00  
Affalterbach 2 - Murrhardt 3 4,5:3,5; Korb 3 - Waiblingen 4 6:2; 
Winnenden 3 - Schmiden/Cannstatt 4  4,5:3,5; Rommelshausen 2 - 
Backnang 5 5:3. 
B-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Affalterbach 2 11:3 35.0 5. Murrhardt 3 8:6 25,5 
2. Winnenden 3 1(k4 33,0 6. Kqrb 3 5:9 20,5 
3. Rommelshausen 2 8:6 32,5 7. Schmiden/Cannstatt 4 4:10 23,0 
4. Backnang 5 8:6 32,0 

• 
8. Waiblingen 4 2:12 20,0 
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bereits fest. Der dritte Absteiger muss gemäß WTO, §12 Punktwertung, 
Absatz (6) zwischen dem SC VHS Aidlingen und dem VfL Sindelfingen 5 
durch ein Entscheidungsspiel ermittelt werden, da der SC VHS Aidlingen mit 
8:0 kampflos gegen MZ Böblingen gewonnen hat 
Nachdem MZ Böblingen bereits zum 4. Mal unentschuldigt nicht angetreten 
ist, wird eine Geldbuße in Höhe von 150,00 DM verhängt. Hans-Peter Abel 

C-Klasse  8. Runde 27. 02. 00  
Stetten 3 - Weil im Schönbuch 6:0 Id; Wildberg/Neubulach 2 - VfL 
Sindelfingen 7 0,5:5,5; Renningen 3 - Magstadt 2 2:4; Schönaich 3 - 
Weil der Stadt 2 2,5:3,5; SV Böblingen 4 - Heimsheim 2 4:2. 

C-Klasse  9. Runde 26. 03. 00 
Heimsheim 2 - Stetten 3 2:4; Weil im Schönbuch - Wildberg/Neubu-
lach 2 2:4; Sindelfingen 7 - Renningen 3 5,5:0,5; Magstadt 2 - Schö-
naich 3 4:2; Weil der Stadt 2 - SV Böblingen 4 2:2. 
C -Klasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. VfL Sindelfingen 7 18:0 45,5 Stetten 3 8:10 25,5 
2. Weil der Stadt 2 15:3 38,0 7. Renningen 3 7:11 23,0 
3. Wildbg/Neubulach 2 13:5 28,5 8. Weil im Schönbuch 7:11 19,0 
4. SV Böblingen 4 8:10 26,0 9. Schönaich 3 5:13 23,5 
5. Magstadt 2 8:10 25,5 10. Heimsheim 2 1:17 13,5 
In diesem Jahr werden wieder 3 Vereine in die B-Klasse aufsteigen. Diese 
stehen mit Sindelfingen 7, Weil der Stadt 2 und Wildberg/Neubulach 2 
bereits länger fest. Herzlichen Glückwunsch! Christian B erstecher 

1. Offener Jugendschachtag des Schachkreises  
Die SG Vaihingen Rohr in Zusammenarbeit mit der Leitung der Schach-

kreisjugend Stuttgart-West lädt alle Jugendliche und Kinder der Jahrgänge 
1980 und jünger zu ihrem ersten offenen Jugendturnier ein! 
Dieses Turnier ist das letzte Tumier,welches in die Wertung des Schach-

kreis-Jugend-Cup 2000 eingeht. Den Schachkreis-Jugend-Cup 2000 gewinnt 
derjenige Spieler jeder Altersklasse, der bei allen drei Jugendschachtagen die 
meisten Punkte erzielt hat. 

In Zukunft soll das dritte Turnier dieses Cups jedes Jahr von einem anderen 
Veranstalter unter Mithilfe der Kreisjugendleitung Stuttgart-West durchge-
führt werden. 

Termin: Sonntag, 2. Juli 2000 
bis 10.30 Uhr Anmeldung,  10.30 Uhr: Turnierbeginn 
ca. 12. 30 Uhr: Mittagspause 
ca. 16.00 Uhr: Siegerehrung, danach Ende 

Ort:  Vereinsheim der SG Vainirtgen/ Rohr, Dürrlewangstr. 65, 
70565 Stuttgart-Vaihningen, Tel. 0711/749585 

Modus: 7 Runden Schweizer System mit je 15 Minuten Bedenkzeit in den 
Altersklassen U8, U10, U12, U14, U16, U18 und U20 (Stichtag 1.1.) 
Preise:  Pokale für jeden Altersklassensieger, Urkunden und Sach-

preise für alle Teilnehmer, für die ersten drei der Wertung 
Schachkreis-Jugend-Cup 2000 warten wertvolle Pokale, 
gesponsert von der Kreissparkasse Böblingen, außerdem 
erhalten die nächstplatzierten Urkunden 

Startgeld:  8 DM 
Voranmeldung und Information: Jens Uwe Renz; Wengertsteige 87, 

71088 Holzgerlingen, Tel 07031/601693 oder Mo.-Do. 
07141/374269,  e-mail:  HYPERLINK rnailto: 
juwer@gmx.de  juwer@gmx.de  und Patrick Bernau, 
Daimlerweg 3, 71032 eöblingen, Tel 07031/224550 e-
mail: HYPERLINK mailto:pcb@gmx.de  pcb@gmx.de  

Verpflegung: für preiswerte Speisen und Getränke ist gesorgt. 
um Voranmeldung wird dringend gebeten Jens Uwe Renz, KIL 

An alle Staffel- und Spielleiter im Schachbezirk 
Neckar/Fils - jetzt anmelden!  

Der Schachbezirk Neckar-Fils bietet eine Neuauflage der Internet- und SwissChess-Schulung 

Termin: ein Samstag im Mai 
Bereits im Oktober letzten Jahres erklärten die Schachfreunde Frank Reutter und Tobias 
Straub Interessierten die Bedienung des Programms Swiss-Chess und das Erstellen von 
HTML-Seiten mit Netscape Composer. FürMai ist ein weiters Treffen geplant, das sich einer-
seits an die alten Teilnehmer zwecks Erfahrungsaustausch richtet, andererseits auch für dieje-
nigen interessant ist, die noch nichts mit Swiss Chess und Internet zu tun hatten. Geplant ist, 
den gesamten Ablauf von der Ligaverwaltung bis zur Publikation im WWW zu erklären und 
einzuüben. Auch für Fortgeschrittene ist diese Schulung geeignet, sie nehmen dann eben nur 
an einem Teil der Schulung teil. 

Den Termin wollen wir in Abstimmung mit den Teilnehmern festlegen. 
Außerdem richten wir uns nach den Vorkenntnissen und Wünschen der - 
Teilnehmer. Daher ist eine Voranmeldung unbedingt nötig. 
Am liebsten per Email an: ts@blue-node.de  oder konventionell Tel. 070711600 968 (T. 
Straub, Bezirksleiter) 

6. und 7. Mai 2000 Reichenbach 
tligend-Schnellschachopen, GM-Simultan Schnellschach-Open 

Genaueres unter 'Terminvorschau' 

21.5. 13. Metzinger Schnellturnier 
Genaueres unter 'Terminvorschau' 

9,12. 6 6.Reutlinger Open  
Genaueres unter 'Terminvorschau' 

9.-12. 6. 4. Filseck Open in Uhingen 
_Genaueres unter 'Terminvorschau' 

17. - 18.6. 7. Steinlacher Nachtblitz 
in Ofterdingen. Weitere Infos in der nächsten Rochade oder unter 
www.schachvereine.de/steinlach  

01.07. Kirchheim / Teck 
11. Offene Stadtmeisterschaft 

Näheres unter Terminvorschau 

22.07. Einladung zum 5. Altbacher Jugendturnier 
Näheres unter Terminvorschau 

30.7. 17. offene Rottenburger Stadtmeisterschaft 
Näheres unter Terminvorschau   

Landesliga 9. Runde 26. 03. 2000 
SV Wendlingen 1 - TSG Salach 4%: 31/2 
1.Nicolai 3 O - Fleischer,F 1:0 5. Kessler,M - Linder,A 0:1 
2. Dr.Reule,H - Arifovic,A 1:0 6. Schuetz,U Arifovic,H -:+ 
3. Nicolai,A - Kill,Matthias  0:1 7. Dr.Reule,H-P- Haerer,A 1/2 
4. Schott,A - Reutter,F 1:0 8. Kurz,M - Özdemir,M 1:0 
SV Ebersbach 1 - SK Bebenhausen 2 3 : 5 
1 Rupp,M - Latzke,B 0:1 5.Hehn,H - Dr.nofmann 1/2 
2 Grill,Bernd  - Brümmel,A 1/2  6.Mehrer,B - Manderla,J 1/2 
3. Junger,W - Neurohr,K 1:0 7.Weber,R - Freyer,M 0:1 
4. Mehrer,M - Lorenz,R 0:1 8. Krebs,A - Schwerteck,F 1/2 
VFB Reichenbach 1 - SC Steinlach 1 3 : 5 
1 Miricanac,Ad - Rogowski,U 1:0 5. Woerner,U  - Foell,Th 
2 Miricanac, Al - Sonnberger,R 1/2  6. Schroeder,H - Moeck,J 1/2 
3 Schmidt,M Haap,J 0:1  7-Jasiqi,M - Hoffmann,N 0:1 
4 Gustain,E - Rothfuß,0 0:1 8.Hummel,H 
SV Reutlingen 1 - SF Pfuningen 2 

- Krauss,M 1/2 
41/2 : 31/2 

1. Stroppa, D Zymberi,A 1/2  5. Junginger,A - Schülke,T 1/2 
6. Ziese,P - Seewald,B 1/2 2. Klaffke,F - -Keck,I 1:0 
7. Flohrs,P - Weipert,K 1/2 3. Staufenberger,B - Wendler,W 0:1 
8. Dohmel,W - Mack,T 1:0 4. Hablizel,F - Koch,M 1/2 

6 : 2 SSG Fils/Lauter 1 - SV Tübingen 2 
-Ableiter,A 1:0 1 Svec,J - Trettin, U 1/2  5.Lankes,E 

- Dr.Ellinger, H +:- 6. Escher,F -Albulet, R 2 Erker,Th 
- Martini, P 1/2  7.Holl,Gerd -Jetschke, R 1/2 3 Kepp,E 

Häußler, F 1:0 8.Hoenick,A  - Buehler, Th 1:0 4 Eisele,M 

Landesliga nach 9 Runden (Endstand): 
1. Bebenhausen 2 15:3 451/2 6. SV Reutlingen I 8:10 31,0 
2. Fils/Lauter 1 14:4 49,0 7. SF Pfullingen II 6:12 351/2 
3. SC Steinlach 1 13:5 411/2 8.5V Wendlingen I 6:12 29,0 
4. SV Ebersbach 1  12;6 421/2  9.VFB Reichenbach I 2:16 24,0 
5. SV Tübingen 2 12:6 381/2 10.TSG Salach I 2:16 231/2 

Herzlichen Glückwunsch dem SK Bebenhausen zum Aufstieg in die Ver-
bandsliga! Absteigen in die Bezirksliga müssen die TSG Salach und der 
VFB Reichenbach. 
Ich verabschiede mich zum Auslandsstudium in die USA und möchte 
mich noch für die gute Zusammenarbeit bei allen ehrenamtlichen Helfern 
auch in den Vereinen, die meine Arbeit unterstützt haben, bedanken. 
Wer Lust hat sich auf Bezirksebene ehrenamtlich zu betätigen, beispiels-
weise beim Fortführen unserer Webseiten oder als Staffelleiter, darf sich 
gerne unter neckarfils@schachverband-wuerttemberg.de  melden. 
Schöne Grüsse Frank Reutter (Staffelleiter Landesliga) 

Bezirksliga A nach 9 Runden (Endstand):  
1, NeckadenzIgn I 18:0 55,5 6. SC Ostfildern I 7:11 32,5 
2. SV Nürtingen 1 16:2 49,5 SF Pfullingen III 7:11 32,5 
3. SF Nahem I 9:9 36,0 8. Roch Metzingen 1 7:11 27,5 
4. SF Rottenburg I. 8:10 32,5 9. TSV Grafenberg I 5:13 32,5 
5. SG Schönbuch I 8:10 31,5 10. Kirchentellinsfurt 5:13 30,0 

Aufsteiger: Neekartenzlingen 1; Absteiger: TSV Grafenberg I, BW Kir-
chentellinsfurt 

Bezirksliga B nach 9 Runden (Endstan

• 

d):  
1. SF Deizisau 1 18:0 48,5 6. SV Uhingen 1 7:11 30,5 

mailto:juwer@gmx.de
http://www.schachvereine.de/steinlach


Modus: In jeder Gruppe sollen 7 Runden Schweizer System nach F1DE-
Schnellschachregeln gespielt werden. Dazwischen gibt es eine Mittagspause. 
Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spielerin. Es besteht keine Schreibpflicht. 
Beachte: Je nach Teilnehmerzahl kann die Gruppeneinteilung, der Modus 
oder die Bedenkzeit vom Turnierleiter geändert werden. Im Turnierlokal 
besteht absolutes Rauchverbot. 
Turnierleiter: Boris Latzke 
Preise: Pokale für die Gruppenersten. Urkunden für die drei Erstplatzierten. 
Platzierung: Punkte, dann EIDE-Fortschritt-System, dann direkter Ver-
gleich, dann Buchholz-Wertung, dann Entscheidungspartie. Bei einem Run-
denturnier: Punkte, dann Sonneborn-Berger-Wertung, dann direkter Ver-
gleich, dann Entscheidungspartie. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, alte Freunde wieder zu treffen! Wir würden uns 
über Ihre Voranmeldung sehr freuen und hoffen, am 6. Mai 2000 viele 
Schachspielerinnen und Schachspieler begrüßen zu dürfen. Ende der Veran-
staltung ist spätestens um 19:00 Uhr. 
Mit freundlichem Gruß: Rudolf Bräuning 

Kreisklasse  8. Runde  
Reutlingen 2 - Ammerbuch 1 4:4; Reutlingen 3 - Steinlach 2 

2,5:5,5; Tübingen 3 - Bebenhausen 3 6:2; Pliezhausen 1 - Dettingen 1 
3:5; Urach 1 spielfrei.   

Kreisklasse  9. Runde 09. 04. 2000  
Dettingen 1 - Urach 1 3 : 5; Bebenhausen 3 - Pliezhausen 1 2,5:5,5; 
Steinlach 2 - Tübingen 3 4 : 4; Ammerbuch 1 - Reutlingen 3 3,5:3,5; 
Reutlingen 2 spielfrei. 
Kreisklasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Urach 1 16:0 45,5 6. Pliezhausen I 6:10 29,5 
2. Tübingen 3 13:3 41,0 7. Dettingen 1 5:11 30,0 
3. Steinlach 2 9:7 31,5 8. Bebenhausen 3 4:12 27,5 
4. Ammerbuch 1 8:8 30,5 9. Reutlingen 3 3:13 21,5 
5. Reutlingen 2 8:8 30,0 

Aufsteiger: Urach 1; Absteiger: Reutlingen 3 Peter Rottenanger 

A-Klasse  9. Runde 16. 04. 2000  
Schönbuch 2 - Roch.Metzingen 3 5,5:2,5; Tübingen 4 - Lichtenstein 1 
2,5:5,5; Steinlach 3 - Pfullingen 4 3:5; Dettingen 2 - Urach 2 3,5:4,5; 
Ammerbuch 2 - Roch.Metzingen 2 6:2. 
A-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Steinlach 3 16:2 50,0 6. Tübingen 4 9:9 31,5 
2. Pfullingen 4 14:4 46,5 7. Schönbuch 2 1:11 30,0 
3. Roch.Metzingen 2 12:6 41,5 8. Ammerbuch 2 6:12 31,5 
4. Lichtenstein 1 12:6 37,0 9. Dettingen 2 5:13 27,0 
5. Urach 2 9:9 38,5 10. Roch.Metzingen 3 0:18 25:5 

Aufsteiger: Steinlach 3, Pfullingen 4; Absteiger: Rochade Metzingen 3 
Frank Bäuerle 

Ostalb 
20.5. Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft  
Die diesjährige Blitz-Einzelmeisterschaft wird am 20.05.2000 ab 14:00 
Uhr von den SF Spraitbach in der dortigen Gemeindhalle ausgetragen. Die 
teilnahmeberechtigten Spieler werden eingeladen. 

01.07. Bezirks-Schnellschach-Einzelmeisterschaft 
Die diesjährige Schnellschach-Einzelmeisterschaft wird am 01.07.2000 ab 
10:00 Uhr vom SC Leinzell in der Realschule Leinzell ausgetragen. Melde-
schluss ist um 9:30 Uhr im Turniersaal. Das Startgeld beträgt 5 DM. und 
wird als Preisgeld für die vorderen Plätze wieder ausgeschüttet, 

Klaus Schumacher 

17.6. Heidenheim 
1. Hellenstein - Open  

Näheres unter Terminvorschau 

18.6. Aalen - Unterkochen 
Mannschaftsblitzturnier (4er-Mannschaften) 

Näheres unter Terminvorschau 

Landesliga  9. Runde 
Spraithach - Oberkochen 

Ziegler,A - Knesevic,D 
2. Sziklai,S - Handan,K 
3. Krotschak,J - Knebel,L 
4. Krätschmer,Th - Strauch,J 
Ellwangen 2 - Heubach 

.1 Wörlein,R - Rabus,B 
2. Klamp,Chr  - Dr.Schils,1H 

26. 03. 00 
4,5 : 3,5 

1:0 5. Miller,V - Föhl,F 0:1 
+:- 6. Haug,J - Kiihn,T 0:1 
1/2 7. Priliwitz,M  - Kurz,Th 1:0 
1/2 8. Saur,M Waldmann,H 1/2 

3 : 5 
0:1 5. Rohsgoderer,0 - Karnbach,Hu 0:1 
1/2 6. Lechler,W  Scheuerle,M 0:1 
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29,0 
30,0 
30,5 
23,0 

Aufsteiger: SF Deizisau 1; Absteiger:SF Plochingen 1, Tsv Rsk Esslingen 1  

Bericht: Bezirkseinzehneisterschaft 2000  
Die Schachfreunde 1947 Neckartenzlingen waren wieder einmal mehr 

der Ausrichter für a.a. Meisterschaft. Leider gab es sehr viele Absagen der 
qualifizierten Spieler und auch'. einiger Nachrücker, so das letztendlich nur 
7 Teilnehmer an den Start gingen. Die drei Erstplatzierten qualifizierten 
sich für das Kandidatenturnier 2000. 

Abschlusstabelle.: 
1. Dieter Radek SV Pliezhausen 6,0 
2. Eberhard Hallmann TSV Grafenberg 4,5 
3. Udo Ruprich SF Neckartenzlingen 3,5 
4. Norbert Hallmann TSV Grafenberg 3,0 
5, Josef Wöll SG Schönbuch 2,5 
6. Frank Ruprich SF Neckartenzlingen 1,5 
7. Oliver Barth SC BW Kirchentel linsfurt  0,0 

•  Bezirksblitzeinzelmeisterschaft 2000  
Die Schachfreunde 1876 Göppingen waren am 08.04.2000 der Aus-

richter zur o.a. Meisterschaft. Hier waren es immerhin 8 Teilnehmer, die 
an den Start gingen. Die drei Erstplatzierten qualifizierten sich für die 
Blitzeinzelmeisterschaft des Verbandes. 

Abschlusstabelle: 
1. Armin Jaeschke Neckartenzlingen 10,5 5. Thomas Erker SSG Fils-Lauter 6,0 
2. Sascha Mared SF Deizisau 10,0 6. Peter Injac SF Göppingen 6,0 
3. A. Tscharotschkin TSV Grafenberg 10,0 7. H. Schirrmeister Fils-Lauter 3,0 
4. Andreas Hönick SSG Fils-Lauter 9,0 1. Udo Ruprich 'Neckartenzlgn 1,5 

Achtung! 
Der Schachbezirk Neckar-Fils sucht für die Blitzeinzelmeister-

schaft des Verbandes noch einen Ausrichter. Termin: 24.06.2000. 
Interessenten wenden sich bitte spätestens bis 20.05.2000 an den 
Bezirksspielleiter. Freiplätze können bis 01.06.00 bei G.Düren, 
Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen beantragt werden. 

Udo Ruprich 

Bezirksjugend 
27. 5. Jugend-Grand-Prix Turnier 
Veranstalter: Schachfreunde Pfullingen 
Turnierleitung: Simon Mack und Teresa Ackermann 
Termin: Samstag, 27. Mai 2000, 11.00 Uhr 
Ort: Musiksaal der Schlossschule Pfullingen, Schlossstraße, 72793 

Pfullingen (Neben Kurt-App-Sporthalle) 
Modus: U 8 und U10: 9 Runden Schweizer System, 15 Minuten Par- 

tien; U12 und U14: 7 Runden Schweizer System, 20 
Minuten Partien 

Startgeld:  U12 und UI4: DM 5,— 
Preise: Pokale und Sachpreise 
Anmeldeschluss: um Turniertag bis 10.45 Uhr 
Anmeldung: Simon Mack, Weinbergstr. 29, 72800 Eningen, Tel: 

07121/83276; e-mail: simonmack@gmx.de  • 
Infos: siehe Anmeldung 
Verpflegung: preisgünstige Getränke und Verpflegung wird angeboten. 
Sonstiges: Das Turnier ist offen für alle Jugendlichen. Spielmaterial 

braucht nicht mitgebracht werden, Turnier auf max. 80 Teil- 
nehmer begrenzt. Reihenfolge der Anmeldung entscheidet. 

Dieter Einwiller 

Reutling n / Tübingen 
Einladung: Kreis-Seniorenturnier 

am 6. Mai 2000 in Tübingen-Lustnau  

Liebe Schachfreunde im Schachkreis Reutlingen/Tübingen, 
zur Teilnahme am Kreis-Seniorenturnier lädt der SK Bebenhausen alle 
aktiven und passiven Schachspielerinnen und Schachspieler der Jahrgänge 
1940 und älter recht herzlich ein. Schachfreunde, die für einen Verein 
außerhalb des Schachkreises Reutlingen/Tübingen Verbandsspiele bestrei-
ten, sind nicht startberechtigt. Es wird kein Startgeld erhoben. 
Termin: Samstag, 6. Mai 2000. Anmeldeschluß: 9:00 Uhr. 
Spielort: Hotel Adler (Gasthaus Wienerwald), Bebenhäuser Straße 2, 
72074 Tübingen-Lustnau, Tel: 07071 / 83200. 
Gruppeneinteilung: 
"Die Jungsenioren": Jahrgänge 1931 - 1940 
"Die Rüstigen": Jahrgänge 1921 - 1930. 
"Die Unverwüstlichen": Jahrgänge 1920 und älter. 

2. fils-Lauter 2 15:3 48,5 7. SV Altbach 1 7:11 
3. DT Esslingen 2 12:6 42,5 8. SC Geislingen 1 6:12 
4. SF Göppingen 1 11:7 39,0 9. SF Plochingen 4:14 
5. SK Wernau 1 8:10 38,5 10. RSK Esslingen I 2:16 
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3. Merz,K - Baur,M 
4. Dambachr,A - Wanzek,A 
Aalen 2 - Heidenheim 

1/2 
0:1 

7. Feiertag 
8. Kitzberger,J 

.1 Frasch,H-.1 - Weiler,U /2 5. Heß,A 
2. Enns,P - Wolf,A 0 :1 6. Morina,S 
3. Seuffert,D - Röscheisen,A :1 7. Mack,H 
4. Henninger,R - Ravida,F 1 /2 8. Eink,T 
Leinzell - Crailsheim 
.1 Schumacher,K - Schmidt-Schä' :1 5. Barth,K 
2. Denk,J - Hasecic,S 0 :1 6. Geilfuss,V • 
3. Zikeli,G - Hauke,Chr 0 :1 7. Brumm,R 
4. Bürger,R - Hofmann,M 1 /2 8. Fischer,Ph 
SV Schorndorf - SG Gmünd 2 
1 Engbrecht,H - Roth,L 1/2 5. Nemeth,M 
2. Maier,E 2-Pohl,W 1/2 6. Carda,Irene 
3. Dr.Gutrnann - Tannhäuser,P 1:0 7. Janko,B 
4. Ordu,A - Toprak,Y 0:1 8. Janko,K 

Landesliga nach 9 Runden 
1. Crailsheim 13:5 42,0 
2. Heidenheim 1 13:5 41,0 
3. Gmünd 2 12:6 42,5 
4. Leinzell 12:6 39,5 
5. Spraitbach 12:6 39,0 

Nach turbulentem Verlauf mit mehreren Protestfällen wurde Crailsheim im 
Fotofinish verdienter Meister und steigt in die Verbandsliga auf. Herzli-
chen Glückwunsch! 
Die Zahl der Absteiger stand am 27.03. noch nicht fest. Ole Wartlick 

Bezirksliga  9. Runde 02. 04. 00 
Heidenheim 2 - Schwäb. Gmünd 3 2,5 : 5,5  

Röscheisen,M - Bader,G 0:1 5. Dreher,F - Dr.Zecha,G 1:0 
1/2 6. Bogucki,P - Moschidis,E 1/2 
0:1 7. Braun,P - Frank,A 1/2 
0:1 8. Hornecker,S - Durakovic,F 0:1 

1,5 : 6,5 
0:1 5. Purckhauer,R - Braun,A  
0:1 6. Ott,M -.Dr.Wenning,U 0:1 
0:1 7. Hatzak,M - Günzler,M 1/2 
0:1 8. Häußler,S - Müller,H 1:0 

• 5,5 : 2,5 
.1 Nieß,H-J - Deffner,M 0:1 5. B aur,Th Kühler,K 1:0 
2. Pürckhauer,S - Schreiber,J 1:0 6. Stoklossa,J Streck,W 1/2 
3. Berek,S - Bofinger,G 1:0 7. Reidel,R - Neugebauer,H 0:1 
4. Trepca,S Rißmann,K 1:0 8. Buck,H - Kascha,M 1:0 
Grunbach 2 - Unterkuchen 4,5 : 3,5 

.1 Hof,H Joas,T • 1/2 5. Döbert,G - Volk,S 1/2 
2. Lenz,R - Egle,S 1/2 6. Krilger,B - Geißinger,R 1:0 
3. Wittmann,R - Langohr,J 1/2 7. Claus,H - Eisenbarth,J 1/2 
4. Baiker,H - Karatsioras,N 1/2 8. Gerst,W - Pietrzyk,R 1/2 
Waldstetten - Welzheim 3 : 5 
.1 Dr.Krause,W - Fink,E 0:1 5. Nuding,K - Marquardt,P 1:0 
2. Wieser,F - Hellenschmidt 0:1 6. Reckziegel,E - Dold,D 0:1 
3. Abele,E - Bubeck,H 0:1 7. Neubauer,M - Stiefelreiter,H 1:0 
4. Scheuerle,W - Schäfer,E 1/2 8. Dejak,F - Daniels,M 1/2 

Bezirksliga nach 9 Runden (Endstand): 
6. Sontheim 2 9:9 35,0 
7. Königsbronn 7:11 33,5 
8. Welzheim 1 7:11 32,0 
9. Waldstetten 6:12 31,5 

10. Sontheim 3 1:17 18,5 
Die Schachgemeinschaft Schwäbisch Gmünd 3 wurde mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung Meister der Bezirksliga. 
Die beiden erstplatzierten Mannschaften, Gmünd 3 und Giengen, steigen in 
die Landesliga auf. Herzlichen Glückwunsch! 
Die Zahl der Absteiger stand am 4.4. noch nicht fest. Ole Wartlick 

Termine für Bezirkseinzelturniere  
Bezirks-Blitz-Einzelmeisterschaft (BBEM): 
Termin: 13.05. oder 20.05.2000. 
Ausrichter: Kreis Gmünd 

Bezirks-Schnellschach-Einzelmeisterschaft (BSEM): 
Termin: 01.07. 2000 
Ausrichter: SC LeinzelI 

Bezirkseinzelpokal (Dähne-Pokal) 
Termin: 1. Runde am 15.04. 2000 
Ausrichter: Kreis Aalen 

Klaus Schunnacher, Bezirksturnierleiter 

Bezirksjugend 
Bezirksjugend-Mannschaftsmeisterschaft 2000.  

Der Schachbezirk Ostalb führt beginnend ab dem 13.05.2000 die diesjähri-
ge Bezirksjugendschachmeisterschaft für Sechsermannschaften durch. Das 
fünfrundige Turnier wird im Schweizer System am 13. und 27.05, 17.06, 
01.und 15.07 2000 jeweils ab 14.00 Uhr durchgeführt, Die Bedenkzeiten 
betragen 2x 2 + 2x-1/2 Stunden. 
Die Mannschaftsmeldungen müssen in der gleichen Form wie bei den Ver-
bandsspielen bis spätestens 15.04.2000 in einfacher Form schriftlich 
Roland Mayer, Gartenstr.12 in 89168 Niederstotzingen vorliegen. 
Akzeptiert werden auch ordentliche MS-Excel- oder MS-Word-Dokumen-
te auf roland.mayer@d2mannesmann.de   
Beachten Sie bitte die Bestimmungen der Jugendspielordnung der Würt-
tembergischen Schachjugend vom 27.03.99 ! 
Auszug § 4.1. "  Jede Mannschaft besteht aus 6 Jugendlichen unter 20 
Jahren. Die Bretter 1 und 2 müsen aus dem Kreis der 3 ELO-/DWZ-stärk-
sten gemeldeten Spieler besetzt werden." 
und § 4.3. "max 10 Reservespieler...". 
Weitere Details können Sie von mir jederzeit gerne unter 0172 / 7111098 
erfahren. Roland Mayer. 

Aalen 

Kreistag am 08. 06. 00 in Ellwangen 
Sehr geehrte Schachfreunde vom Schachkreis Aalen, 
am Montag, den 08.06. um 19:30 Uhr findet der Kreistag im Cafe Rieger 
(Spiellokal von DJK Ellwangen) in Ellwangen statt. Es wird der Kreisvorstand 
neu gewählt, wobei Vorschläge an den Kreisvorsitzenden Gerald Merck zu 
richten sind. Die Einladungen mit den Tagesordnungspunkten werden von 
Gerald Maxek an die Vereine geschickt.  Walter Lechler 

Kreisklasse  4. Runde 23. 01. 00 
Bopfingen 1- DJK Ellwangen 3 4,5:3,5; Crailsheim 3 - Aalen 3 3,5:4,5; 
Tannhausen 1 - Fichtenau 1 4:4; Crailsheirn 2 - Abtsgmünd 1 4,5:3,5. 

Kreisklasse  5. Runde 13. 02. 00 
Abtsgmünd 1 - Bopfingen 1 4:4; Fichtenau 1- Crailsheim 2 3,5:4,5; 
Aalen 3 - Tannhausen 1 4,5:3,5; DJK Ellwangen 3 - Crailsheim 3 6:2. 

Kreisklasse  6. Runde 19. 03. 00 
Bopfingen 1- Crailsheim 3 6:2; Tannhausen 1-DJK Ellwangen 3 6,5:1,5; 
Crailsheim 2 - Aalen 3 4,5:3,5; Abtsgmünd 1 - Fichtenau 1 6,5:1,5. 

Kreisklasse  7. Runde 09. 04. 00 
Fichtenau 1 - Bopfingen 1 2,5:5,5; Aalen 3 - Abtsgmünd 1 7:1; DJK 
Ellwangen 3- Crailsheim 2 2,5:5,5; Crailsheim 3- Tannhausen 1 2,5:5,5. 
Kreisklasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. SC Bopfingen 1 13:1 35,5 5. SC Tannhausen 1 6:8 28,0 
2. SV Crailsheim 2 12:2 35,5 6. SF Abtsgmünd 1 4:10 25,0 
3. SV Aalen 3 8:6 31,0 7. SV Crailsheim 3 4:10 23,0 
4. DJK Ellwangen 3 8:6 29,5 8. SF Fichtenau 1 1:13 16,5 

A-Klasse  5. Runde 30. 01. 00 

Bopfingen 2- DJK Stödtlen 1 1,5:6,5; Crailsheim 4-Tannhausn 2 4:4; 
SC Ellwangen 1 - Rainau 1 4:4; Unterkochen 2 Oberkochen 2 3,5:4,5. 

A-Klasse  6. Runde 20. 02. 00  
Stödtlen 1- Oberkochen 2 4:4; Rainau 1 - Unterkochen 2 4:4; Tann-
hausen 2 - SC Ellwangen 1 2:6; Bopfingen 2 - Crailsheim 4 3,5:4,5. 

A-Klasse  7. Runde 26. 03. 00  
Crailsheim 4 - Stödtlen 1 4:4; SC Ellwangen 1 - Bopfingen 2 6,5:1,5; 
SV Unterkochen 2 - Tannhausen 2 6:2; Oberkochen 2 - Rainau 1 5,5:2,5. 
A-Klasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. SC Ellwangen 1 12:2 35,5 5. SV Unterkochen 2 7:7 30,0 
2. SV Oberkochen 2 11:3 34,5 6. SV Crailsheim 4 6:8 27,0 
3. DJK Stödtlen 1 8:6 30,0 7. SC Tannhausen 2 3:11 22,5 
4. SC Rainau I 8:6 29,5 8. SC Bopfingen 2 1:13 15,0 
Aufsteiger: SC Ellwangen 1, SV Oberkochen 2; Absteiger: SC Bopfingen 2 

B -Klasse  5. Runde 06. 02. 00  

DJK Ellwangen 4- Fichtenau 2 3:3; SV Unterkochen 3 - Tannhausen 3 
3,5:2,5; Oberkochen 3 - Aalen 4 2:4; Rainan 2 - Tannhausen 4 3:3. 

B-Klasse  6. Runde 27. 02. 00  
Fichtenau 2 - Tannhausen 4 6:0 kl.; Aalen 4 - Rainau 2 4:2; Tannhausen 
3 - Oberkochen 3 6:0 kl; DJK Ellwangen 4 - SV Unterkochen 3 2,5:3,5. 

B-Klasse  7. Runde 19. 03. 00 
SV Unterkochen 3- Fichtenau 2 3,5:2,5; Oberkochen 3- DJK Ellwangen 
4 6:0 kl; Rainau 2 - Tannhausen 3 3,5:2,5; Tannhausen 4- Aalen 4 2:4. 

- Keskin,Y 1:0 
- Pastuovic,A 1:0 

3 : 5 
- Jentscher,Th 1/2 
- Jaskula,M 0:1 
- Scheu,S 1/2 
- Schmidt,S 1:0 

3,5 : 4,5 
- Bretschrieider  1:0 
- Schubert,R 1:0 
- Köstner,L 0:1 
- Leupold,J 1:0 

2,5 :5,5 
- Dr.Frank,W  0:1 
- Dr.Wartlick,0 0:1 
- Friedrich,G 1/2 
- Schlappa,R 0:1 

(Endstand):  
6. Aalen 2 
7. Heubach 
8. Oberkochen 
9. Ellwangen 2 

10. SV Schorndorf 

8:10 31,0 
7:11 32,0 
8:12 36,0 
4:14 27,0 
3:15 29,0 

2. Pelz,A - Dzelilovic,B 
3. Z.illing,F - Miller,M 
4. Schmidt,S - Schäfer,E 
Sontheim 3 - Gierrgen 1 
1 Buck,G - Sosic,Z 
2. Weiß,S - Reiss,J 
3. Pfeifer,I Stefaniuc,A 
4. Buck,E - Schütz,M 
Sontheim 2 - Königsbronn 

1. Schwäb. Gmünd 3 15:3 49,5 
2. Giengen 14:4 47,5 
3. Heidenheim 2 12:6 36,0 
4. Grunbach 2 10:8 36,0 
5. Unterkochen 9:9 40,5 

mailto:roland.mayer@d2mannesmann.de
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B-Klasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. SV Unterkochen 3 13:1 28,0 5. SC Tannhausen 3 6:8 25,0 
2. SV Aalen 4 12:2 26,5 6. SV Oberkochen 3 3:11 15,0 
3. SC Rainau 2 10:4 23,0 7. DJK Ellwangen 4 3:11 13,5 
4. SF Fichtenau 2 7:7 23,5 8. SC Tannhausen 4 2:12 13,5 

Aufsteiger: SV Unterkochen 3, SV Aalen 4; Absteiger: SC Tannhausen 4 

C - Klasse  4. Runde 23, 01. 00  
DJK Stödtlen 2 - Fichtenau 3 2,5:3,5; Crailsheim 5 - Abtsgmilnd 2 2:4; 
SV Unterkochen 4 spielfrei.. 

C - Klasse  5. Runde 12.03. 00 
SF Fichtenau 3 - SV Crailsheim 5 3:3; SV Unterkochen 4 - DJK 
Stödtlen 2 3,5:2,5; SF Abtsgmünd spielfrei. 
C-Klasse nach 5 Runden (Endstand):  
1. F Abtsgmünd 2 7:1 15,5 3. SF Fichtenau 3 3:5 11,0 
2. SV Oberkochen 4 6:2 13,5 SV Crailsheim 5, 

5. WK. Stödtlen 2 
3:5 
1:7 

11,0 
9,0 

Aufsteiger: SF Abtsgmünd 2, SV Unterkochen 4 
Der Kreisspielleiter möchte sich für den "fast" reibungslosen Verlauf bei den 
einzelnen Spielern und den Funktionären in den Vereinen bedanken. 
Außerdem möchte ich den aufsteigenden Mannschaften gratulieren und ihnen 
viel Erfolg für die kommende Saison wünschen. Walter Lechler 

Heidenheim 
Kreisklasse  6. Runde 20. 02. 00 

Schnaitheirn 3 - Heidenheim 4 4:4; Schnaitheim 1 - Giengen 3 3:5; 
Heidenheim 3 - Schnaitheim 2 5,5:2,5; Giengen 2 - Sontheim 4 6:2._ 

Kreisklasse  7. Runde 26. 03. 00  
Sontheim 4 - Schnaitheim 3 4:4; Schnaitheim 2 - Giengen 2 5,5:2,5; 

Giengen 3 - Heidenheim 3 3:5; Heidenheim 4 - Schnaitheim 1 2,5:5,5_ - 
Kreisklasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. SKHeidenheim 3 14:0 37,0 5. SK Sontheim 4 6:8 26,0 
2. SV Giengen 2 10:4 36,0 6. SC Schnaitheim 2 4:10 25,0 
3. SV Giengen 3 10:4 31,0 7. SK Heidenheim 4 3:11 21,0 
4. SC Schnaitheim 1 6:8 26,5 8. SC Schnaitheim 3 3:11 20,0 
Heidenheim 3 verzichtet auf den Aufstieg: somit steigt Giengen 2 in die 
Bezirksliga auf! Herzlichen Glückwunsch! 
Schnaithim 3 und Heidenheim 4 müssen den Weg in die A-Klasse antreten. 

Friedrich Dreher 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse  8. Runde 19. 03. 00 

SM Schorndorf - Grunbach 3 3,5:4,5; Welzheirn 2 - Hussenhofen 
4:4; SV Schorndorf 2 SG Gmünd 5 4:4; Plüderhausen - Heubach 2 
0:8; Plüderhausen - Heubach 2 0:8; SG Gmünd 4 - Leinzell 2 5:3; 

Kreisklass 9. Runde 09. 04. 00 
Heubach 2 - SG Gmünd 4 3:5; SC Leinzell 2 - SM Schorndorf 6:2; 

Hussenhoferi - SV Schorndorf 2 7:1; SG Gmünd 5 - Pltiderhausen 
5:3; Grunbah 3 - TSF Welzheim 2 3,5:4,5. 
Kreisklasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. SG Gmünd 4 17:1 51,0 6. SG Gmünd 5 8:10 33,5 
2. SF Heubach 2 15:3 46,5 7. TSF Welzheim 2 7:11 31,5 
3. SC Leinzell 2 12:6 40,5 8. SC Müderhausen 6:12 31,0 
4. SV Hussenhofen 1 9:9 38,5 9. SM Schorndorf 1 4:14 27,5 
5. SC Grumbach 3 8:10 34,5 10. SV Schorndorf 2 4:14 25,5 
Die SG Gmünd 4 steigt als Meister in die Bezirksliza auf. 
Die Mannschaften SC Pliiderhausen 1, SM Schorndorf 1 u. SV Schorndorf 2 
Steigen in die A-Klasse ab. 

A-Klasse  7. Runde 02. 04. 00 
Spraitbach 2 - Heubach 3 7:1; Bettringen 1- Waldstetten 2 5,5:2,5; - 
Post Gmünd 1 - SG Gmünd 6 4:4. spielfrei FC Alfdorf 1 

A.-Klasse nach 7 Runden (Endstand): 
1. SG Bettringen I 110 35,5 5. SG Gmünd 6 4:8 22,0 
2. FC Alfdorf 1 9:3 30,0 6. SF Waldstetten 2 4:8 20,5 
3. SF Spraitbach 2 8:4 28,0 7. SF Heubach 3 1:11 9,0 
4. Post Gmünd 1 4:8 23,0 
Der Meister SG Bettringen 1 steigt zusammen mit dem FC Alfdorf 1 in die 
Kreisklasse auf. 
Die Mannschaften SF Heubach 3 und SF Waldstetten 2 steigen in ‚die B-
Klasse ab. 

C-Klasse  7. Runde 26. 03. 00 
Leinzell 4 - SG Gmünd 8 2:4; Bettringen 3 - SV Schorndorf 3 2,5:3,5; 
Grunbach 4 - Welzheim 3 2:4; Grunbach 5 - Alfdorf 3 1,5:3,5. 

• 

(Endstand): 
14:0 30,5 5. SG Gmünd 8 6:8 '19,0 
9:5 24,5 SC Leinzell 4 6:8 r9,0 
7:7 23,5 7. SC Grunbach 5 5:9 19,0 
7:7 17,5 8. SG Bettringen 3 2:12. 14,0 

Der Meister TSF Welzheim 3 steigt in die B-Klasse auf. Die SG Bettringen 
3 steigt in die D-Klasse ab. 

D-Klasse  8. Runde 19.03. 00  
Alfdorf 4- Grunbach 6 2:4; SV Schorndorf 4 - Spraithach 4 2,5:3 ,,5'; 

Königstern - Alfdorf 5 5:1; Plüderhausen 2 - SG Gmünd 9 5:1. . . 
Spielfrei SC Leinzell 5. 

D-Klasse  9. Runde 09.04. 00 
Grunbach -6 - Plüderhausen 2 2:4; Spraitbach 4 - Alfdorf 4 5:1; Alf-

dorf 5 - SV Schorndorf 4 1:5; Leinzell 5 - Königstern 1 6:0. 
Spielfrei: SG Gmünd 9. 
D-Klasse nach 9 -Runden (Endstand): 
I. SG Königstern 1 
2. SF Spraitbach 4 
3. SV Schorndorf 4 
4. SC Müderhausen 2 

9. FC Alfdorf 5 
Der Meister SG Königstern 1 steigt in die C-Klasse auf. 
Meinen herzlichen Glückwunsch an alle Meister- und Aufstiegsteams! 
Für die gute und reibungslose Zusammenarbeit in der abgelaufenen Saison 
bednke ich mich bei allen Vereinen. 

Klaus Schurnacher, Kreisspielleiter 

Unterland 
7.5. Vaihingen / Enz 

9. Kaltenstein - Open 
Näheres unter 'Terminvorschau' 

01.06. 5. Münchinger Strohgäucup  
(Jugend & Jedermannturnier)  

Näheres unter 'Terminvorschau' 

3.6. Erdmannhausen 
3. Erdmannhäuser Schachballturnier 

Näheres unter 'Terminvorschau' 

3. 6. Ditzingen 
Offenes Jugendschnellschachturnier der Schachabteilungen 

TSF Ditzingen und TSV Zuffenhausen am 3. Juni 2000, 
Näheres unter 'Terminvorschau' 

22.-25. 6. Forehtenberg 
7. Hohenloher Open 

Näheres unter 'Terminvorschau' 

Ausschreibung: 
Bezirksoffene Ausbildung  

zum Turnierleiter bzw. regionalen Schiedsrichter 
Der Schachbezirk Unterland veranstaltet am 9. und 16. September 
2000 ( 2 Sonnabende ) in Heilbronn einen Ausbildungslehrgang mit 
Abschlußprüfung zum "Turnierleiter" oder zum "regionalen Sehieds-
richter. Teilnehmen können alle Vereinsspieler, die ihren Wohnsitz im 
Bereich des Schachverbandes Württemberg haben. Der Unterricht ist 
kostenlos. 
Anmeldungen bitte per Post, Fax oder e- mail an: 
Conny Axel Meier, Herbststr.5, 74072 Heilbronn, Tel. 07135-133'60 g , 
Fax 07135-12449, e- mail: c.meier@pool-gruppe.com  
Bei der Anmeldung bitte angeben: Name, Adresse, Tel.-Nr., Geburtstag, 
Geburtsort, Verein. 
Zur Paßerstellung wird ein aktuelles Lichtbild benötigt. 
Meldeschluß: 20. August 2000 
Conny A. Meier, Referent für Ausbildung 

Landesliga, 9. Runde 19. 03. 00  

C-Klasse nach 7 Runden 
1. TSF Welzheim 3 
2. SC Grunbach 4 
3. FC Alfdorf 3 
4. SV Schorndorf 3 

14:2 33,5 5. SC Leinzell 5 9:7 
12:4 .32,5 6. FC Alfdorf 4 8:8' 
10:6 28,0 7. SG Gmünd 9 6:10 
10:6 25,0 8. SC Grunbach 6 3:13 

27,5 
25,5 
18,5 
19,5 

0:16  6,0 



SG Ludwigsburg - SC Erdmannhausen 
1. Butsch,H-J Tuncer,U +:- 5. Malcan,Ö 
2. Lasslop,U - Meschke,A 1/2 6. Vulje,S 
3. Jacobi,H - Kozlov,A 1/2 7. Passaro,A 
4. Fröhling,11 - SchneidenG 1:0 8. Jahnke,M 

SK Bietigheim-Bissingen - TSG Öhringen 
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SF' Kornwestheim - SV IVIarbach 2  
1. Faißt,H-P - Stavru,A  
2. Bantel,Th - Pomm,K  
3. WinIcler,A Klemm,J -1-:- 
4. Riedel,Th - Taxis,H-D 1:0 

1. Grimmer,F Bauer,A -:- 5. Nistler,G 
2. Reinhardt,W - Teller,D 1:0 6. Abel,M 
3. Mößner,B - Seholz,F 0:1 7. Lutz,W 
4. Förster,B - Schtnidt,J 1:0 8. Schenzer,11 
SC Bad Wimpfen - SC NSU/Amorbach 
1. Huber,Ph - Mädler,Th 1:0 5. Podrimja,13 
2. Jurkic,B - Oette,H 1/2 6. Probst,A 
3. Lang,F - Spanner,M 1:0 7. Krämer,H 
4. Wolf,S• - Drofenik,B 1/2 8. Bencze,J 

SK Schwäbisch Hall - SF Freiberg 
1. Wohlmuth,M - Raff,A  5. Fetzer,H-M 
2. Eberlein,W - Novakovic,R +:- 6. Riedel,M 
3, Prinz,B - Widmaier,A 1/2 7. Xander,K 
4. Fuchs,N - Bächer,Ph 1:0 8. Meinel,B 
Der Heilbronner SV war spielfrei 

Landesliga, 10. Runde 09. 04. 00 
5,5 , : 2,5 NSU/Amorbach - SK Schwäbisch Hall 

1. Vukcniic,D - Wohlmuth,M +:- 5. Drofenik,B - Fetzer,H-M 1/2 
2. Mädlet,Th - Eberlein,W 1/2 6. Teuber,U - Riedel,M  
3. Ciette;11 - Prinz,B 1/2 7. Felbinger,D - Xander,K +:- 
4. Spanner,M - Fuchs,N 1/2 8. Vasovic,S - Neumann,E 1/2 

TSG Öhringen - SC Bad Wimpfen 5 : 3 
1. Bauer,A - Huber,Ph 1/2 5. Dietrich,Chr - Probst,A 1/2 
2. Teller,D - Lang,F 1:0 6.. Greschbach,R - ICrämer,H 1:0 
3. Scholz,F - Wolf,S 1/2 7. Bitzer,D - Bencze,.1 0:1 
4. Schmidt,J - Podrimja,B 1:0 8. Guse,F - Link,B 1/2 

SC Erdmannhausen - SK Bietigheim-Bissingen 2 : 6 
1. Tuncer,U - Grimmer,F +:- 5. Stradinger,M - Nistler,G 0:1 
2. Meschke,A - Reinhardt,W 0:1 6. Lehnert,Th - Abel,M -:+ 
3. Kozlov,A - Mößner,B 0:1 7. Räuchle,D - Noffke,H 1:0 
4. Schneider,G - Förster,B -:+ 8. Cosic,D - Noffice,D -:4- 

SV Marbach 2 - SG Ludwigsburg 4,5 : 3,5 
1. PonanK - Butsch,H-J -:+ 5. Fingerhut,Chr - Malcan,Önder 1:0 
2. Klemm) Lasslop.0 1/2 6. Lorenz,K - Vulje,S 1:0 
3. Taxis;11-D - Jacobi,H 1:0 7. Richter,G JahnIce,M 0:1 
4. Trefzer,E - Fröhling,H 0:1 8. Fingerhut,A - Malean,Öner 1:0 

Heilbronner SV - SF Kornwestheim 4,5 : 3,5 
1. Stiirmer,R - Faißt,H-P 0:1 5. Herold,M - Fillips,J 1:0 
2. Menschner,1 - 13antel,Th 1:0 6. Funk,A - Gaus,W 0:1 
3. Wollrab,R - WinIder,A 1:0 7. Appel,Th - WinIclenG 1/2 
4. Wlbert,Chr - Riedel,Th 1/2 8. Sezgin,S - Zessin,F 1/2 
SF Freiberg war spielfrei 

Landesliga nach 10 Runden: 
1. Kornwestheim 18:2 54,0 6. Erdmannhausen 9:9 40,5 
2. Heilbronn 16:2 49,5 7. Bad Wimpfen 8:10 38,0 
3. Schwäbisch Hall 11:7 39,5 8. NSU/Amrbach 7:11 30,5 
4. Öhringen 10:8 41,0 9. Ludwigsburg 6:12 30,0 
5. Bietigheim 10:8 37,5 10, Marbach 2 5:13 24,5 

11. Freiberg 0:18 14,0 
Die gemeinsame Schlussrunde der Landesliga wird am 30. 4. 2000 von 
der TSG Öhringen ausgerichtet: Spielort ist das Sporthotel in Öhringen 
(Verrenberger Weg, Anfahrtskizze im Internet verfügbar). Bitte kommt 
rechtzeitig (Spielbeginn ist 9:00 Uhr) und bringt Spielmaterial mit! 

Stefan Hamm 

Mannschaftspokal 1999 / 2000 
Ergebnisse des Halbfinales: 

Neuenstadt - Kornwestheim 0 : 4 
1. Stempfle,M Faißt 0:1  3. Spahn - Winkler,A 0:1 
2. Thiele - Bantel 0:1  4. Kapusta - Fillips,J 0:1 
Asperg - Bietigheim 4 : 0 (kampflos) 

Damit sind Kornwestheim und Asperg für den württembergischen 
Mannschaftspokal qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch! 

Dr.Stefan Hamm 

Unterlandpokal 2000 
Liebe Schachfreunde, 

anbei dieErgebnisse der 2. Runde und die neue Auslosung für den 
Unterlandpokal. Die 3. Runde sol bis spätestens 31. Mai 2000 gespielt 
werden. 

Die beiden Schlussrunden finden am 18. Juni 2000 in Bad Friedrichshall 
statt. Beginn um 10:00 Uhr. 

Ergebnisse der 2. Runde: 
Bietigheim 1 - Asperg 0:4: Tamm 2 - Ingersheim 1 1:3 
Öhringen 1 - Sachsenheim 1 4:0 Neuenstadt 1 - Öhringen 3 3:1 
Bietigheim 2 - Erdrnannhausen 2 

 
2:2 Erdmannhsn 1 - Ohringen 2 + : - 

Künzelsau - Neuenstadt 2 411 Ingersheim 2 - Möglingen 2 0:4 
Sachsenheim 2 - Tamm 1 0:4 Bad Friedrichshall - Garabronn 1,5:2,5 
Bietigheim 3 - Möglingen 1 1:3 Markgröningen - ivföglingen 3 3,5:0,5 

Auslosung der 3. Runde (zu spielen bis 31. 05. 2000) 
Asperg - Öhringen 1 Ingersheim 1 - Erdmannhsn I 
Künzelsau - Neuenstadt 1 Tamm 1 - Bietigheim 2 
Erdmannhsn 2 - Tarnm 2 Öhringen 3 - Möglingen 2 
Sachsenheim 1 - Bietigheim I Möglingen 1 - Markgröningen 
Öhringen 2 - Gerabronn Neuenstadt 2 - Bad Friedrichshall 
Ingersheim 2 - Bietigheim 3 Möglingen 3 - Sachsenheim 2 

Aktueller Stand nach zwei Runden (mit Brettpunkten): 
1. Öhringen 1 8 2. Asperg 8  3. Erdmannhausen 1 7 
4. 1ngersheim 1 7 5. Neuenstadt 1 6 6. Künzelsau 6. 
7. Bietigheim 2 5 8. Tarnm 2 5  9. Tamm 1 5 
10. Erdmannhausen 2 11.Möglingen 2 5 
Mit freundlichen Grüßen: Stefan Hamm 

Bezirksjugend-Blitzmeisterschaft 2000 
Termin: 06.05. 2000, 14:00 Uhr, Anmeldeschluss 13:45 Uhr. 

Spiellokal: Grundschule Eberstadt, Schmalbachstraße/ Ecke Hauptstraße, 
Eberstadt (die Grundschule Eberstadt liegt gegenüber der Weingärtnerge-
nossenschaft Eberstadt.) 
Spielmodus: a) Es wird in folgenden Jahrgangsstufen gespielt: 

U18 (Stichtag: 01,01.1982 und jünger) 
U18w(Stichtag: 01.01.1982 und jünger) 
U16 (Stichtag: 01.01.1984 und jünger) 
U14 (Stichtag: 01.01.1986 und jünger) 

U14w (Stichtag: 01.01.1986 und jünger) 
U12 (Stichtag: 01.01.1988 und jünger) 
U10 (Stichtag: 01.01,1990 und jünger) 

b) Das Turnier wird im Rundensastem ausgetragen. Die 
Turnierleitung hält sich das Recht vor, den Spielmodus zu 
ändern. 
Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (F1DE), 
die Wettkampf-und Turnierordnung des SVW sowie die 
zugehörigen Satzungen in der gültigen Fassung. 

Bedenkzeit: 5 Minuten pro Spieler und Partie. 
Startgeld: 10 DM pro Teilnehmer. 
Spielmaterial:  Jeder ungerade Teilnehmer eines Vereins muss einen 

kompletten Spielsatz (Figuren, Brett, Uhr) mitbringen. 
Karl-Friedrich Nicke 

Termine BJL / KJL 
13.05. / 27.05. / 17.06./ 01.07. / 15.07. 

Karl-Friedrich Nieke 

Heilbronn / Hohenlohe 
Bezirksliga Nord  9. Runde  

rach - Böckingen 2 6:2; Neuenstadt - Willsbach 2 2,5:5,5; Öhringen 
Bad Rappenau - Kiinzelsau •414; Bückingen - Lauffen 4:4; HN Bibe-

2 - Fichtenberg/Gaildorf 4:4. 
Bezirksliga Nord nach 9 Runden (Endstand):  
1. SK Lauffen 17:1 49,5 6. Bad Rappenau 7:11 28,5 
2. Sfr HN-Biberach 15:3 50,0 7. SC Künzelsau 6:12 29,0 
3. SV 23Böckingen 14:4 42,5 8. TSG Öhringen 2 5:13 29,0 
4. Fichtenberg/Gaildorf 11:7 44,0 9. Rochade Neuenstadt 4:14 27,5 
5. TSV Willsbach 2 10:8 39,5 10. SV 23 Böckingen 2 1:17 20,5 
Bereits in der Vorschlussrunde sicherte sich der SK Lauffen mit einem 5:3 gegen 
Sfr HN-Biberach die Meisterschaft und den Aufstieg zur Landesliga! wb 

Kreisklasse  8. Runde  
Meimsheim/Güglingen - Schwäb. Hall 2 4:4; SV Heilbronn 2 - Wills-
bach 3 5,5:2,5; Bad Friedrichshall - TIN/Biberach 2 5:3; Nsu/Amor-
bacti 2 - Widdern .3,5:4,5; Sontheim - Gerabronn 5,5:2,5. 

Kreisklasse nach 8 Runden:  
1. Bad Friedrichshall 13:3 40,5 6. Sfr HN-Biberach 2 9:7 30,5 
2. Schwäbisch Hall 2 13:3 37,5 7.Meirusheim/Güglingen 5:11 26,0 
3. SchV Heilbronn 2 11:5 38,0 8. TSV Willsbach 3 4:12 29,0 
4. TSV Sontheim 10:6 35,0 9. Nsu/Amorbach 2 3:13 26,5 
5. SC Widdern 10:6 33,0 10. TSV Gerabronn 2:14 24,0 

5. Fillips,J 
6. Winkler,G 
7. Zessin,F 
8. Ortmann,M 

- Ackermann,D  1:0 
- Lorenz,K 1/2 
- Fingerhut,A 0:1 
DundenS - 1:0 

4,5 : 3,5 
Stradinger,M 0:1 

- Lehnert,Th 0:1 
- Räuchle,D 1:0 
- Fox,S 1/2 

4,5 : 2,5 
- Brosig,L 1:0 
- Dietrich,Chr 1:0 
- Greschbach,R  0:1 
- Bitzer,D 1/2 

7 : 1 
- Teuber,U 1:0 
- Felbinger,D 1:0 
- Vasovic,S 1:0 

Thullner,J 1:0 

6 : 2 
- Wedeleiz,J 0:1 
Walter,Chr 1/2 

- Scheible,H 1:0 
- Scholl,H 1:0 



ROCHADE WORTTEMBERG Nr. 5 Mai 2000 21 

A-Klasse 8. Runde  
Untergruppenbach - Gaildorf/Fichtenberg 2 4,5:3,5; Künzelsau 2 - 
Schwaigern 5,5:2,5; VfR Heilbronn - Schwäbisch Hall 3 4,5:3,5, 
SK Lauffen 2 - TG Forchtenberg 5:3; Schwäb. Hall 4 - Bad Wimpfen 
2 0:8. 

A-Klasse 9. Runde.  
Gaildorf/Fichtenberg 2 - Lauffen 2 3:5; Forchtenberg - VfR Heil-
bronn 4:4; Schwäb. Hall 3 - Künzelsau 2 2:6; Schwaigern - Schwäb. 
Hall 4 8:0 ld.; Bad Wimpfen 2 Untergruppenbach 6:2. 

A-Klasse ' nach 9 Runden (Endstand):  • 
1. TG Forchtenberg 15:3 45,0 6. TSV Schwaigern . 8:10 39,5 
2. SK Lauffen 2 14:4 41,5 7. SK Schwäb. Hall 4 7:11 25,5 
3. SC KünzeIsau 2 14:4 39,5 8. SV Gaildorf/Fichtenbg 2 6:12 34,0 
4. 'SC Bad Wimpfen 2 11:7 44,5 9. SK Schwäbisch Hall 3 3:15 30,0 
5. VfR Heilbronn 10:8 37,0 10. TSV Untergruppenbach 2:16 23,5 

Die TG Forchtenberg und der SK Lauffen 2 steigen in die KreisIdasse auf. 
Der TSV Untergruppenbach steigt in die B.Klasse ab. 

B -Klasse  8. Runde  
SV Heilbronn 3 ---Bad Friedrichshall 3 7,5:0,5; Bückingen 3 - Lauffen 
3 4:4; Bad Friedrichshall 2 - Meimsheim/Gtiglingen 2 6:2; Sontheim 
2 - Schwabbach 3:5; Untereisesheim - Eberstadt 1,5:6,5. 
B -Klasse nach 8 Runden: 
1. SV Heilbronn 3 16:0 45,0 6. Sk Lauffen 3 6:10 27,0 
2. VfL Eberstadt 13:3 42,5 7. TSV Sontheim 2 4:12 28,5 
3. SV 23 Böckingen 3 11:5 37,0 8. Bad Friedrichshall 3 4:12 23,0 

TSV Schwabbach 11:5 37,0 9. Meimsheim/Gtiglingen 2 4:12 21,5 
5. Bad Friedrichshall 2 10:6 36,0 10. Sfr Untereisesheim 1:15 22,5 

Der Schachverein Heilbronn 3 sicherte sich durch seinen Sieg in der Vor-
schlussrunde die Meisterschaft und den Aufstieg zur A-Klasse. 

C-Klasse  8. Runde  
Forchtenberg 2 - Öhringen 3 2:6; Nsu/Amorbach 3 - Leingarten 5:3; 
YfR Heilbronn2 - Neuenstadt 2 5:3; Willsbach 4 - Bad Rappenau 2 
4:4; Gaildorf/Fichtenberg 3 - HN/Biberach 3 4:4. 

C-Klasse nach 8 Runden: 
1. SV Bad Rappenau 2 12:4 45,0 6. SV Leingarten 8:8 

• 
34,5 

2. TSG Öhringen 3 12:4 38,5 7. SC Nsu / SC Amorbach 3 6:10 29,5 
3. TSV Willsbach 4 12:4 38,0 8. VfR Heilbronn 2 5:11 29,0 
4, TG Forchtenberg 2 12:4 34,0 9. Gaildorf/Fichtenbg 3 2:14 17,0 
5. SF HN Biberach 3 10:6 38,0 10. Rochade Neuenstadt 2 1:15 16,5 

D-Klasse  9. Runde  
Bad Rappenau 3 - Meimsheim/Güglingen 3 4:4; Schwaigern 3 - Lauf-

fen 4 4:4; Böckingen 4 - Schwaigem 2 3,5:4,5; TSVBad Friedrichs-
hall 4 - Waldenburg 5:3. 

D-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
I. TSV Schwaigem 2 14:2 40,0 6. TSG Waldenburg 7:9 24,0 
2. SV Bad Rappenau 3 13:3 39,5 7. SC Ktinzelsau 3 5:11 28,0 
3. Meimshm/Güglingn 3 10:6 37,5 8. TSV Schwaigem 3 5:11 27,5 
4. Bad Friedrichshall 4 8:8 32,0 9. SV 23 Böckingen 4 3:13 25,5 
5. SK Lauffen 4 7:9 34,0 
Der TSV Schwaigern 2 und der SchV Bad Rappenau 3 steigen auf. wb 

Ludwigsbu 
Einladung zur Kreisversammlung 2000.  
Liebe Schachfreunde, 
Die Kreisversammlung findet am Samstag dem 20 Mai, statt. 
Tagungsort: Vereinsheim Schönblick in Klein-Ingersheim • 
Beginn:  14:00 Uhr • 
Stimmberechtigt: Pro gemeldete Mannschaft ein Delegierter. Erscheinen ist 
Pflicht. - Vereine, die keinen Delegierten entsenden, haben ein Bußgeld an die 
Bezirkskasse zu entrichten. 
Anträge sind bis zum 10. Mai an den Kreisvorsitzenden zu richten. 
Tagesordnung: 
1) Bericht des Vorsitzenden, S'Pielleiters und Pressereferenten Wagner 

Bericht des Referenten für Breiten- und Freizeitschach. Pungartnik 
2) Aussprache über die Berichte 
3) Entlastung 
4) Antrag des Kreisspielleiters auf Reduzierung der Mannschaften in den ein-

zelnen Klassen von der Bezirks- bis zur D-Klasse auf je 10 Mannschaften 
nach Beendigung der Spielzeit 1999 / 2000. 

5) Neuwahl des Kreisvorsitzenden, Kreisspielleiter und Pressereferenten. 
6) Anträge 
7) Spielbetrieb 2000 / 2001 
8) Verschiedenes 
9) Wahl des Tagungsortes der Kreisversammlung 2001. 

Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 
Mit den besten Schachgrüßen:  Bruno Wagner 

Schachbedarf 
Wagner 

Ihr Lieferant für sämtlichen 
Schachbedarf 

Richard Wagner Straße 9 
71638 Ludwigsburg 
Tel. 07141 928167 
Fax 07141 922627 

Bezirksliga Süd  8. Runde 26. 03. 00 
Tamm 2 - Bietigheim 2 

1 Eimen,M - Lutz,W 1:0 5. Erfle,Chr - Döring,A 
2. Waibel,Th Hinner,EN -i-:- 

 6. Lang,Eva - Coels,R 
3. Schmid,M  - Voiatzis,D 1/2 7. Ehmke,F - Hohnroth,A 
4. Dolensky,R - Kuhn,G 1:0 8. Erfle,S Schmidt,H 

Besigheim 1 - Oberstenfeld 1 4,5 : 3,5 
1 Haiber,R - Stoll,M 0:1 5. Dr.Schrempf,M Schömbs,0 •• 0:1 
2. Haußmann,11 - Kurtzhals,P 1:0 6. Dr.Schrempf,E - Schneider,L 1/2 
3. Schobel,W - Grob,W 1:0 7. Georg,S - Schulz,V 0:1 
4, Blümel,G - Streicher,T 1:0 8. Kizler,J - Fusenig,E 1:0 
Sachsenheim 1 - Kornwestheim 2 3,5 : 4,5 
1 Husser,R - Kumer,R 0:1 5. Ostrowski ,J - Zogjani,X 0:1 
2. Unger,F - Ortmartn,M 1:0 6. Wondratsch,B Philipp,Th 1/2 . 
3. Grimm,B - Nieden,H 1/2 7. Dreeßen,R  - Fillips,Th 0:1 
4. Husser,0 - Friesch,HD 1/2 8. Tannenberger,P - Parashidis,K 1:0 
Vaihingen/Enz - Asperg 1 4 : 4 
1 Eidler,S - Dr.Hamm,S 0:1 5. Philippirt,0  - Weller,C 0:1 
2. Quiz-111, H - Sope,N 6. Schmidt,H - Wahl,Th 1/2 
3. Bytyqi,I - Gredel,F 0:1 7. Mecke,H - HIzapfel,B 1:0 
4. Meinecke,K - Kiederle,B 1/2 8. Kraft,G - Sterr,U 1:0 
Marbach 3 - Erdmannhausen 2 5 : 3 
1 Dr.Richter,G - Weiß,M 1/2 5. Bofiriger,J - Schnuedel,S 1/2 
2. Möller,B - Volkiner,11 1/2 6. Käss,P - Kamps,M 1:0 
3. Taxis,Chr - Lazic,D 1/2 7. Dunder,S - Zowe,J 1:0 
4, Dr.Götze,P - Fox,S 1:0 8. Preiss,J - Alisch,R 0:1 
SF Möglingen 1 spielfrei  

Bezirksliga Süd nach 8 R unden:  
1. SC Asperg 1 14:2 38,5 6. SV Marbach 3 7:7 26,0 
2. SC Tamm 742 13:3 39,5 7. SF Möglingert 1 6:8 26,5 
3. SV Besigheim 1 10:4 28,0 8. SV Oberstenfeld 1 5:9 27,0 
4. SVH Vaihingen/Enz 9:5 31,5 9. SF Kornwestheim 2 4:10 24,0 
5. SK Bietigheim 2 8:6 29,5 ld. SK Sachsenheim 1 3:11  26,5 

11. SC Erdmannhausen 2 1:15 23,0 

Kreisklasse  9. Runde 16. 04. 00  
Vaihingen/Enz 2 - Freiberg 2 3,5:4,5; Gemmrigheim 1 - Ludwigsburg 
2 3,5:4,5; Münchingen 1 - Erdmannhausen 3 5:3; Steinheim 1 - Besig-
heim 2 3,5:4,5; Ludwigsburg 4 - Markgröningen 1 3,5:4,5. 

- Ingersheim 1 war spielfrei. 

Kreisklasse nach 9 Runden:  
1. Markgröningen 1 12:6 40,5 6. SABT Münchingen 1 9:7 32,5 
2. Ingersheim 1 11:5 38,5 7. SABT Steinheim 1 8:8 33,5 
3. Ludwigsburg 2 11:5 34,0 8. Freiberg 2 7:9 29,5 
4. Gemmrigheim 1 10:8 34,0 9. Erdmannhausen 3 5:11 30,0 
5. Ludwigsburg 4 9:7 34,0 10. Besigheim 2 4:12 22,5 

11. Vaihingen/Enz 2 4:14 31,0 

A-Klasse  8. Runde 26. 03. 00  
Kirchheim 1 - Kornwestheim 3 3:5; Grünbühl 1 - Erdmannhausen 4 

6,5:1,5;  Besigheim 3 - Ingersheirn 2 3,5:4,5; Marbach 4 - Asperg 2 
2,5:5,5; Möglingen 2 - Tamm 3 6,5:1,5. 
A-Klasse nach 8 Runden:  
1. SF Komwestheim 3 13:3 38,0 6. SC Ingersheim 2 8:8 30,0 
2. SK Grünbühl 1 11:5 41,5 7. SV Marbach 4 6:10 30,0 
3. SF Möglingen 2 11:5 37,5 8. SV Besigheim 3 4:12 27,5 
4. SC Asperg 2 10:6 36,0 9. SC Erdmannhausen 4 4:12 25,5 
5. SV Kirchheim 1 10:6 32,0 10. SC Tamm 3 3:13 22,0 

B-Klasse  9. Runde 16. 04. 00 
Gemmrigheim 2 - Möglingen 3 1:7; Münchingen 2 - Sachsenheim 2 
3:5; Marbach 5 - Kornwestheim 4 5,5:2,5; Mundelsheim 1 - Markgrö-
fingen 2 4:4; spielfrei war Bietigheim 3. 

6 : 2 
1/2 
0:1 
1:0 
1:0 



SC Oberndorf 
1 Friedrich,G 
2. Smit,J 
3. Jochimsen,H 
4. Hertkom,M 

- SV Rangendingen 
- Gorgs,A 1:0 
- Huber,M 1/2 

Baumann,F 0:1 
- Schwenk,A 0:1 
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B-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Bietigheim 3 15:1 43,0 6. Marbach 5 6:10 31,^0 
2, Sachsenheim 2 13:3 43,0 7. Mundelsheim 1 5:11 25,0 
3. Markgröningen 2 11;5 39,0 8. Münchingen 2 4:12 28,0 
4. Kornwestheim 4 8:8 32,5 9. Gemmrigheim 2 2:14 16,0 
5. Möglingen 3 8:8 30,5 

D-Klasse  9. Runde 16. 04. 00 
Marbach 8 - Tann':1 5 0:4; Oberstenfeld 3 - Steinheim 3 2:2; Erd-
malmhausen 5 - Münchingen 3 verlegt auf 5. Mai; Möglingen 4 - Frei-
berg 3 2:2. 

D-Klasse (aktueller Stand): 
I. Tamm 5 13:3 22,0 6. Erdmannhausen 5 
2. Freiberg 3 12:4 26,5 7. Marbach 8 
3. Möglingen 4 10:6 19,0 8. Münchingen 3 
4. Marbach 7 9:7 19,5 9. Oberstenfeld 3 
5. Steinheim 3 7:9 13,0 

Terminkalender 2000 für den Schachkreis Ludwi2sburg 
2000 
07.05. spielfrei 
14.05. Bezirksliga, Kreisklasse 
20.05. Kreistag in Ingersheim 
21.05. Mannschaftspokal, 1. Runde 
28.05, Bezirksliga, Kreisklasse 
04.06. Mannschaftspokal , 2. Runde 
11.-27.6. Bezirksjugend-Blitzmeisterschaften 
18.06, Mannschaftspokal 3. Runde 
24.06. Württbg Blitzeinzelmeisterschaft 
02.07. Mannschaftspokal Finale 

Alb - Schwarzwald 
Einladung' zum Bezirkstag 

am 13. Mai 2000 um 13:30 Uhr  
im Soldatenheim in Steffen a.k.M.  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, 2. Totenehrung 
3. Berichte des Vorsitzenden und der Fachreferenten 
4. Entlastung des Vorstandes 5. Geschäftsordnung für den Bezirk 
6. Wettkampf- und Turnierordnung für den Bezirk 
7a Meisterehrungen der abgelaufenen Saison 
7b Spielbetieb der anstehenden Saison 
8. Sonstiges 

14. 5. Heinstetten 
26. Meßstetter Stadtmeisterschaft 2000 

Näheres unter Terminvorschau 

16.7. Tuttlingen 
• Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach 
• Näheres unter Terminvorschau 

Bezirksoffene Ausbildung 
zum Turnierleiter bzw. Regionalen Schiedsrichter 

Meldeschluss: 15. April 2000. (Weiteres in April-Rochade, Red.) 
W.J.Ulrich, Referent für Ausbildung 

Landesliga 8. Runde (Nachholspiele):  
4,4 3,5 

5. Hölsch,R Dreyer,A 1:0 
6. Lippert,R - Birke,J 1/2 
7. Lind,R Dieninger,F 1/2 
8. Glage,R  - Wannenmacher,M 1;0 

SV Rottweil - SF Pfalzgrafenweiler 4,6:3,5  
1 Hummel,K - Schuler,M 0:1 5. Eckwert,E - Klaiß,Th 0:1 
2. Keller,H  - Mannheimer,H-M 1:0 6. Rösch,A Hornberger,F 0:1 
3. Bräunlin,K - Frei,P 1:0 7. Binner,B - Jetter,K-11 1:0 
4. Goldinger,P - Herzog,R 1:0 8. Winker,P - Hieb,J 1/2 

Landesliga 9. Runde  

SV Pfalzgrafenweiler - SG DT Tuttlingen 4 : 4 
1 Schuler,M - Hommel,R 1/2 5. Klaiß,Th - Dufner,A 1/2 
2. Mannheimer,11-M- Gtinter,A  1:0 6. Jetter,K-H - Bader,W 1/2 
3. Frei,P - Riewe,J 1/2 7. Gässler,R Bengsch,B 0:1 
4. Herzog,R - Kinkelin,Chr  1:0 8, Morlock,W - Glück,T 0:1  

SK Horb - SV Rottweil 4,5 : 3,5 
1 Schroth,G - Humrnel,K 0:1 5. Melzer,R - Eckwert,E 1/2 
2. Kirchner,H  - Keller,H 1/2 6. Steinhart,J - Fuss,Th 1:0 
3. Panetta,R - Bräunlin,K 1:0 7. Buhlmann,W - Rösch,A 1/2 
4,Wolf,W - Goldinger,P 1/2 8. Mtiller,H - Winker,P 1/2 

SV Schwenningen - SV Freudenstadt 4,5 : 3,5 
1 Schlenker,R - Dieterle-Bard 1/2 5. Michine,V - Braun,T 1:0 
2. Klostermann,D - Dieterle,K 0:1 6. Schwindt,V - Zizer,E 1/2 
3. Reuter,P - Kleinscheck,0 0:1 7. Schrarrnn,H-D- Felkel,S 1:0 
4. Ilirt,R - Bäuerle,H-J 1:0 8. Stauss,F - Christoffel,F 1/2 

SV Rangendingen - BC Bisingen 2,5 : 5,5 

2. Huber,M - Lörch,U 1/2 
1 Gorgs,A - Sauter,P 1/2 5. Dreyer,A - Hollstein,G -:+ 

6. Birkle,J - Sauter,S 0:1 
7. Dieringer,F - Ott,F 0:1 3, Baumann,F - Siegel,J 

1/2 8. Wannenmacher,M'- Mayer,M 0:1 4. Schwenk,A - Pfefer,R 1:0 
3,5 : 4,5 SC Hechingen - SC Oberndorf 

5. Musolff,W  - Hölsch,R 1/2 1 Stamer,W - Friedrich,G 0:1 
6. Riedlinger,H - Lippert,R 1/2 2. Dr.Bachus,H - Smit,J 0:1 
7. Schönerstedt,J - Glage,R 1:0 3. Lemcke,M - Jochirrtsemil  1/2 
8. Harder,A Flaig,M 1/2 4. Birk,D - Hertkorn,M 1/2 

Landesliga nach 
1 SG DT Tuttlingen 
2. SV Rottweil 
3. SC Hechingen 
4. SC Oberndorf 
5. SV Rangendingen 

9 Runden (Endstand):  
15:3 47,5 6. SC Bisingen 
13:5 42,5 7. SV Schwenningen 
12:6 35,5 8. SF Pfalzgrafenweiler 
9:9 34,5 9. SV Freudentadt 

8:10 39,0 10. SK Horb 

8:10 35,5 
8:10 32,5 
7:11 35,5 
5:13 30,0 
5:13 27,5 

Bezirksliga 9. Runde  
SV Balingen 2 - SV Sto.-Frommern 4,5 : 3,5 
1 Knopp,A - Süllner,G 1/2 5. Braun,A - Predikant,L 1/2 
2. Windrich - Tibelius,0 +:- 6. Dr.Karan,V - Dreyer,R +:- 
3. Molz,M - Stelzt() 0:1 7 Geiger,L - Wörz,H 1/2 
4. Tächl,A • Müller,G 1/2 8. Stroh,V - Narr,K • 1/2 
SR Spaichingen 2 - SV Möhringen   
SG Schramberg/Lauterbach - SG DT Tuttlingen 2 
1 Haist,Wi - Stierle,M 1:0 5. Waibel,F 
2. Maier,A - Zubrod,R 1:0 6. Bock,M 
3. Rapp,H - Paole,H 1/2 7 Eberhard.? 
4. Broghammer,F- Dr.Bengsch,N 0:1 8. Fix,E 
SV Schwenningen 2 - 02/64 Ebingen   

1 Hohmann,R - Ruckwid,M 0:1 5. Nikolic,A 
2. Strobel,W - Liebhart,M 0:1 6. Hinder,11 
3. Stebahne,0 - Sinz,C 1:0 7 Raible,U 
4. Ruf,Th - Jovalekic,0 1/2 8. Schorer,H 

SR H-Gosheim - SV Trossingen 
1 Narr,F Lang,F +:- 5. Klaiber,G 
2. Speck,A - Messner,W 1/2 6. Steiner,J 
3. Weber,L - Petroschka,B 1/2 7 Fischer,S 
4. Riester,S - Hausch,J 1:0 8. Glöcld,A 
Bezirksliga nach 9 Runden (Endstand):  
1 SV Balingen 2 16:2 43,0 6. SV Sto.-Frommem 8:10 35,0 
2. SG Schrambrg/Laut' 13:5 43,5 7. SV Trossingen 8:10 34,5 
3. 02/64 Ebingen 13:5 42,0 8. SR Spaichingen 2 5:13 33,0 
4. SG DT Tuttlingen 2 12:6 37,5 9, SV Schwenningen 2 4:14 30,0 
5. SR 1I-Gosheim 9:9 38,5 10. SV Mühringen 2:16 23,0 

Bezirksklasse 9. Runde 27. 02. 00 

Thomas Schenk 

2:6 Pfalzgrafenweiler 2 - Winterlingen 
1. Gracic,N - Rutz,J 0:1 5. Würth,K - Single,U 0:1 
2. Hieb,J - Kawetzki,U -;+ 6. Morlock,W - Kissling,W 1/2 
3. Kull,S - Klaus,M 1:0 7. Gässler,H - Menzel,D 1/2 
4. Schillinger,P - Rutz,U -;+ 8. Bihorac,H - Dech,0  
Truchteffingen - Rottweil 2 5 : 3 
1, Jendel,Chr - Dietl,L 1:0 5. Schvvarz,N Goldinger,J 0; 
2. Schönegg,Th - Heiler,K 1:0 6. Brunner,M - Scheller,L 1:0 
3. Pfeiffer,H - Wölb1,1 0:1 7. Schönegg,H - Kunkel,R 1/2 
4. Schönegg,R - Ragg,W 1:0 8. Schönegg-Herbst - Hirsch,w 1/2 

Balingen 3 - Heehingen 2 5,5 : 2,5 
1. Canzek,Z - Kuricini,S 1/2 5. Prinz,R - Behr,.1 1/2 
2 Schtifer,D - Bock,P 1:0 6. Stroh,S Harder,Anna 0:1 
3. Scheuer,V - Zimmermann,U 1:0 7. Stefani,H - Kempner,E 1:0 
4. Friemelt,Th - Kopp,A 1:0 8. Dr.Hörning,Th - Lakay,Th 1/2 

Burladingen DT Tuttlingen 3 5,5 2,5 
1. Senftleben,0 - Kaufmann,G 1/2 5. Dietmann,F-J - Nedic,M 1/2 
2. Pfister,R - Ronecker,M 1/2 6. Ziegler,M - Thiel,G 1:0 
3. Pfister,Th - Beising,F 0:1 7, Eisele,M - Schoch,M 1:0 
4. Kanz,K - KeinJ 1:0 8. Pfister,J - Schwalm,L 1:0 

Heinstetten - Schämberg 3 : 5 
1. Gomeringer,M - Müller,Th -:+ 5. Schill,G - Müller,Ann 1/2 

8:8 15,0 
6:10 17,0 
5:9 10,0 

2:14 10,0 

+ : 
3 : 5 

- 0:1 
- Werner,F 1/2 
- Müller,N 0:1 
- Topic,I 0:1 

3:5 
Jovaleeic,A 0:1 

- Blickle,H -:+ 
- Fuss,K 1:0 

Brenner,F 1/2 
5 : 3 

- Margrandner 1/2 
- Dr.Welte,M 0:1 
- Schrade,U 1/2 
- Winz,S 1:0 



Sieger U10, U12 sowie Mädchen rnit Turnierleiter Andreas Riemer 

Ergebnisse des Jugend -Grand -Prix in Gosheim 22.11.99 

Endstand Jahrgg 1982-83 ( 14 TN ) 
1) Laustetter,Chr (Spaichingen) 6,0 (29,0 Buchholz); 2) Bengsch,B (Tim-
fingen) 5,5 (29,5); 3) Teutsch,M (Spaichingen) 4,5 (29,5 ) 4) Full,K 
(Ebingen) 4,5 (27,5)  5) Reinik,A (Pfalzgrafenweiler) 4,0 (25,5); vor 
weiteren 9 TN. 
Endstand Jahrgg 1984 ( 12 TN ) 
1) Britsch,D (Horb) 5,5 T27,5 Buchholz); 2) Britsch,B ( Horb) 5,0 
(27,0); 3) Stauss,F (Schwenningen) 4,5 (29,5); 4) Heim,Nina (Ebingen) 
4,5 (28,0) 5) Klausmann,S (Pfalzgrafenweiler) 4,5 (27,5) 6) Fichter,M 
(Schramberg/Lauterbach) 4,5 (21,0) vor weiteren 6 TN. 
Endstand Jahrgg 1985 ( 17 TN ) 
1) Schilling,A (Nusplingen) 6,0(29,0 Buchholz) 2) Lay,F (Sto.-Frommern 
5,5 (29,5); 3) Stroppel,S / Stetten ak.M. 5,0 (30,5); 4) Wingert,T (Sto.- 
Frommem) 5,0 (29,0) vor weiteren 13 TN. 
Endstand Jahrgg 1986 ( 26 TN ) 
1) Jovalekic,0 ( Ebingen 7,0 (31,0 Buchholz); 2) Mayer,St ( Nusplingen 
5,0 (31,5);  3) Puschmann,R (Mühringen) 5,0 (28,0); 4) Kuriz,M 
(Schramberg/Laut.) 5,0 (27,5) 5) Karut,R (Dottemhausen) 4,5 (30,0) 6) 
Tallafusss,F (Pfalzgrafenweiler) 4,5 (28,5) vor weiteren 20 TN. 
Endstand Jahrgg 1987 ( 19 TN ) 
) Buschle,B (Tuttlingen) 6,0 (29,0 Buchholz); 2) Wagner,S (Sto.-From-

mem) 5,5 (30,0); 3) Narr,K (Sto.-Frommem) 5,5 (29,5); 4) Khoshne-
ris,D (Ebifigen) 5,0 (31,0); Albreeht,A (Horb) 4,5 (30,0) vor weiteren 14 
TN. 

Die Jahressieger des Gosheimer Jugend-Grand-Prix-Turnieres. 

Endstand Jahrgg 1988 ( 22 TN ) 
1) Klaiber,M (Nusplingen) 6,5 (29,5 Buchholz); Skorzinski,F (Nusplin-
gen) 6,0 (29,5); 3) Karg,0 (Spaichingen) 5,5 (31,0); 4) Rieger,Fee' ( 
Balingen) 4,5 (28,0); 5) Schwald,M (Balingen) 4,0 (30,5); 6) Biller-
beck,M (Spaichingen) 4,0 (28,5) vor weiteren 16 TN. 
Endstand Jahrgg 1989 ( 19 TN ) 
1) Mayer,C (Nusplingen) 6,0 (27,5 Buchholz); 2) Narr,S ( Sto.-From-
mem) 5,5 (30,5); 3) Froemel,P (Winterfingen) 5,0 (29,0); 4) Otej 
(Geislingen) 5,0 (27,5) 5) Sevrieb,M (Horb) 4,5 (31,5) 6) Uiriet -4J 
(Stockenhausen/Fronunem) 4,5 (24,0) vor weiteren 13 TN. 
Endstand Jahrgg 1990 ( 16 TN ) 
1) Kissling,D (Winterlingen) 6,5 (28,0 Buchholz); 2) Rutz,M ( Winterlin-
gen) 5,0 (30,5) 3) Daut,M (Schramberg-Lauterbach) 5,0 (30,0; Fich-
ter,F (Schrainberg/Lauterbach) 5,0 (28,5); 5) Mauch,A (Nusplingen) 4,0 
(27,5; 6) Walisch,Chr (BurIadingen) 4,0 (24,5) vor weiteren 10 TN: • 

ROCHADE 

 

WURTTEPIBERG Nr. 5 Mai 2000 23 

   

2. Eckl,J - Müller,N 0:1  6. Schick,K-R - Sebynowski,R 1/2 
3. Senst,H - Feist,H 1/2 7. Relja,D - Wuhrer,P 1/2 
4. Steigmayer,S - Weiss» 0:1  8. Graf,G Feist,Th 1:0 

Bezirksklasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. SV Truchtelfingen 16:2 45,5 6. SV Rottweil 2 - .  7:11 38,5 
2. SF Burladingen 15:3 44,5 7. SV Heinstetten 6:12 31,0 
3. SV Winterlingen 14:4 44,0 8. SV Schömberg 6:12 . 28,0 
4. SV Balingen 3 8:10 37,5 9. SG DT Turtlingen 3 5:13 30,0 
5. SF Pfalzgrafenwlr 2 8:10 -  31,0 10. SC Hechingen 2 5:13 30,0 

Viererpokal des Bezirks  
Endspiel: SG DT Tuttlingen - SV Rangendingen 2 : 2 
1 Günter,A - Gorgs,A 0:1  3. Stierle,M - Baumann,F 1/2 
2. Riewe,J - Huber,M 1/2 4. Dufner,A - Schwenk,A 1;0 

Sieg nach Berliner Wertung für Rangendingen 

Bezirkseinzelpokal  
Relegationsspiel Zollern/Alb: Behr - Müller 0:1. 

1. Runde: 

Gritsch - Hummel 1:(); Müller - Frei 1:0 

Endspiel: Gritsch - Müller 

Bericht 

Damenbezirksmeisterschaft 2000  
Am 09. April 2000 fand die Damenbezirksmeisterschaft in Geislingen 

statt. Dieses Turnier wurde doppelrundig mit jeweils 15 Minuten 
Bedenkzeit gespielt. 

Diese Meisterschaft blieb spannend bis zur letzten Runde, da vier Spie-
lerinnen die Möglichkeit hatten, dieses Turnier für sich zu entscheiden. 

Das Ergebnis zum Ende der Bezirksmeisterschaft lautet: 
1. Susanne Schönegg-Herbst (SV Truchtelfingen) 5,5 Punkte 
2. Annette Müller (SV Schömberg) 4,5 (16,50) 
3. Gerda .Sträßer (SV Rottweil) 4,5 (14,75) 
4. Karin Renner (SF Geisfingen) 4,0 
5. Monika Glank (SF Geislingen) 1,5 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an den Ausrichter der Schach-
freunde Geisfingen, Martin Renner und dem Turnierleiter Thomas 
Lakay. Susanne Schönegg-Herbst 

Terminkalender 
06./07.05. 00 Turnierleiter und reg. Schiedsrichterausbildung in Geislingen 
25,05.00 Kreistag S in Schramberg 

Bezirksjugend 
Ergebnisse der Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 2000:  

am 30. 01. 2000  

U 18 Stand nach 5 Runden ( 6 TN ): 
1) Bengsch,B 4,0 / 9,25 Buchholz , 2) Reinek,A 4,0/7,0; 3) Kull,S. 3,0 
/:4Ø; 4) Fuss,K 2,5 / 3,50 vor weiteren 2 IN. 

U 16 Stand nach 5 Runden ( 9 TN ) 
1) Fichter,M / Schramberg/Lauterb 4,0 (10,5 Buchholz); 2)Stauss,F / SV 
Schwenningen 3,5 (14,0); 3) Britsch,D / Horb 3,0 (15,0); 4) Britsch,B / 
Horb 3,0 (14,5) 5) Klausmann,S /Pfalzgrafenweiler 3,0 (13,5) vor wei-
teren 4 TN. 

U 14 Stand nach 5 Runden (16 TN) 
1) Akin,S fEbingen 4,5 (12,5 Buchholz); 2) Buschle,B / Tuttlingen 4,0 

(11,0); 3) Wagner,S / Stockenhausen-From 3,5 (14,5); 4) Koshnevis,D / 
Ebingen 3,5 / 12,5; 5) Tallafuss,F / Pfalzgrafenweiler 3,0 (14,0) 6) 
Mayer,S / Nusplingen 2,5 (16,5) 7) Karut,R / Dotternhausen 2,5 (14,5) 
vor weiteren 9 TN. 

Ergebnisse der Bezirksjugendeinzelmeisterschaften 2000:  

am 13. 02. 2000 in Nusplingen  

1512 Stand nach 9 künden (13 TN) 
1) Klaiber,M / Nusplingen 8,0 (44,5 Buchholz); 2) Narr,M / H-Gosheim 

7,5 (45,0); 3) Karg,0 / Spaichingen 6,5 (39,5) 4) Froemel,P / Winterlin-
gen 6,0 (39,5) 5) Schroth,M / Horb 5,5 (39,0) vor weiteren 6 TN. 

Mädchen U1O-U18 Stand nach 9 Runden - (9 TN) 
1) Toscano,P./ Spaichingen 9,0 (36,0 Sonneborn-Berger); 2) Riemer,K / 

Nusplingen 7,5 (25,25); 3) Mayer,C/ Nusplingen 6,5 (19,75) 4) Rieger,F 
/ Balingen 6,0 (17,5) 5) Ilse,D / Nusplingen 5,0 (12,0) vor weiteren 4 TN. 
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Endstand Jahrgg 1991 ( 13 TN ) 
1) Toscano,P (Spaichingen) 6,0 (29,5 Buchholz); 2) Riedmiiller,D ( 
Balingen) 5,0 (28,0); 2) Bosche,M (Burladingen) 5,0 (28,0); 4) Rie-
ger,D (Balingen) 4,5 (28,0); 5) Hollstein,M (Bisingen 4,0 (27,5); 6) 
Nastold,M (Geislingen) 4,0 (21,5) vor weiteren 7 TN. 
Endstand Jahrgg 1992-1994 ( 8 TN ) 
1) Klaiber,I (Nusplingen) 6,5 (21,5 Buchholz); 2) Mauch,M (Nusplingen) 
5,0 (23,0); 3) Skorzinski,B (Nusplingen); 4) Toscano (Spaichingen) 4,0 
(24,0); vor weiteren 4 TN. 

Ergebnisse des Jugend-Grand-Prix in Frommemn  
02.04.00  

Endstand Jahrgg 1982-83 ( 11 TN ) 
1) Bengsch,B (Tuttlingen) 6,5 (29,5 Buchholz); 2) Laustetter,Chr (Spai-
chingen) 6,0 (30,0); 3) Fuss,K (Ebingen) 5,0 (27,5); 4) Kull,S (Pfalz-
gr'weiler) 4,5 (24,0); 5) Reinik,A (Pfalzgr'weiler) 4,0 (25,5) vor weiteren 
6 TN 
Endstand Jahrgg 1984(11 TN ) 
1) Britsch,D (Horb) 6,0 (29,0 Buchholz); 2) Britsch,B (Horb) 6,0 27,0; 
3) Heim,Nina (Ebingen) 5,0 (29,5); 4) Mayer,S (Gosheim) 4,5 (26,0) vor 
weiteren 7 TN. 
Endstand Jahrgg 1985 ( 18 TN ) 
1) Stroppel,S (Stetten akM) 6,0 (30,5 Buchholz); 2) Wagner,T (Sto.-From-
mern) 5,5 (27,5); 3) Schlaich,T (Geislingen) 5,0 (30,0); 4) Lay,F (Sto.- 
Frommem) 4,5 (29,5); 5) Wagner,M (Sto.-Frommern) 4,5 (27,0); 6) 
Schilling,A (Nusplingen) 4,5 (26,5) vor weiteren 12 TN. 
Endstand Jahrgg 1986 ( 27 TN ) 
1) Jovalekic,0 (Ebingen) 7,0 (30,0 Buchholz); 2) Akin,S (Ebingen) 5,0 
(33,0); 3)Mayer,S (Nusplingen) 5,0 (31,0); 4) Rikert,A (Stetten akM) 5,0 
(28,5); 5) Schuster,A (Schramberg-Lauterbach) 4,5 (32,5); 6) Gaus,A 
(Pfalzgeweiler) 4,5 (30,5); 7) Tallafuß,F (Pfalzgr'weiler) 4,5 (28,0); 8) 
Karut,R (Dotternhausen) 4,5 (26,0); 9) Müller,A (Dotternhausen) 4,5 
(24,5) vor weiteren 18 TN. 
Endstand Jahrgg 1987 ( 18 TN ) 
1) Koshnevis,D (Ebingen) 6,0 (29,5 Buchholz); 2) Narr,K (Sto.-From-
mern) 6,0 (29,0); 3) Buschle,B (Tuttlingen) 5,0 (30,0); Wagner,S (Sto.- 
Frommem) 4,5 (31,0); 5) Seyrich,J (Horb) 4,5 (29,5) vor weiteren 13 TN. 
Endstand Jahrgg 1988 ( 30 TN ) 
1) Klaiber,M (Nusplingen) 6,5 (34,0 Buchholz); 2) Skorzinski,F (Nus-
plingen) 6,5 (31,5); 3) Wingert,B (Sto.-Frommem) 5,0 (32,5); 4) Karg,0 
(Spaichingen) 5,0 (30,0); 5) Tellafuß,Ph (Pfalzgrafenweiler) 5,0 (28,5); 6) 
Ringel,J (Burladingen) 5,0 (26,5) vor weiteren 24 TN. 
Endstand Jahrgg 1989 ( 24 TN ) 
1.) Froemel,P (Winterlingen) 6,5 (29,5 Buchholz); 2) Narr,M (Gosheim) 
5,5 (32,5); 3) Ott,J (Geislingen) 5,0 (30,5) 4) Narr,S (Sto.-Frotrunern) 5,0 
(30,0); 5) Schroth,M (Horb) 4,5 (27,0) vor weiteren 19 TN. 
Endstand Jahrgg 1990 ( 17 TN ) 
1) Kissling,D (Winterlingen) 6,5 (29,5 Buchholz); 2) Rutz,M (Winterlin-
gen) 5,0 (29,0); 3) Fichter,F (Schramberg/Lauterbach) 5,0 (28,5); 4) 
Daut,M (Schramberg/Lauterb.) 27,5 vor weiteren 13 TN 
Endstand Jahrgg 1991 ( 12 TN ) 
1) Hollstein,M (Bisingen) 6,0 (27,0 Buchholz); 2) Toscano,Patr. (Spai-
chingen) 6,0 (26,0); Bosche,M (Burladingen( 4,5 (29,5); Hertle,S (Tutt-
lingen) 4,5 (26,5) vor weiteren 8 TN. 
Endstand Jahrgg 1992-95 ( 13 TN ) 
1) Gheng,Hann. (Heumaden) 6,0 (28,0 Buchholz); 2) Klaiber,I (Nusplin-
gen) 5,5 (30,5); .3) Kist,M (Horb) 5,0 (27,5); 4) Mauch,M (Nusplingen) 
4,5 (31,0) vor weiteren 9 TN. 

Donau - Neckar 
Kreisklasse D/N Schw 9. Runde 
Klosterreichenbach - Spaichingen 3 3,5:4,5; Pfalzgrafenweiler 3 - Horb 
2 1,5:6,5; DT Tuttlingen 4 - Trossingen 2 5,5:2,5; Gosheim 2 - 
Möhringen 2 7,5:0,5; Schramberg/Lauterbach 2 - Spaichingen 4 8:0 kl. 

Kreisklasse DIN Schw nach 9 Runden (Endstand) 
1. SR Spaichingen 3 18:0 52,0 6. Schramberg/Lauterbach 2 8:10 41,0 
2. Klosterreichenbach 14:4 43,5 7. SR Spaichingen 4 5:13 27,0 
3. SK Horb 2 13:5 43,5 8. SV Trossingen 2 4:14 28,0 
4. SG DT Tuttlingen 4 13:5 41,5 8. SF Pfalzgrafenweiler 3 2:16 22,5 
5. SR Gosheim 2 11:7 44,0 10. SV Mähringen 2 2:16 17,0 
Spaichingen 3 wurde ohne Punktverlust Meister und steigt in die Bezirks- 
klasse auf. Thomas Schenk 
A-Klasse DIN Schw 6. Runde 
Rottweil 3 - Spaichingen 6 7:1; Rottweil 4 - Schwenningen 3 8:0 kl; 

DT Tuttlingen 5 - Trossingen 3 7:1; Spaichingen 5 - Gosheim 3 6:2. 

A-Klasse D/N Schw 7. Runde 
Rottweil 4 - Spaichingen 6 6:2; DT Tuttlingen 5 - Rottweil 3  1,5:6,5; 

Spaichingen 5 - Schwenningen 3 8:0 kl; Gosheim 3 - SV Trossingen 3 
8:0 kl. 

A-Klasse D/N Schw nach 7 Runden (Endstand): 
1. SV Rottweil 3 
2. SR Spaichingen 5 
3. SV Rottweil 6 
4. SR Gosheim 3 
Rottweil 3 wurde ohne Punktverlust Meister und steigt in die Kreisklasse auf. 
Thomas Schenk 

Zollern / Alb 
Kreisklasse 9. Runde 
Sto.Frommern 2 - Rangendingen 2 5:3; Dotternhausen - Nusplingen 3:5; 

Geislingen - Bisingen 2 6,5:1,5; Stetten akM. - KJ Schwenningen 5:3; SG 
02/64 Ebingen 2 - Balingen 4 6:2. 

Kreisklasse nach 9 Runden (Endstand): 
1. Sto-Frommem 2 15:3 42,5 6. Rangendingen 2 9:9 35,5 
2. Geislingen 14:4 44,5 7. SG 02/64 Ebingen 2 8:10 37,0 
3. Stetten a.k.M. 13:5 38,0 8. SC Bisingen 2 7:11 32,0 
4. Nusplingen 9:9 36,0 9. Dotternhausen 4:14 31,5 
5. Balingen 4 9:9 35,5 10. KJ Schwenningen 2:16 27,5 
Sto.-Frommern 2 konnte sich durch einen 5:3 Sieg gegen Rangendingen 2 
etwas überraschend die Meisterschaft sichern und steigt in die Bezirksklasse 
auf. Thomas Schenk 

A-Klasse 8. Runde 
Heinstetten 2 - Dotternhausen 2 7:1; Tailfingen - Balingen 5 6,5:1,5; Sto-
-Frommem 3 - Hochingen 3 3:5; Winterlingen 2 - Burladingen 2 4:4. 
A-Klasse 9. Runde 
Burladingen 2 - Heinstetten 2 4:4; Hechingen 3 - Balingen 6 4,5:3,5; 
Balingen 5 - Sto.Frommern 3 8:0 kl; Dotternhausen 2 - Tailfingen 

A-Klasse nach 9 Runden (Endstand): 
1:7. 

1. SV Winterlingen 2 14:2 39,5 5. SF Burladingen 2 8:8 33,0 
2. SK Tailfingen 12:4 45,0 6. SV Balingen 6 8:8 31,0 
3. SV Balingen 5 11:5 35,5 7. SF Dotternhausen 2 4:12 22,0 
4. SC Hechingen 3 10:6 33,0 8. SC Heinstetten 2 3:13 29,0 

9. SV Sto.-Frommern 3 2:14 20,0 
Die zweite Mannschaft vn Winterlingen wurde Meister und steigt zusammen 
mit dem zweitplatzierten Tailfingen in dei Kreisklasse auf. Thomas Schenk 

C- Klasse 7. Runde 
Sto-Frommern 4 - Winterlingen 3 4:2; Burladingen 4 - Dotternhausen 3 

4:2; Nusplingen 3 - Geislingen 3 2:4. 

C-Klasse nach 7 Runden: 
1. SV Balingen 7 9:3 24,0 4. SF Burladingen 4 6:6 16,0 
2. SV Sto.-Frommem 4 9:3 21,0 5. SF Dottemhausen 3 5:7 18,5 
3. SV Winterlingen 3 6:6 17,0 6. SC Nusplingen 3 5:7 17,0 

7. SF Geislingen 3 2:10 12,5 

e r_s_c_h web e n 
06. 05 Riedlingen 

50 Jahre Schachfreunde Riedlingen 
Näheres unter Terminvorschau 

Einladungzum 
Ausserordentlichen Bezirkstag 

Am Freitag, den 12. Mai 2000 findet auf Einberufung des Bezirksleiters 
ein ausserordentlicher Bezirkstag Oberschwaben statt. 
Teilnahme ist Pflicht. Wir werden unter uns sein, Gäste sind nicht zugelassen. 
Anträge (allgemein) und Wünsche (Themen) zu TOP 5 Info-Austausch 
sind beim Bezirksleiter bis zum 23. April 2000 einzureichen. 
Ort: Gaststätte "Hirsch" in Aulendorf-Zollenreute, Tel. 07525/8105 
Termin: Freitag 12. Mai 2000, Zeit: 18.30 Uhr 
Tagesordnung: 
TOP Thema Zeit ca.  Leitung 

1  Begrüssung/Eröffnung/Wahl 5 min. Bezirksleiter 
des Protokollführers 

2. Themen zum Spielbetrieb 30 min. Bezirksspielleiter 
3. Verhältnis Bezirk - Verband 30 min. Bezirksleiter 

Antrag des Bezirksleiters 
4. Verschiedenes 15 min. Bezirksvorstand 
5. Info - Austausch ca. Bezirksleiter 

reie Gestaltung der Themen, 90 min. 
freier Meinungsaustausch bis Schluss 

mit freundlichen Grüssen, Claus Eichenauer, Bezirksleiter 

14:0 45,0 5. SG DT Tuttlingen 5 6:8 27,0 
9:5 37,5 6. SV Schwenningen 3 6:8 18,0 
9:5 34,0 7. SR Spaichingen 6 4:10 22,0 
8:6 29,5 8. SV Trossingen 3 0:14 11,0 



1.- 4. Juni 
Oberschwäbische Einzelmeisterschaft in Weiler 

Ort: Kolpinghaus Weiler, Kolpingstr. 12 
Modus: Bedenkzeit 2 Stunden für 40 Züge. 30 Minuten für den Rest 

der Partie. 7 Runden Schweizer System. 
Startgeld: DM 20,- bei rechtzeitiger Überweisung. 

DM 30,- für Spätentschlossene bei Turnierbeginn. 
Für Jugendliche U18: 
DM 10,- bei rechtzeitiger Überweisung, 
DM 20,- für Spätentschlossene bei Turnierbeginn 

Zeitplan: Do 01.06. Anmeldung von 8.30 bis 9.15 Uhr, 
Anschließend Begrüßung der Teilnehmer 
10.00 Uhr Beginn der 1. Runde 
16.00 Uhr Beginn der 2. Runde 

Fr. 02.06. 09.00 Uhr Beginn der 3. Runde 
15.00 Uhr Beginn der 4. Runde 

Sa. 03.06. 09.00 Uhr Beginn der 5. Runde 
15.00 Uhr Beginn der 6. Runde 

So. 16.05. 09.00 Uhr Beginn der 7. Runde 
14.15 Uhr Siegerehrung 

Anmeldung: Durch Überweisung der Startgebühr bis 22.05.2000 auf 
das Konto des Schachclubs Weiler 
Konto-Nr. 150 136 (BLZ 735 500 00), KSK Lindau (B)bitte 
mit Angabe des Namens, Vornamens, Vereins und DWZ.  . 
Oder vor Turnierbeginn. 

Gespielt werden ein A- und ein B-Turnier. Freiplatzanträge für das A-
Turnier richten Sie bitte an Bezirksspielleiter Reinhard Nuber, Alpenstr. 
20, 89075 Ulm. 
Das B-Turnier ist offen für jede(n) Schachspieler(in) mit einem Spieler-
pass für den Bezirk Oberschwaben, Die Damen- und die Seniorenmei-
•terschaft werden in das B-Turnier integriert. Für Imbiss und Getränke 
.im Hause ist gesorgt. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich der Schachclub Weiler e.V. 
und wünscht Ihnen eine angenehme Anreise und ein paar schöne und 
erfolgreiche Tage in Weiler. 
Mit Schachlichen Güßen: Mirko Staresina, 1. Vorstand 

Der SC Weiler im Internet: http//www.allgaeu.org/sehachclub-weiler  

Landesliga  8. Runde 
Blaustein - Mengen 
1. Tauber,M - Haärle,R 
2. Schwabedahl,F - Strathmann,S 
3. Hunold,L - Baur,V 
4. Bühler,J - Schmitt,0 

Post Ulm 2 - Wangen 

1: 0 
0: 1 
1: 0 
1/ 2 

5,5 
5. Mannal,R - Hubr,S 
6. Geltinger,A - Schätz,A 
7. Seitz,D - Buck,G 
8. Juscamayta - Fasshauer,H 

5,5 

: 2,5 
0:1 
1:0 
1:0 
1:0 

: 2,5 
1. Dörflinger,J - Fricker,Th +:- 5. Dr.Dettler - Weber,D 1:0 
2. Preuß,H - Gauß,G 1/2 6. Schallenmiiller,W- Kohn,Th 1:0 
3. Schulze,A - Beilicke,K 0:1 7. Vengring,A - Bauer,U 1/2 
4. Habel,Chr - Schröder,F 1:0 8. Over,K - Pohl,M 1/2 

- Jedesheim - Tettnang 3 : 5 
1. Lutzenberger,R Längl,J 1/2 5. Kühn,B - Sehmid,M 0:1 
2. Zieger,M - Kais,E 0:1 6. Stiepan,H-M - Krämer,M 1/2 
3. Mike,J - 1Ckreuzahler,M 1:0 7. Jehle,B - Bauer,W 1/2 
4. Grüner,N - Käs,M 0:! 8. Herbasch,H - Butscher,H-J 1/2 
Laupheim - Lindau • 3,5 : 4,5 
1. Roth,M - Dirr ,U -:+ 5. Roth,A - Fichtl,X 0:1 
2. Mack,W - Dr.Steudel,K 1/2 6. Eichhorn,M - Montgomery 1:0 
3. Thevessen,M - Adler,W 1/2 7, Laustsen,K-J - Scherbaum,G 0:1 
4. 1Candel,H - Raiber,A 1/2 8. Zuger,Z - Zimmermann 1:0 

Friedrichshafen - Markdorf 0,5 : 7,5 
1. Rist,M - Dr.Knödler,D 0: 1 5. Rist,J - Teske,T 0:1 
2. Mustafi,D - Dr.Schröder,J 0: 1 6. Balzer,T - Zdzuj,Chr 0:1 
3. Kalker,P Dr.Gagel,F 0: 1 7. Schechinger - Arnold,Th 1/2 
4. Barthelmann,B- Dönitz,Chr 0 :1 8. Strehlau,H - Östreicher,I I 0:1 
Landesliga 9. Runde 
Mencn - Friptlrichshafen 4,5 : 3,5 
1. Härle,R - Rist,M 1/2 5. Baur,V - Rist,J 1:0 
2. Strathmann,S - Mustafi,D 0:1 6. Schmitt,0 - Lassahn,H 1/2 
3. Dinser,H - Kalker,P 1/2 7. Leser,A - Bertele,E 1:0 
4. Geiger,J - Barthelmann,B 0:1 8. Huher,S - Mayer,J 1:0 
Markdorf - Laupheim 5,5 : 2.5 
1. Dr.Knödler,D - Mack,W 1/2 5. Östreicher,H - Eichhom,M 1:0 
2. Dr.Schröder,J - Thevessen,M +:- 6. Schmidt,H.E Laustsen,K-J 1/2 
3. Dr.Gagel,F Kandel,H 1/2 7. Ileinrich,E - Zuger,Z 1:0 
4. Arnold,Th - Roth,A 1:0 8. Menzel,B - Schauwecker,D 0:1 
Lindau - Jedesheim 2,5 : 5,5 
1. Dirr,U Lutzenberger,R 01 5. Raiber,A Ferk,M 1:0 
2. Dr.Steudel,K - Welsh,M 0:1 6. Fichtl,X Grüner,N 0:1 
3. Actler,W - Kranz,A 0:1 7. Montgomery,M - Müller,F 1:0 
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1/2 8. Scherbaum,G - Stiepan,H-M  0:1 

1/2 5. Oberndörfer 
1/2 6. Schmid,M 
1/2 7. Krämer,M 
1/2 8. Mirl,H 

Wangen - Blaustein   
1. Engelhart,A - Tattber,M 0:1 5. Weber,D 
2. Gauß,G - Schwabedahl,F 1/2 6. Kohn,Th 
3. Beilicke,K - Bühler,J 0:1 7. Bauer,U 
4. Schröder,F  - Probst,J 0:1  8. Pohl,M 

Landesliga nach 9 Runden (Endstand): 
1. Post Ulm 2 17:1 52,0 6. Blaustein 8:10 35,5 
2. Markdorf 16:2 49,0 7. Wangen .8:10 ' 33,5 
3. Mengen 10:8 34,5 8. Friedrichshafen 7:11 30,0 
4. Tettnang 9:9 36,5 9. Jedesheim 3:15 27,5 
5. Lindau • 9:9 35,5 10. Laupheim 3:15 26,0 
Post Ulm 2 ist Meister der Landesliga Oberschwaben und steigt in die Verbands-
liga Süd auf. Herzlichen Glückwunsch !! 
In die Bezirksliga steigt Laupheim ab. Jedesheim bleibt in der Landesliga, da aus 
der Verbandsliga Süd keine Mannschaft aus Oberschwaben absteigt. 
Vielen Dank an alle Mannschaftsführer für die reibungslose Saison. 

Euer Marc Kreuzahler 

Termine: 
-- Kreisblitzmeisterschaften Nord und Süd Sa. 29.4. (Vorschlag), Bezirksblitz-
meisterschaft Sa. 20.5. 2000 (Ausrichter wird gesucht) 
-- 1-4.6. 2000 Oberschwäbische Einzelmeisterschaft in Weiler 
-- Einzel-Pokal 13.5. / 27.5. / 17.6. / 1.7. 2000, Meldeschluss 1. 5. 2000 

Bezirksjugend 
Bezirksjugend - Mannschaftsmeisterschaft 

Gruppe Nord, 7. Spieltag 

Gruppe Nord: 
1. Runde 15.01.00 
Jedesheim - WD Ulm 3 : 3 Post Ulm - Blaustein 5: 
Laupheim - Thalfingen 4 : 2 Vöhringen - Riedfingen 4,5:1,5 
2. Runde 29.01.00 
WD Ulm - Vöhringen 1,5 :4,5 Blaustein Laupheim 0 : 6 
Thalfingen - Jedesheim 1 : 5 Riedlingen - Post Ulm 5 : 1 
3. Runde 12.02.00 
Post Ulm - WD Ulm 1 : 5 Vöhringen - Blaustein 5,5 : 0,5 
Riedlingen - Thalfingen 4: 2 Lauphefin - Jedesheim 5,5 : 0,5 
4. Runde 26.02.00 
WD Ulm - Laupheim 0: 6 Blaustein - Riedlingen 0: 6 
Thalfingen - Post Ulm 2,5 :2,5 Jedesheim - Vöhringen 2,5 : 3,5 
5. Runde 11.03.00 
Blaustein - WD Ulm 0,5:5,5 Post Ulm - Laupheim 0 : 6 
Vöhringen - Thalfingen 4: 2 Riedlingen - Jedesheim 3 : 3 
6. Runde 25.03.00 
WD Ulm - Riedlingen 3:3; Jedesheim - Post Ulm 4 : 2; 
Thalfingen - Blaustein 5 :1; Laupheim - Vöhringen 2,5:3,5. 
7. Runde 08.04.00 

WD Ulm - Thalfingen 3,5 
Vorwerk, 1 - Naafs, U 0: 1 
Schwab, M - Rotermund, C re 
Nowak, J Joukov, M :0 

Jedesheim - Blaustein 

: 2,5 
Russ, I - Kornfeld, 
Jitam, S - Tinius, S 
Hein, A - Münkel, PH 

6 : 0 

: - 

0 : 1 
1 : 0 

Herbasch, S - Müller, W 1 : 0 Ritter, A - Sautter, P 1:0 
Haustein V - Lichtblau, F 1 : 0 Schlaiß, F - Müller , M 1 : 0 
Jeckle, M - Grünvogel, 0 1 : 0 Herbasch, J - Weber, J 1 : 0 

Laupheim Riedlingen 1,5 : 4,5 
Grüner, S - Fischer, A 0 : 1 Baur, F - Fischer, P 0 : 1 
Schauwecker - Schwarz, H 0 : 1 Wanner,P - Kalinin, A rem 
Grund], S - Jäger, A 1: 0  Rebholz, T - Czogalik, P 0 : 1 

Post Ulm - Vöhringen 0 : 6 
Herrschaft, M - Haage, S - Dobrescu, P - Wiltschka, 0 0 : 1 
Dietl, I - Schleiffer, H 0 : 1 Kocheise, F - Paulöhrl, T 0 : 1 
Fuchs, S - Wiedemann, C 0 : Bothe, 1 - Scherb, F . 0 : 1 

Gruppe Nord nach 7 Runden (Endstand): 
1. Vöhringen 14:0 31,5 5. WD Ulm 8:6 21,5 
2. Laupheim 10:4 31,5 6. Thalfingen 3:11 14,5 
3. Riedlingen 10:4 27,0 7. Post Ulm 3:11 11,0 
4. Jedesheim 8:6 24,0 8. Blaustein 0:12 3,0 
. Laupheirn verzichtet auf das Halbfinale. 

4. Planatscher,A1 Jun - Mike,J 

Tettnang - Post Ulm 2 
1. Läng1,1 - Dorflinger,J 
2. Kais,E - Preuß,H 
3. Kreuzahler,M - Habel,Chr 
4. Käs,M - Dr.Dettler,Th 

4 : 4 
- Schallenm',Wo 1/2 

- Vengring,A 1/2 
- Krarner,Chr 1/2 
- Zur,H 1/2 

3,5 : 4,5 
- Mannal,R 1/2 
- Geltinger,A 1/2 
- Schlumberger,G 1:0 
- Seitz,H 1:0 



4. Matthias Schwab, 4.5 Punkte, Buchh: 28.0, WD Ulm ((16) 
5. Frank Dangelmayer, 4.0 Punkte, Buchh: 30.5, Friedrichshafen (U18) 

Bei dem darauffolgenden, eher weniger ernsthaften Mannschaftsblitzturnier setzte sich die 
Mannschaft Totenköpfe unter Führung von Giannino Domenico gegen 7 andere Mannschaf-
ten durch. Beim abschließenden, wohl noch weniger ernsthaften Tandemturnier gewann die 
Mannschaft Tandemkitter mit Serafin Grundi und Sandra Grüner. Trotz pannenreichen Starts 
sah man am Abend viele zufriedene Gesichter. Die häufig gestellte Frage, ob das Turnier 
nächstes Jahr wieder stattfindet, kann klar beantwortet werden: Ja, und es wird noch besser! 

Bezirksklasse Nord 9. Runde 26. 03. 00 
Elmar Braig 

WD Ulm 2 Jedesheim 2 5,5 : 2,5 
I. Schmid,F - lehle,B 
2. Geutebrück,S - Henle,A 
3. Hoffart,A - Haug,H 
4. Braig,E - Herbasch,11 

0:1 
+:- 
1:0 
1/2 

5. Baur,N 
6. Grupp,B 
7. Schneider,H 
8. Locher,K 

- Schwarz,A 
- Haustein,V 
- Herbasch,S 
- Berger,D 

1:0 
1:0 
1:0 
0:1 

Obersulmetingen 1 - TG Biberach. 2 3 : 5 
1. Heinzelmann,M - Becker,M • 1:0 5. Böhringer,R - Winter,R 0:1 
2. Gretzinger,A Scherer,W 0:1 6. Hengstberger,C - Zielke,R 1/2 
3. Gretzinger,B - Sander,Lucia 1/2 7. Schantel,W Ege,A 1/2 
4. Volz,K - Flor,A 0:1 8. Schmitz,U - Kreß,W 1/2 

Neu Ulm 1 - Post Ulm 3 3 : 5 
1. Rudolf,P - Borkert,R 1:0 5. Jaedicke,L - Bleher,W 0:1 
2. Nuber,R - Vertgring,A 1/2 6. Gaiser,E Gatzke,F 1/2 
3. Jonas,U - Kramer,Chr 1/2 7. Mittelstädt,K Zur,H 0:1 
4. Kowalski,14-M - Over,K 1/2 8. Frimmel,R Kucinski,1 0:1 

Vöhringen 1 - Langenau 2 4,5 : 3,5 
1. Bucher,K - Lachmayer,M 1:0 5. Bathray,J - Reichstein,J 0:1 
2. Fiedler,K-J Geutner,S 0:1 6. Schlecker,G - Denkinger,R 1/2 
3. Jekel,W - 13irzele,A 0:1 7. Schlecker,W - Bretschneider,D 1:0 
4. Czada,M - Neff,W 1:0 8. Schleiffer,H - Junginger,M 1:0 
WD Ulm 3 - Ehingen 1 1,5 : 6,5 
1. Kränner,C - Saum,H -:+ 5. Huppert,M - Heilig,M 0:1 
2. Thater,A Dorer,M -:+ 6. Santer,O - Scholz,M  
3. Lepschi,A - Hirschte,W 1/2 7. VorWerk,J - Müller,R 0:1 
4. Bauersfehl,M. - Beck,B -:+ 8. Kungl,K - Ojstosek,M 1:0 

Bezirksklasse Nord nach 9 Runden (Endstand): 
1. Post Ulm 3 14:4 44,0 SC Ehingen 1 10:8 36,5 
2. Vöhringen 1 13:5 45,0 7. Jedesheim 2 6:12 30,5 
3. TG Biberach 2 12:6 38,5 8. Neu-Um 1 5:13 32,0 
4. WD Ulm 2 11:7 42,5 9. Langenau 2 5:13 31,0 
5. Obersulmetingen 1 10:8 36,5 10. WD Ulm 3 4:14 23,5 
Liebe Schachfreunde, nach der letzten Runde ergibt sich obige Abschluss-
tabelle. Aufsteiger in die Landesliga: Post Ulm 3. Absteiger in die Kreis-
klasse: WD Ulm 3. Gfährdet ist auch Langenau 2. Die genaue Anzahl der 
Absteiger steht erst nach der Schlussrunde in der Oberliga und Verbandsli-
ga Süd fest, welche am 09.04.2000 gespielt wird. 
Für die gute Zusammenarbeit bedanke ich mich recht herzlich. 

Richard Winter 

A-Klasse 7. Runde 19. 03. 00 
Langenau 3 - Laupheim 3 5,5:2,5; WD Ulm 4 - Post Ulm 4 3:5; Wib-
lingen - TSV Reute 5,5:2,5; Jedesheim 3 - Neu-Ulm 2 3,5:4,5. 

A-Klasse Nord nach 7 Runden (Endstand):  
1. Post Ulm 4 13:1 40,0 5. Reute 7:7 26,0 
2. Neu-Ulm 2 12:2 37,5 6. Jedesheim 3 4:10 25,5 
3. Langenau 3 10:4 30,5 7. WD Ulm 4 2:12 19,0 
4. Wiblingen 8:6 29,5 8. Laupheitn 3 0:14 16,0 

Herzlichen Glückwunsch an die Post Ulm 4 zur Meisterschaft und damit zum Auf-
stieg in die Kreisklasse. Laupheim 3 steigt in die B-Klasse ab. Bei allen Mannschafts-
führern möchte ich mich bedanken. Der Ablauf verlief von meiner Site reibungslos. 

Bitte in der nächsten Saison Rundenbericht immer sofort auf Fehler kontrollieren und 
beim Klassenleiter melden. Edwin Penteker 

B-Klasse 6; Runde 19. 03. 00 
Laichingen 2 - Sulmetingen 2 3,5:4,5;  Laupheim 4 - Seissen 

0,5:7,5; Berghtilen 2 - Vöhringen 3 4:4; Ehingen 2 - Thalfingen I 
2,5:5,5. 

B -Klasse 7. Runde 09. 04. 00 
SuIrnetingen 2 - Ehingen 2 1,5:6,5; Seissen - Berghülen 2 4:4; 

Thalfirtgen 1 - Laupheim 4 4,5:3,5; Wihringen 3 - Laichingen 2 
4,5:3,5. 

B-Klasse Nord nach 7 Runden (Endstand):  
1. Thalfingen 13:1 '35,0 5. Seissen 7:7 31,0 
2. Vöhringen 3 10:4 29,5 6. Obersulmefingen 2 6:8 24,0 
3. Ehingen 2 .8:6 32,0 7. Laichingen 2 2:12 22,0 
4. Berghülen 2 8:6 29.5 8. Laupheim 4 2:12 21,0 
Meister und damit Aufsteiger in die A-Klasse ist der SV Thalfingen 1. Dazu 
meinen herzlichen Glckwunsch. Absteiger in die C-Klasse ist der SC Laupheim 4. 
Ich möchte mich bei allen Mannschaften für die überaus gute Zusammenarbeit 
badanken und verbleibe mit freundlichen Grüßen K.B.Bayer 

C-Klasse 7. Runde 09. 04. 00 
Westerstetten - Neu-Ulm 3 3:3; WD Ulm 5 - Reute 2 3,5:2,5:- Post 
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Gruppe Süd: 
1. Runde 15.01.00 
Mengen 1 - Mengen 2 5,5:0,5 Markdorf - Lindenberg 2: 3 
Lindau 1 - Lindau 2 6: 0 Aulendorf - Leutkirch 5: 1 
2. Runde 29.01.00 
Lindau 2 - Mengen 1 0,5:5,5 Aulendorf - Markdorf 4: 2 
Leutkirch  - Mengen 2 1 : 5 Lindenberg - Lindau 1 1 : 5 
3. Runde 12.02.00 
Mengen 1 - Lindenberg 3,5:2,5 Lindau 1 - Aulendorf 3: 3 
Mengen 2 - Lindau 2 4,5:1,5 Markdorf - Leutkirch 
4: Runde 26.02.00 
Aulendorf - Mengen I 0:6' kl. Leutkirch - Lindau 2 3 : 3 
Lindenberg - Mengen 2 3,5:2,5 Markdorf - Lindau 1 1,5 : 4,5 
5. Runde 11.03.00 
Mengen 1 - Freilos Lindau 2 - Lindenberg 2,5 : 3,5 
Mengen 2 - Aulendorf 1,5:3,5 Lindau 1  - Leutkirch  6: 0 kl 
Markdorf zieht seine Mannschaft zurück. Die bereits gespielten Spiele 
von Markdorf werden für die Gegner wie Freilos gewertet. 

6. Runde 
Lindau 1 
Leutkirch 
7. Runde 
Mengen 1 
Mengen 2  

25.03.00 
- Mengen 1 1 : 5; Aulendorf - Lindau 2 
- Lindenberg 2,5 : 3,5; spielfrei: Mengen 2. 

08.04.00 
- Leutkirch 5,5:0,5 spielfrei:  Lindau 2 
- Lindau 1  5 Lindenberg- Aulendorf 6 : 

5 : I 

Gruppe Süd nach 7 Runden:  

2. Lindau 1 9:3 26,0 6. Lindau 2 
1, Mengen 1 12:0 31,0 5. Mengen 2 

1:11 8,5 
4:8 15,0 

1:11 8,0 3. Lindenberg 8:4 20,0 7. Leutkirch 
4. Aulendorgschussenried 7:5 16,5 

Halbfinale 12. 05. 00 
A) Vöhringen - Lindau 1 

. B) Mengen 1 - Riedlingen 

Finale 20. 05. 00 
Sieger Halbfinale B- Sieger Halbfinale A 

Nord 
Kinder & Jugendschachtages in Ulm  

Der zum ersten Mal in so großem Rahmen durchgeführte Ulmer Kinder & 
Jugendschachtag begann definitiv zu spät, was durch eine Computerpan-
ne,aber auch durch organisatorische Mängel verursacht wurde. (Die Veran-
stalter entschuldigen sich und geloben Besserung). 
Trotz alledem, der Jugendsehachtag war mit 75 Teilnehmern ein gelunge-
nes Großereignis. Gespielt wurde .  in den Altersgruppen U10, U12, 1514 
und U 16 +U18+U20. Jüngster Teilnehmer war Michael Gheng von Heuma-
den mit 4 Jahren. Im Gegensatz zu den meisten anderen Schachturnieren 
wurden hier auch speziell vereinslose Spieler aus dem Ulmer Raum ange-
worben, welche mim Teil erstaunliche Leistungen bewiesen. Hier die Spit-
zengruppen aus den verschiedenen Altersgruppen: 

U10: (18 Teilnehmer) 
1. Florian Dinger, 6.5 Punkte, Buchh: 28.5, SV Oberkochen 
2. Tobias Bigalke, 6.0 Punkte, Buchh: 30.5, SC Vaterstetten 
3. Johannes Lemke, 5.0 Punkte, Buchh: 30.5, Heidenheim 
4. Nadine Vöhringer, 4.5 Punkte, Buchh: 31.0, Laichingen 
5. Julian Russ, 4.5 Punkte, Buchh: 28.0, WD Ulm 

U12: (16 Teilnehmer) 
I. Patrick Siewert, 6.5 Punkte, Buchh: 24.5, Laichingen 
2. Sergej Fuchs, 6.0 Punkte, Buchh: 31.0, Post SV (ihn 
3. Betat Huzurudin, 5.0 Punkte, Buchh: 27.5, vereinslos ! 
4. Yonyou Zhang, 4.5 Punkte, Buchh: 30.0, Günzburg 
5. Christian Schäfer, 4,0 Punkte, Bucbh: 30.0, Friedrichshafen 

U14: (27 Teilnehmer) 
1. Michael Knörzer, 6.5 Punkte, Buchh: 31.0, TS V Gehrnbronn 
2. Edgar Miller, 5.5 Punkte, Buchs: 32.5, Heidenheim 
3. Gerhard Gropper, 5.0 Punkte, Buchh: 28.5, SG Kötz-Ichenhausen 

Michael Herrschaft, 5.0 Punkte, Buchh: 273, Post SV Ulm 
'Kilian Grundl, 5.0 Punkte, Buchh: 26.0, Laupheirn 

bestes Mädchen wurde in dieser Altersgruppe Tessa Rebholz von Laupheim mit 3 Punkten 

U16,U18,U20: (14 Teilnehmer) 
1. Serafin Grundl, 6.5 Punkte, Buchh:30.0, Laupheim (U16) 
2. Domenico Giannino, 5.5 Punkte, Buchh:30.0, Günzburg (U20) 
3, Sandra Grüner, 5.5 Punkte, Buchh: 28.5, Laupheim (U20) 
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Ulm 5 - Jedesheim 4 2 : 4; Thalfingen 2 - Berghülen 3 1,5:4,5. 

C-Klasse Nord nach 7 Runden (Abschlusstabelle): 
1. WD Ulm 5 12:2 25,5 Jedesheim 4 8:6 22,5 
2. Reute 2 10:4 29,5 6. Berghülen 3 5:9 17,5 
3. Nen-Ulm 3 10:4 27,5 7. Post Ulm 5 3:11 18,0 
4. Westerstetten 8:6 22,5 8. Thalfingen 2 0:14 5,0 

Herzlichen Glückwunsch an die Mannschaft von Weiße Dame Ulm 4, die sich in 
einem Herzschlagfinale den Meistertitel und den Aufstieg in die B-Klasse gesichert 
hat. 
Bei allen Mannschaftsführern möchte ich mich für die hervorragende Zusammenar- 
beit in dieser Saison bedanken. Georg Hahn 

A-Klasse 7. Runde 
Saulgau 1 - Ravensburg 3 4:4; Markdorf 3 - Wetzisreute 1 4:4; 

Tettnang 3 - Aulendorf 2 4,5:3,5; Weiler 2 - 5,5:2,5. 

A-Klasse Süd nach 7 Runden (Endstand): 
1. Weiler 2 13:1 41,0 5. Ravensburg 3 7:7 25,5 
2. Wangen 3 8:6 30,5 - 6. Wetzisreute 1 6:8 25,5 
3. Aulendorf 2 7:7 29,5 7. Tettnang 3 5:9 24,0 
4. Markdorf 3 7:7 26,5 8. Saulgau 1 3:11 21,5 
Ungeschlagen stzte sich Weiler 2 durch und sicherte sich somit die Meisterschaft 
und den Aufstieg in die Kreisklasse. Herzlichen Glückwunsch! 
Absteigen in die B-Klasse muss Saulgau 1, das Mannschaftsremis reichte nicht, 
da Konkurrent Tettnang gewann und sich aller Abstiegssorgen entledigte. 
Ich bedanke mich für die reibungslose Zusammenarbeit und freue mich auf ein 
Neues in der nächsten Saison. mit freundlichen Grüßen: Ingo Weber 

B-Klasse 6. Runde 19. 3. 2000 
Bad Schussenried 2 4:4; Ertingen - Wangen 4 5:3; Leutkirch 2 - 

Mangen 3 3:5; Riedlingen 2 - Markdorf 4 8:0. ld. 

B-Klasse 7. Runde 09. 04. 2000 
Markdorf 4 - Ertingen 4,5:3,5; Mengen 3 - Kehlen 2 5,5:2,5; Wan- 
gen 4 - Leutkirch 2 1,5:6,5; Bad Schussenried 2 - Riedlingen 2 4:4, 
B-Klasse Süd nach 7 Runden (Endstand): 
1. Mengen 3 14:0 39,0 5. Riedlingen 2 7:7 33,0 
2. Leutkirch 2 10:4 32,5 6. Bad Schussenried 2 3:11 22,5 
3. Ertingen 9:5 32,0 7, Kehlen 2 3:11 17,5 
4, Markdorf 4 8:6 23,0 8. Wangen 4 2:12 21,5 
Mengen 3 ist Meister und steigt in die A -Klasse auf: Herzlichen Glückwunsch ! 

Günther Schmidt 

Berichte 
Württembergische Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 

Konzentrierte Gesichter, wippende Füße- 
und Killerinstinkt. • 

In Horrheim kämpften 16 Mannschaften mit "geistiger Bru- 
talitt" um den Titel - Bebenhausen siegte am Ende 

"Zum Schachspielen gehört der Killerinstinkt", meint Gottfried Düren, Bezirks-
spielleiter des Schachbezirkes Unterland. Wie Killer sehen die Teilnehmer des 
Turniers zur Württembergischen Mannschaftsmeisterschaft im Blitzspielen zwar 
nicht aus; aber das Klicken der Uhren und die angespannten Gesichter erinnern 
schon ein wenig an die 'Ruhe vor dem Sturm'. 

Das Turnier fand am Samstag (11.3.2000) in Horrheim im Hotel Lamm statt. 
Für diese Mannschaftsmeisterschaft im Blitzspielen hatten sich insgesamt 16 
Mannschaften aus dem Bezirk Württemberg qualifiziert. Da e im Vorfeld proble-
me in einigen Bezirken bezüglich der Qualifikation für dieses Turnier gab, reu-
tierte sieh die ursprüngliche Teilnehmerzahl von 25 Mannschaften auf 16. Eine 
'Blitzorganisation', wie Walter Pungartnik, Vizepräsident des Schachverbandes 
Württemberg und Vorsitzender der Schachvereinigung Vaihingen, es nannte, 
machte die Veranstaltung doch noch möglich. 

Laut Gottfried Düren, der für die Durchführung der Meisterschaft zuständig ist, 
wurden die Qualifikationen in den Bezirken Unterland, Alb/Schwarzwald und 
Oberschwaben ordnungsgemäß durchgeführt, die Teilnahme der Bezirke Neck-
ar/Fils und Ostalb konnte letzten Endes auch gesichert werden, nur der Bezirk 
Stuttgart nhm an dem Turnier und damit auch an der Qualifikation zur deutschen 
Meisterschaft nicht teil. 

Im Unterschied zu dee 'gewöhnlichen' Schachturnieren wird bei der 'Blitz-
mannschaftsmeisterschaft' innerhalb von Mannschaften mit je vier Teilnehmern 
gespielt. Außerdem gibt es ein Zeitlimit von fünf Minuten pro Partie und Spieler. 
Es zählt nicht nur das Können, sondern vor allem die Schnelligkeit und das Reak-
tionsvermögen. Walter Pungartnik bezeichnet diese Art von Schachspiel als ner-
venaufreibend. Die konzentrierten Gesichter und die wippenden Füße der Teil-
nehmer bestätigen diese Ansicht. 
Auf die Frage, was denn nun der Reiz des Schachspielens ist, antwortet Pungart-
nik: "Schach ist eine sportliche Betätigung für alle Altersgruppen. Man trifft auf 
ganz junge und ältere Menschen. Die soziale Komponente spielt natürlich auch 
eine Rolle". In den letzten Jahren habe sich das Schachspiel deutlich verändert, es 
sei als Sport anerkannt und würde auch zur großen 'Sportfamilie' dazugehören. 
Nur mit der Motivation von Mädchen und Frauen für Schach hätte man noch so 
seine Probleme.Nur fünf bis sechs Prozent der Mitglieder seien weiblich. Als 
Erklärung dafür führt Pungartnik die "geistige Brutalität" des Schachspiels an.. 

"Da geht es darum, seinen Gegenspieler nieder zu machen, oder man wird selbst 
'verniehtet'". 
Die zwei besten Mannschaften, Bebenhausen und Sindelfingen, qualifizirten sich 
für die deutsche Mannschaftsmeisterschaft im Blitzspielen, die im Sommer statt-
findet. 

Die Ergebnisse im Überblick: 
1) Bebenhausen 30:0 49 210 9) Steinlach 17:13 30 88 
2) Sindelfingen 28:2 48 182 10) Fils/Lauter 14:10 24 46 
3) HP Böblingen 21:9 38 132 11) Tamm 14:10 22 50 
4) Schwäb.Gmünd 19:11 32 108 12) Bietigheim-Bissgn 9:21 22 40 
5) Tübingen 18:12 37 98 13)Balingen 8:22 19 34 
6) Kornwestheim 18:12 37 94 14) Rottweil 7:23 21 31 
7) Ditzingen 18:12 34 88 15. Rangendingen 7:23 20 34 
8) Langenau 18:12 33 99 16. Oberkochen 0:30 9 0 

aus Vaihinger Kreiszeitung 

3. Möglinger .0pen ein Erfolg für die Schachfreunde  
Auch das dritte Offene Möglinger Open der Schachfreunde Möglingen wurde ein 
voller Erfolg für den Veranstalter. 

37 Schachspieler aus Süddeutschland haben sich in Möglingen eingefunden, um 
an diesem Turnier teilzunehmen. Das Besondere am Möglinger Turnier ist, dass 
nur Schachfreunde startberechtigt sind, deren Wertungszahl unter 2000 liegt. 
Damit ist gewährleistet, dass hier nicht sogenannte Haie, die von Turnier zu Tur-
nier ziehen und die Preise absahnen, teilnehmen dürfen. 
Ein Wermutstropfen für die Möglinger Schachfreunde war nur, dass die Beteili-
gung der Schachspieler aus dem Kreis nicht den gesetzten Hoffnungen entsprach, 
und so waren nur Spieler aus den Vereinen Besig-heim, Bietigheim-Bissingen, 
Tanun 74, Grünbühl, Marbach und Möglingen am Start. 
Nach sieben Runden Schweizer System mit einer Bedenkzeit von 30 Minuten pro 
Partie und Spieler holte sich Dirk Matusch (SG Vaihingen/Rohr) mit 6,5 Punkten 
den Turniersieg vor Matthias Walz (SG Fasanenhof), Igor Kucinski (Post Ulm). 
Bester aus dem Kreis Ludwigsburg war Ralph Halber (SVBesigheim) mit eben-
falls 5 Punkten. Erfolgreich die Farben des Schachklub Bietigheim-Bissingen ver-
trat Gustav Nistler mit 4,5 Punkten auf Rang 6. Den 11. Platz belegte als bester 
Tammer Jürgen Baumeister mit 4 Punkten vor Manfred Abel (Biedgheim-Bissin-
gen) auf Rang 12 mit ebenfalls 4 Punkten.  bw  

11. EUREGIO-Schach-Turnier 
.  in Ibbenbüren am 17. März 2000  

Als Schachturnier speziell für Hauptschulen veranstaltete die Schule am 
Aasee in Ibbenbüren das 11. EUREGIO-Turnier. Auch in diesem Jahr nahmen 
wieder Mannschaften aus mehreren Bundesländern teil. Auf großes Interesse 
stößt dieses Vier-Nationen-Turnier auch wegen der vielen Mannschaften aus 
Holland, Belgien und Luxemburg. 
In der Zeit von 10 bis 15 Uhr kämpften 128 Vierer-Mannschaften in 16 festen 
Spielgruppen um den Sieg. Im Sinne des Breitensports konnte Turnierleiter Bruno 
Kreimeyer allen 512 Teilnehmer eine gravierte Medaille überreichen. Es ist ihm 
ein großes Anliegen, dass nicht - wie so oft — nur die Sieger-Mannschaften mit . 
einem Pokal nach Hause fahren und die Leistungsschwächeren am Ende mit lee-
ren Händen dastehen. Seiner Meinung nach brauchen gerade sie jedoch die Aner-
kennung als Ansporn zum Weiterspielen - auch im Verein - viel nötiger als die 
schon Erfolgreichen. 

Eine wahrhaft internationale Atmosphäre herrschte in der Gruppe A 1. 
In ihr siegte Eupen/Belgien vor Hengelo, Delden und Luxemburg. 
In der Gruppe NRW spielten die besten Hauptschul-Mannschaften um den Titel 
des Hauptschulmeisters von Nordrhein-Westfalen. 
In der Gruppe A 2 traten die stärksten Hauptschulen aus den übrigen Bundeslän-
dern gegeneinander an. Hier siegte Schwäbisch-Gmünd vor Jever, Wörth/Pfalz, 
Hildesheim und Trier. 
Im Endspiel um die beste Hauptschul-Mannschaft des Turniers siegte Schwäbisch 
Gmünd knapp mit 2,5:1,5 gegen den NRW-Sieger Stolberg. 
Alle Ergebnisse des Turniers sind im Internet nachzulesen unter der Adresse: 
www.euregio-schachturnier.de . 
Als Termin für das 12. Euregio-Turnier ist Freitag, der 16. März 2001, vorgese-
hen. 
Bruno Kreimeyer, Tel. 05459-1740, b.kreimeyer@t-online.de . 

Jugendschachturnie• der SpVe2 Rommelshausen 
121 Kinder ließen am 1. April ihren Geist sprühen 

Kernen (dan): Das 5. Römer Frühlingsturnier für Kinder und Jugendliche konnte 
sich sehen lassen: 103 Jungen und 18 Mädchen aus 21 Vereinen versammelten 
sich am 1. April in der Turnhalle der SpVgg Rommelshausen. Die 13 Römer 
Schachkids zeigten sich hochmotiviert und sicherten sich nach neun spannenden 
Runden trotz starker Konkurrenz den Mannschaftspokal. Christian Capelja 
gewann außerdem einen der begehrten Einzelpokale. Er wurde Sieger des Jahr-
gangs U14. 

Um eine attraktive Mischung der Spieler zu erreichen, wurden jeweils drei Jahr-
gänge zu einer Gruppe gefasst. Die Pokale der Jahrgäse U18, 1116 und U18 weib-
lich sicherten sich Andre Fischer (SF Riedlingen), Roland Sieker (Mönchfelder 
SV) und Angela Bareiß vom FC Alfdorf, der allein mit 23 Kindern und Jugendli-
chen teilnahm. 

Ebenfalls stark vertreten war der SC nimm, der in zwei Jahrgängen nur knapp an 

http://Punkten.bw
http://www.euregio-schachturnier.de
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einem Pokal vorbeirutschte. Die Brüder Dominik und Matthias Modrzejewsld 
mussten sich in der Gruppe U14 und U12 jewils mit Rang zwei hinter Christian 
Capelja (SpVgg Rommelshausen) und Ariel Wojewodka (SC SteinhaJdenfeld) 
begnügen. Den Pokal des Jahrgangs U14 weiblich sicherte sich die erst neun-
jährige Saskia Zikeli vom SC Leinzell. Sie war freiwilig in einer höheren Gruppe 
gestartet und schaffte dennoch das Kunststück, ihre vier Jahre älteren Konkurren-
tinnen Katrin Lorenz und Miriam Ottmüller (beideSpVgg Rommelshausen) auf 
die Plätze zwei und drei zu verweisen. 

Spannend ging es in der Gruppe der Jüngsten zu. Hier musste nach einem toten 
Rennen schließlich die Buchholz-Wertung über die drei vorderen Plätze entschei-
den. Diese sah schließlich Nadine Vöhringer vom TSV Laichingen auf Platz eins. 
Sie gewann somit hochverdient den Pokal U10 weiblich. Zweiter und damit Sie- 

Alle Pokalsieger 

'U16: Adrian Krieb (Rommelshausen - Roland Sieker(Mönchfeld 

ger U10 wurde Florian Dinger vom SV Oberkochen, punktgleich mit Jonas Belz-
ner (SpVgg Rommelshausen), dem am Ende die Kleinigkeit von zwei Buchholz-
punkten zum Pokalsieg fehlte. Die U8-Trophäe ging an Daniel Dzodziew von den 
SF Riedlingen, ebenfalls nur aufgrund der besseren Feinwertung. Zweiter des 
Jahrgangs U8 wurde Simon Bauer. Der siebenjährige Waiblinger ist in keinem 
Schachverein gemeldet, sein Resultat von 5,5:3,5 Punkten somit fast sensationell.. 
Insgesamt wagten sich sieben Kinder, die nicht im Verein aktiv sind, an die Bret-
ter. Und zwar mit Erfolg. Neben Simon Bauer trumpfte auch Tobias Himeise aus 
Rommelshausen stark auf. Er sammelte 3,5 Punkte aus seinen neun Partien und 
erspielte sich damit den Sonderpreis für den besten Kernener Nicht-Vereinsspie-
ler, 

Neben den Pokalen gab es Urkunden für die ersten drei Spieler/innen jedes Jahr-
gangs. Und dank der großzügigen Spenden zahlreicher örtlicher Firmen standen 
jede Menge schöner Sachpreise bereit, so dass niemand mit leeren Händen nach 
Hause gehen musste. 

Gleich mehrfach wurde das Turnier von den Betreuern der Gastvereine für seinen 
professionellen Ablauf und die leckere und preisgünstige Verpflegung gelobt. 
Selbstvertretend für viele, gilt dieses vor allem den Turrderleitem Markus Bliche-
le und Martin Bried, sowie den Familien Schmidt, Lorenz und Capelja., die die 
Kaffeetheke und das leckere Spaghetti-Bolognese-Mittagessen aufs beste organi-
sierten. Viele weitere Eltern buken Kuchen, kochten Hackfleischsauce, wuschen 
Teller und Besteck und organisierten überhaupt alles, was Leib und Seele zusam-
menhält. 

Die Schachabteilung SpVgg Rommelshausen dankt auf diesem Wege nochmals 
allen Teilnehmern und ihren engagierten Betreuern. Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen im nächsten Jahr! 

Daniel Hoefer, Jugendleiter 

Alle Tabellen und Sponsoren stehen auch im Internet. 
http://ourworld.compuserve.com/homepages/schach_corn  

Abschlußtabellen vom 5. Römer Frühlingsturnier 2000: 
Gruppe A (U18, U18w, U16) 23 TN.: 
Rang Name Grp. Verein Punkte BuW SB 

1. ÄPdrci Fischer 18 SF Riedlingen 8,5 43,5 41,00 
2. Roland Sieker 16 Mönchfelder SV 7,5 45,5 38,00 
3. Georgios Tzabazis 18 SC Murrhardt 7,0 45,5 32,75 
4. Adrian Krieb 16 SpVgg Rommelshausen .6,0 43,5. 29,75 
5. Heinrich Schwarz 18 SF Riedfingen 5,5 40,5 24,00 
6. Lukas Scheffknecht 16 1.FC Hohenacker 5,0 46,5 23,25 
7. Hans-Peter Müller 16 SV Ebersbach 5,0 42,0 20,50 
8. Volker Pernice 18 SF Riedlingen 5,0 42,0 17,50 
9. Carsten Karthaus 16 SC Murrhardt 5,0 39,0 20,00 
10. Moritz Hornung 16 SpVgg Rommelshausen 4,5 44,5 15,75 
11. Matthias Göggerle 14 SC Steinhaldenfeld 4,5 42,5 20,00 
12. Angela Bareiß 18w FC Alfdorf 4,5 35,0 9,75 
13. Sabine Führer 18w FC AMtorf 4,5 34,5 15,75 
14. Christian Warth 16 SV Fellbach 4,5 33,5 10,25 
15. Markus Rau 16 
vor weiteren 8 TN. 

SpVgg Rommelshausen 4,5 32,5 14,75 

Gruppe B (U14, U14w, U12): 58 TN 
Rang Name Grp, Verein Punkte BuW S-B 

1. Christian Capelja 14 SpVgg Rommelshausen 8,0 51,5 48,00 
2. Ariel Wojewodka 12 SC Steinhaldenfeld 7,5 48,5 42,75 
3. Dominik Modrzejewski 12 SC Tamm 74 7,5 42,5 33,75 
4. Matthias Modrzejewski 14 SC Tamm 74 6,5 48,0 33,25 
5. Andreas Döring 12 SC Tamm 74 6,5 46,5 32,25 
6. Friedrich Baunigärtel 14 SC Tamm 74 6,5 44,0 31,25 
7. Thomas Klein 14 TSF Welzheim 6,0 48,5 31,00 
8. Michael Gröger 14 Mönchfelder SV 6,0 47,5 29,50 
9. Arton Dajakaj 14 SF Oeffingen 6,0 45,0 29,00 
10, Sergej Fuchs 12 Post Ulm . 6,0 45,0 28,50 
11. Patrick Siewert 12 TSV Laichingen 6,0 43,0 27,75 
12. Marius Fröschle 12 TSV Heumaden 6,0 38,5 25,00 
13. Dominik Herr 12 TSV Heumaden 6,0 37,5 24,00 
14. Alexander Kalinin 12 SF Riedlingen 6,0 37,0 26,00 
15. Felix Weckesser 12 SC Tamm 74 5,5 44,5 23,50 
16. Peter Wolf 14 SC Altbach 5,5 44,0 27,50 
17. Saskia Zikeli 14w SC Leinzell 5,5 41,5 24,75 
18. Andreas Weilhard 12 SpVgg Rommelshausen 5,5 38,5 21,50 
19. Andreas Neagu 14 FC Alfdorf 5,0 44,0 23,00 
20. Katrin Lorenz 14w SpVgg Rornmelshausen 5,0 41,5 18,25 
21. Daniel Dalacker 14 FC Alfdorf 5,0 40,0 17,00 
22. Raphael Giebler 12 TSV Heumaden 5,0 39,0 22,00 
23. Christoph Knippenberg 12 TSV Heumaden 5,0 38,0 17,50 
24. Daniel Schulz 14 FC Alfdorf 5,0 37,5 16,00 
25. Idris Basoglu 14 FC Alfdorf 5,0 37,0 19,50 
26. Sebastian Glatthaar 14 SF Oeffingen 5,0 36,5 17,50 
27. Florian Glanhaar 12 SF Oeffingen 5,0 34,0 18,50 
28. David Czogalik 12 SF Riedlingen 4,5 39,5 19,50 
29. Goran Tambolas 14 
vor weiteren 29 TN. 

SC Altbach 4,5 38,5 14,25 

http://ourworld.compuserve.com/homepages/schach_corn


Christian Capelja U14 8,0 
Jonas Belzner U10 8,0, 
Adrian Krieb U16 6,0 
Andreas Weilhard U12 5,5 

2. SF Riedlingen 
Andrd Fischer U18 8,5 
Alexander Kalinin 1J12 6,0 
Patrick Fischer U10 6,0 

26,0 Punkte 

Daniel Dzodziew 118 5,5 
3. SC Steinhaldenfeld 21,0 Punkte 

Ariel Wojewodka •UI2 7,5 
Alexander Blehm U10 5,0 
Matthias Göggerle U16 4,5 
Matthias Römmelt 1318 4,0 

4, SF Oeffingen 20,5 Punkte 
5. FC Alfdorf 18,5 Punkte 
6. TSV Heumaden 18,0 Punkte 

• 

(diese Mannschaften konnten mindestens vier Jahrgänge belegen) 

ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 5 MIM '7000 29 

Gruppe C (U10, U10w, U8): 40 TN 
, Pkt BuW S-B 

1. Nadine Vöhringer 10w TSV Laichingen 8,0 50,0 42,00 
2. Florian Dinger 10 SV Oberkochen 8,0 49,5 42,50 
3. Jonas Belzner 10 SpVgg Rommelshausen 8,0 48,0 43,00 
4. Jonas Hetz 10 SC Grunbach 6,5 48,0 32,25 
5. Julia Zikeli lilw SC Leinzell 6,0 48,0 28,00 
6. Patrick Fischer 10 SF Riedlingen 6,0 46,0 29,00 
7. Patrick Czogalik 10 SF Riedlingen 6,0 44,0 28,50 
8, Steffen Glock 10 SF Oeffingen 6,0 43,5 27,00 
9. Daniel Modrzejewski 10 SC Tamm 74 6,0 42,5 26,00 
10. Daniel Dzodzjev 8 SF Riedlingen 5,5 41,0 23,25 . 
11. Simon Bauer 8 vereinslos 5,5 37,0 22,25 
12. Jan-David Lange 10 SC Tamm 74 5,0 49,0 23,00 
13. Hannelore Gheng lOw TSV Heumaden 5,0 45,5 21,00 
14. Lars Cortes 10 SF Riedlingen 5,0 44,5 22,50 
15. Alexander Blehm 10 SC Steinhaldenfeld 5,0 38,0 19,00 
16. Raoul Kleinknecht 8 SK Korb 1948 5,0 37,5 20,00 
17. Gabriel Schönfeld 10 SC Murrhardt 5,13 37,5 18,00 
18. Nathalie Hess 10w FC AKdorf 5,0 36,0 18,00 
19. Alexander Schäfer 8 SpVgg Rommelshausen 4,5 43,5 20,25 
20. Jan Hartig 10 SpVgg Rommelshausen 4,5 41,0 16,75 
21. Eric Schif 10 
vor weiteren 19 'FN 

SC Murrhardt 4,5 38,5 14,50 

Die Mannschaftswertung: 
1. SpVgg Rommelshausen 27,5 Punkte 

DWZ 
10. SENIOREN MM SVW 2000 

Name,V Verein DWZ alt E  Pkt/Rd Lstg. DWZ neu 
Rothenbücher,R Sabt Post-Sv Ulm 1681 -40 23  0/1 1673 -41 
Frey,W Sabt Post-Sv Ulm 1717 -117 24  11/2/4 1729 -118 
Bleher,W Sabt Post-Sv Ulm 1891 - 73 28 21/2/5 1916 1895 - 74 
Janz,P Sabt Post-Sv Ulm 1/1765, 1/2069, 1/2/1823 
Adler,W Sc Lindau 1909 - 34 28 31/2/5 2183 1949- 35 
Gaiser,H Tsv 1880 Neu-Ulm 1702 - 47 23 1 /2 1702 - 48 
Lainburg,V Sc Weisse Dame Ulm 2226 - 30 30  31/2/4 2238- 31 
Schuler,G Sv Ballngen 1938 -142 29 31/2/5 2040 1952 -143 
Stroh,V Sv Balingen 1741 - 54 24 31/2/5 1927 1773 - 55 
Karan,V Sv Balingen 1791 - 37 25 21/2/4 1810 - 38 
Windrich,E Sv Balingen 1983- 9 30 11/2/2 1990- 10 
Schell,F Sc Bisingen-Steinhofen 1700- 47 23 2/4 1692 - 48 
Mtisolff,W Sc Hechingen • 1852 - 37 27 114/4 1849 - 38 
Birk,D Sc Heehingen 1795 - 62 25 11/2/4 1792 - 63 
Riedlinger,H Sc Hechingen 1804 - 52 26 21/214 1813 -53 
Eckl,J Sc Heinstetten 1726 - 97 24  0/3 1697 - 98 
Klaus,E Sc Möhringen 1961 1674.2 54 23 11/2/3 1693 - 55 
Eppel,W Sc Möhringen 1961 1672 - 78 23 1/2 /4 1664 - 79 
Miegel,H Sc Möhringen 1961 1433 - 70 19 14/1 1446 - 71 
Görlitzer,H Sc Möhringen 1961 1501 -44 20  0/1 1497 - 45 
Meeb,R Sc Möhringen 1961 1667 - 57 23  2/4 1688 - 58 
Goldinger,1 Sv Rottweil 1748 - 71 24 1/2 1741 -72 
Grüsser,U Sv D. Turm Ess1ingen  1756 - 22 25 14/1 1766 - 23 
Hempel,B Sv D.Turm Esslingen 1817 - 27 26  0/2 1804 - 28 
Fiebiger,H Sabt Tsv/Rsk Esslingen 1636 - 41 22 31/2/4 1712 - 42 
Schnider,F Sabt Tsv/Rsk Esslingen 1457 - 41 20 1/2 1475 -42 
Kafferbitz,F Sabt Tsv/Rsk Esslingen 1707 - 29 23 11/2/4 1723 - 30 
Höschele,H Se Osalldem 1952 2182-121 30 21/2/3 2181 -122 
Sauermann,W Sc Ostfildem 1952 2004 - 48 30  2/3 1992 - 49 
Kindermann,F Sv Nürtingen 1920 1680 - 66 23 31/2/5 1810 1704 - 67 
Welser,K Sv Nürtingen 1920 1882 - 49 28 3/5 1944 1891 - 50 
Piechotta,R Sv Nürtingen 1920 1759 - 49 25 11/2/5 1577 1728 - 50 
Kaltenbach,H Sv Nürtingen 1920 1859 - 45 27 2/5 1781 1847 - 46 
Mang,K Sf Plochingen 1/2 * 0/2088, 1/1920 
Ambacher,R Sv 1947 Wendlingen 1626 - 32 22  1/2 /4 1606 - 33 
Turcanu,J Sv 1947 Wendlingen 1905 - 27 28  3/3 1936 - 28 
Reule,11 Sy 1947 Wendlingen 1991 - 39 30  3/4 2004 - 40 
Weese,R Sy 1947 Wendlingen 1481 - 10 20  14/2 1472- 11 
Pietrek,G Sk Wemau 1657 - 69 23  2/2 1710 - 70 
Reichardt,H Sf 1876 Göppingen 1656- 42 23 1/3 1646 - 43 
Flock,A Sf 1876 Göppingen 1708 - 57 24 1/2 1705 -58 
Meister,G Sf 1876 Göppingen 1765 - 91 25 11/2/2 1786 - 92 
Pettinger,A Sf 1876 Göppingen 1600 - 31 22 14/1 1604 - 32 
Voss,G Sf 1876 Göppingen 1840 - 43 26 11/2/5 1734 1826 - 44 
Kepp,0 Sf 1876 Göppingen 1821 - 36 26 11/2/4 1817 - 37 
Haag,R Sv Urach 1561 -42 21 1/4 1553 - 43 
Weber,H Sv Urach 1796 - 42 25 11/2/3 1796 - 43 
Hübner,E Sv Urach • 1617 - 40 22 0/1 1609 - 41 
Molnar,S Sy Urach 1540 - 24 21 0/2 '1518 - 25 
Hoegl,H Sv Dettingen Erms 1566 - 17 21 0/3 1540 - 18 
Fritz,E Sv Dettingen Erms 1766 - 17 25 14/3 1736 - 18 
Ellinger,H Sv Tübingen 1870 1874 -63 27 31/2/5 1804 1864 - 64 
Sütterlin,K Sv Tübingen 1870 1/1726, 171674, 0/1905, V2/1779 
Balabanov,A Sg Schönbuch 1875 - 19 27 1/1 1884 - 20 
Hofrnann,J Sk Bebenhausen 2088 - 1 10 21/2/4 2034 - 2 
Escher,F Ssg Fils-Lauter 2024 - 65 30 11/2/2 2022 -66 
Schwarz,A Sc Grunbach 1859 -46 27  21/2/4 1852 - 47 

Schafer,E Sg Schwab.Gmünd 1764 - 32 25 2/3 1777 - 33 
Tienes,R Sg Schwab.Gmand 1716 - 49 24 2/3 1733 - 50 
Tscherven,W Sg Schwab.Gmünd 1640 - 43 22 3/4 1697 - 44 
Durakovic,F Sg Schwab.Gmünd 1825 - 32 26 2/4 1838 - 33 
De Pellegrin,D Sg Schwalt.Gmünd 1487 - 8 20 0/1 1480- 9 
Zecha,G Sg Schwab.Gmünd 1880- 4 20 0/1 1858- 5 
Frank,W Sg Schwab.Gmtind 1934 - 49 29 21/2/3 1950 - 50 
Miller,M Sg Schwab.Gmünd 1852 - 63 27 11/2/3 1846 - 64 
Wieser,F Sf Waldstenen 1982 1736 - 42 24 14/4 1725 -43 
Schwan,R Stuttgarter Sf 1879 1817 - 81 26 1/1 1834 - 82 
Schmid,H Stuttgarter Sf 1879 2079-10830 21/2/4 2056 -109 
Frecler,H Stuttgarter Sf 1879 1835 - 68 26 0/1 1820 - 69 
Neumann,W Stuttgarter Sf 1879 1784 - 42 25 1/2 1785 - 43 
Charisius,P Stuttgarter Sf 1879 1708 - 29 24 14/1 1707 - 30 
Brandstetter,D Stuttgarter Sf 1879 I 825 - 25 26 14/1 1822- 26 
Rieder,3 Stuttgarter Sf 1879 1839 -10226 1/3 1832 -103 
Svetec,F Stuttgarter Sf 1879 1498- 16 20 0/1 1494- 17 
Herter,E Stuttgarter Sf 1879 2047-10130 1/3 2006 -102 
Radeker,B Stuttgarter Sf 1879 2234 -103 30 1/1 2245-104 
Kuntze,K Stuttgarter Sf 1879 1659 - 70 23 14/4 1639 - 71 
Pöthig,H Stuttgarter Sf 1879 2069 - 70 30 11/2/3 2041 - 71 
Arendt,J Stuttgarter Sf 1879 1994 - 30 30 1/1 1955 -31 
Sax,H Stuttgarter Sf 1879 1804 - 53 26 14/3 1792 - 54 
Mohrlok,D Stuttgarter Sf 1879 2258 -11630 14/1 2257 -117 
Herrmann,A Sc Waiblingen 1921 1649 - 74 22 0/1 1635 - 75 
Rohr,K Sc Waiblingen 1921 1785 - 40 25 14/1 1783 - 41 
Pukrepski,W Sc Waiblingen 1921 1823 - 47 26 21/2/4 1823 - 48 
Sielaff,R Sc Waiblingen 1921 2044 - 73 30 3 /5 2053 2045 - 74 
Dr.Schweickhardt Sc Waiblingen 2077 - 51 30 2/4 2060 - 52 
Kramer,H Sc BT Bad Wimpfen 1841-156 26 1V2/3 1840 -157 
Bitzer,D Saht Tag öhringen 1683 - 52 23 2/4 1711 - 53 
Gerhardt,P Sc Tarnin 74 2007 -108 30 11/2/3 1997 -109 
Hohl,G Sabt Tsv Willsbach 1810 - 54 26 2/4 1811 - 55 
Hohl,R Sabt Tsv Willsbach 1968 - 36 30 21/2/4 1986 - 37 
Möller,B Sv Marbach 1854 - 57 27 2/4 1833 - 58 
Richter,G Sv Marbach 1920 - 68 29 21/2/4 1913 - 69 
Taxis,H Sv Marbach 1990 - 27 30 21/2/5 1917 1979 .28 

8. SENIORENSCHACH SCHWARZWALD 2000 
" Haslach 27.3. - 4.4.2000 

Name,V Verein DWZ alt E Pkt/Rd Lstg.DWZ neu 
Schrnidt,L SV Jenaer Glas 2046 - 91 30 61/2/9 2046 2046- 92 
Wemer,E SV Jenaer Glas 1976 - 40 30 61/2/9 2031 1988 - 41 
Litterst,R SK Durlach 1890 - 63 28 6/8 2054 1923- 64 
Marinkovic,M Sk Vasija Pirc 1968 - 37 30 6/9 2002 1976-38 
Fassmann,K TuS Mehlmeisel 1995-108 30 6/9 1924 1981 -1 .09 
Bauer,3 Sabt Vfl Sindelfingen 1834 - 77 26 6/9 1963 1863 - 78 
Neumann,W Stuttgarter Sf 1879 1785 - 43 25 6/9 1930 1817-44 
Böckenhaupt,R ESV Ludwigshafen 1866-127 27 51/2/9 1844 1860 -128 
Brau,L SK Marktoberdorf 1853 -46 27 51/2/9 1842 1850 - 47 
Freder,H Stuttgarter Sf 1879 1820 - 69 26 514/9 1799 1815 - 70 
Müller,W TuS Wutlatorf 1755 -43 24 514/9 1832 1773 - 44 
Roggenstein,B SK St Georgen 1903 -43 28 51/2/9 1809 1881 - 44 
Borel,H SF Söllingen 1849 - 69 27 51/2/9 1761 1831 - 70 
Zschorsch,P Sc Stetten a.d.F. 1908 - 97 28 51/2/9 1788 1882 - 98 
Jung,M TSV Osnabrück 1628 - 65 22 5/9 1831 1688 - 66 
Röttger,F SF•Lohniar 1974 1765 -61 25 5/9 1783 1769 -62 
Zilles,G GV Werries . 1840- 0 10 5/9 1774 1812- 1 
Siegl,W SK Nördlingen-Ries 1570 - 27 21 5/9 1743 1617 -28 
Köhler,J Sabt Tsg Öhringen 1581 - 27 21 5/9 1738 1618 - 28 
Mayer,B SK Rheinstetten 1718 - 55 24 41/2/9 1826 1747 - 56 
Bomemann,A SVG Hagen-Haspe 1759-107 25 31/2/8 1772 1762 -108 
Fries,K SF Mar 1711-105 24 414/9 1739 1718-106 
Gentner,W Sy Weingarten 1687 - 84 23 414/9 1749 1703 - 85 
Blumenstiel,H TSV Schott Mainz 1765- 65 25 41/2/9 1765 1765 - 66 
Schmidt,W Damentausch Nenfahm 1705-39 23 4/8 1665 1696 - 40 
Dunkel,H SK Cvlemmingen 1907 1546 - 27 21 41/2/9 1668 1583- 28 
Geissler,T SF Söllingen 1722 - 85 24 41/2/9 1598 1688 - 86 
Kessler,L Luxemburg 1301 - 4 18 41/2/9 1607 1391 - 5 
Sator,K Nichtorganisierte: Deute 1560-0 10 4V2/9 1593 1574- 1 
Strozewski,G SV Erkenschwick 23 1659 - 54 23 41/2/8 1659 /659 55. , 
Hosch,L Se Stetten a.d.F. 1701 - 6 23 4/9 1680 1696- 7 
Geismar,H Sg Vaihingen-Rohr 1544 - 55 21 3 /8 1588 1555 - 56 
Kahn,A ESV Ludwigshafen 1546 - 77 21 3 /8 1428 1520 - 78 
Wemitz,A Postsv Brandenb 1533 - 36 21 3/8 1531 1532 - 37 
Brau,E SK Markeoberdorf 1633 -50 22 31/2/9 1522 1605 - 51 
Glatzer,K SK Schonach 1676 - 54 23 3/8 1502 1632 - 55 
Kurz,G SK ST Georgen 1517- 33 20 31/2/9 1409 1488 - 34 
Sievers,G Sv Urach 1413 - 43 19 31/2/9 1439 1420 - 44 
Rieger,E Sc Stetten a.d.F. 1492 - 26 20 21/2/8 1316 1448 - 27 
Farin,F Stuttgarter Sf 1879 1450 - 65 19 21/2/8 1428 1444 - 66 
Ganter,W SC Haslach von 1927 1285 - 10 18 2/8 1328 1294 - 11 
Vogler,K Sg Vaihingen-Rohr 1104- 9 16 1V2/8 1120 1107 - 10 
Sievers,H Sv Urach 1004 - 31 16 1/8 1161 1021 -32 
Polk,M SF Uslar 1282 - 44 18 14 /8 976 1237 - 45 

OBERLIGA 1999/2000 
Naine,A DWZ alt Pkt/Rd Lstg. 

SG Schwäbisch Gmünd 
Jurek,J 2299 - 32 714/8 2712S 
Chudincnislcih,A 2247 - 6 11/2/2 
Fochtler,E 2243 -10021/2/9 2071 
Sturm,B 2131 - 82 214/8 2089 
Albrechtl.' 2218 - 52 3/7 2161 

DWZ neu 

2366-33 
2261 - 7 
2202 -101 
2121 - 83 
2206 - 53 

Hitzgerova,G 2194- 9 4/6 2242 2202- 10 
Weiss,A 2161 - 82 8/9 2501S 2227 -83 
Junger,U 2082.- 69 11/2/8 1839 2032 - 70 
Held,P 2244 - 63 14/1 2238 - 64 
Majer,W 2130 - 46 14/2 2109 - 47 
Roth,L 2107 -63 1/2 2102 - 64 
Pobl,W 2013 -103 21/2/3 2040-104 
Tannhäuser,P 1881 -55 11/2/2 1907 - 56 
Wartlick,0 1919 - 27 0/2 1903 - 28 

SK Schmiden / Cannstatt 1 
Holzhauer,M 2364- 88 3/7 2206 2332 - 89 



Unrath,H 2140 - 42 41/2/8  2135 
König,D 2032 - 34 314/8 2048 
Mikoleizig,E 2078 - 69 4 /9  2027 
Schnabel,A 2009 - 46 4/9 2008 
Mayer,J 2036 - 48 61/2/9 2178 
flahn,D 1967 -24 414/9 1990 
Kindsvater,R 1792 - 20 1 f7 1689 
Fischer,T 1775 - 27 2/4 
Klebig,M 1713 - 11 0/3 
Hof,f1 1774 - 49 1/3 

2139 - 43 
2036 - 35 
2065 - 70 
2009 - 47 
2069 - 49 
1973 - 25 
1776 - 21 
1799 -28 
1679 - 12 
1839 - 49 

30 ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 5 Mai I 000 

Schhepp,G 2291 -98 5/9 2326  2299 - 99 
Trachtniann,M 2293 -26 6 /7 2536 S 2334 -27 
Krockenberger,M 2226 - 57 41/2/8 2258 2233 -58 
Bauer,M 2120 - 70 51/218 2274 2155 - 71 
Birk,S • 2150 - 57 7/8 2471S 2210 - 58 
Witke,T 2215 - 96 3/7 2100 2195 - 97 
Löhr,M 2202 - 46 51/2/7  2282 2216 - 47 
Kalnins,A 2053 - 36 21/2/3 2078 -37 
Scheeff,A 2058 - 43 0/2 2030 - 44 
Pfliehthofer,P 2030 , 57 14/1 2031 - 58 
Giacopeni,A 1924 - 55 11/2/2 1944 - 56 

Wolfbusch 
Ott,F 22$1 - 57 419 2286 2282 - 58 
Riemelmoser,F 2210- 6 11/2/4 2202- 7 
Sölch,H 2188 - 51 214/9 2072 2162 - 52 
Haecker,J 2151 - 52 2/8 2067 2135 - 53 
Dietrich,F 2089 - 51 4/9 2158 2106 - 52 
Flachsbart,A 1994 - 56 177 1809 1965 - 57 
Erben,W 2054 - 47 3/7 2064  2056 - 48 
Rudolph,M 2068 - 40 3/7 2107 2075 - 41 
Schapotschnikov,P 2073 - 28 2 /3 2092 - 29 
MontigeLP 1990 - 38 114/3 1994 - 39 
Skarke,H 2016 - 53 0/1 1998 - 54 
Eisenhardt,P 1947 - 58 14/1 1953 - 59 

•Haecker,A 1925 - 57 14/2 1922 - 58 

SV Tübingen 
Roth,J 2269 - RR 21/219 2114 2234-89 
Khadempour,F 2167 - 55 41/2/9 2251 2188 - 56 
Schmidt() 2103 - 67 4/9 2225 2131 -48 
Frick,C 2161 -72 21/2/9 2045 2134 - 73 
Braig,F 2051 - 65 2/9 1940 2028 - 66 
Funke,D 2055 -38 519 2196  2087 - 39 
Koppenhöfer,B 2026 - 33 41/2/9 2076  2039 - 34 
Moser,G 2033 - 68 51/2/9 2126 2057 - 69 

Stuttgarter SF 1879 2 
Schmid,W 2179 - 94 214/7 2179 2179 - 95 

• Rädeker,B 2240 -1053 /8 2214 2225-106 
Fritsch,R 2246 -58 1/2 2256 - 59 
Migl,D 2196 - 62 215 2157 2190 - 63 
GabrieLR 2184 - 39 51419 2290  2210 - 40 
Schwarzburger,L 2158 - 46 31/2/8 2105 2146 - 47' 
Gabriel,J 2150-101 4/8 2172 2155-102 
Wo1f,W 2214 - 69 314/7 2184  2208 - 70 
Warthmann,R 2133 - 62 1/1 2149 - 63 
Pangritz,P 2099 - 57 3/8 2024 2084 - 58 
Dengler,D 2138-22 0/1 2124 - 23 
Gers14nberger,f1 2104 - 56 11412 2113 -57 
Mock,0 2099 - 62 1/2 /2 2087 - 63 
Sehmid,H 2065-110114/2 2076-111 

SC HP Böblingen 1875 1 
13auer,P. 222 - 2337 2248 -88 
Böhm,M 2252 - 80 41/2/9  2241 2249 - 81 
Dauseh,R 2307 - 70 51/2/9  2295 2304 - 71 
Born,M 2192 - 96 6/9 2289 2216 - 97 
HeinfT 2218 - 74 6/9 2248 2225 - 75 
Messner,H 2162 -100 31/2/8  2072 2142 -101 
Frolik,E 2130 - 77 714/8 2508 S 2187 - 78 
Wemer,B 2082 -215 31/2/8  1979 2059 -216 
Hida,K . 2064 - 12 0/1 2050 - 13 

SV Marbach 
Vokac,M 2491 - 9 4/4 2512 - 10 
Leyrer,A 2182 - 36 2/3 2201 -37 
Sieglen,J . 2365- 65 14/1 2359 - 66 
Lach,B 2190 - 38 41/2/8 2278 2210 - 39 
Escher,T 2218 - 38 0/1 2201 - 39 
Eisele,S 2154- 35 61/2/7 2575 S 2219 - 36 
Rabl,J 2110 - 36 3/8 2054 2098 - 37 
FrienS 2016 - 52 1/6 1836 1984 - 53 
Rapp,U 2059 - 43 41/2/8 2162 2082 - 44 
Jazeschen,U 2036 - 26 1/4 2015 - 27 
Klemm,.1 1973 - 20 0/1 1962 -'21 
Trefzer,E 1948 - 44 1/3 1952 -45 
Ackermann,D 1874 - 37 3/3 1933 - 38 
Lorenz,K 1907 - 46 0/1 1892 - 47 

Bebenhausen 
Hönsch,M . 2344 - 74 4/9 2278 2329 - 75 
Dietzel „I 2222 - 50 31/2/7 2256 2229 - 51 
Gohil,H 2240 - 52 21/2/4 2251 -53 
Bräuning,R 2287 -99 31/2/9 2135 2250 -1130 
Sinz,B 2213 - 51 61/218 2471 2261 - 52 
Rothermel,T 2210 - 40 2/4 2198 - 41 
Schuck,S 2189 - 36 51417 2400 2225 -37 
Wandel,D 2163 -22 51/2/8 2238 2179 - 23 
Latzke,B 2282 - 77 2 /3 2287 - 78 
Bachler,R 2150- 12 1/1 2163- 13 
Blank,0 2064 - 41 41/2/9 2117 2078 - 42 
BrUmmel,A 2039 - 29 0/1 2028 -30 
Lorenz,R 2057 - 55 0 /1 2038 - 56 
Hofrnann,J 2034- 2 1/1 2059- 3 

DT Esslingen 
Englmeier,H 2173 -55 31/2/8 2275 2194 - 56 
Steiger,W 2288 -59 11/216 2059 2249 - 60 
Iteuß,A 2223 -38 41/2/9 2234 2226- 39 
Kunert,G 2120 - 15 21/2/8 2075 2111 - 16 
Rau,) 2052 - 52 41/2/9 2168 2079 - 53 
Schaner,U 2046 - 31 2/6 1973 2033 - 32 
Knorpp,R 2085 - 39 1/4 2068 - 40 
Dewenter,U  • 2005 - 43 0/4 1973 - 44 
Hatschbach,R 2056 - 34 1/2 /3 2044 - 35 
Keil,A 1986 - 47 14/1 1985 - 48 

.• Samak,A 1973 - 49 0/3 1953- 50 
Schreiber,H 1906- 10 1/1 1927- 11 
Ramin,M 1885 - 46 0/1 1881 -47  

2099 - 34 4 /7 2092 2098 - 35 

2344 - 60 5/8 2400 2356 - 61 
2318 - 73 21/2/4 2316 - 74 
2212 - 54 6/8 2414S 2256 - 55 
2237 - 66 41/2/7  2358 2260-67 
2169 - 60 3/7 2104 2154 - 61 
2145 - 44 31/2/7 2118 2139 - 45 
2025 - 41 21/2/6  2078 2035 - 42 
2152 - 69 2/3 2159 - 70 
2029 - 59 1/3 2022 - 60 Saht Vfl Sindelfingen 
2050 - 36 1

1
615 1945 2036 - 37 Estradan,1 2348 - 13 0/1 2331 - 14 

2130 - 71 0/1 2115 - 72 Hertzog,P 2196 - 64 31/217  2101 2178 - 65 
2047 -102 V2 /1 2057 -103 Carstens,A 2218 - 61 3/9 1947 2153 - 62 
2082 - 53 1/1 2096 - 54 Cieza-Vega,A 2270 - 44 51/2/6  2427 2286 - 45 
2049 - 64 0)1 2034 - 65 Igney,A 2132 - 64 3/5 2096 2127 - 65 

Kotlyar,D 1878- 11 31/2/8 2005 1919- 12 
VERBANDSLIGA NORD 2000 Botta,W 1988 - 79 4/9  1939 1976 - 80 

SC HP Böblingen 1975 - II Braun,H 1914 - 48 8)9 2288S 1993 - 49 

Skribanek,L 2074 - 54 31/2/9 2062 2071 - 55 
Rehn,G 2016 - 44 21/2/3 

1954 - 29 1/2 1955 - 30 Wittmann,U 

Hida,K 2050 - 13 1 /4 2031 - 14 1934 418 1 /2 

21905292 .- 4651  Storrn,G 2112 - 183W9 2006 2086 - 19 
Knobloch,D 1958 - 60 14/1 

Oetttnger,H 2069 - 48 11/2/7 1824 2024 - 49 RS teetgzilijfhi, WW 1899 - 53 1 /2 
1925 -119 
1900 - 54 Caspers,C 2025 - 33 3/6 2020 2024 - 34 

Riemer,R 2132 -75 V2/2 2114 - 76 
Reljic,R 2160- 10 6/9 2084 2143 - 11 SV Aalen  
Thiele,A 1886 - 39 5 /9 1991 1914 - 40 Seean ill,R 1966 -102 4 /9  2068 1990 -103g'K 

2180 - 37 21/2/5  2128 2173 - 38 

Damjanovic,Z 1888 - 40 2 1/25 1988 1903 - 41 S d  
Kolb,R 1918 - 5541/2/8 1926 1920 - 56 Debitsch,R 2032 - 98 5/9  2152 2061 - 99 

Sukatsch,M 1903 - 441 /1 1918 - 45 Stark,R 1968 - 44 4/8  2085 1994 - 45 
. Alberts,A 1873 - 30 0 /1 1860 - 31 Bergmann,H 2001 - 7  2)6 1883 1980 - 8  

Leis,J 2012 - 32 41/2/8  2032 2016 - 33 Grosse,M 1826 - 41 1/2 /1 1833 - 42 
Häfele,A 1966 - 53 31/2/8  1935 1960 - 54 .   

Sc Tamm 74
Kioschies,J 1990 - 50 61/2/8  2180 2023 -51 

Teufel,T 2293 - 34 3 1/2/6 2137 2268 - 35 A 1944 - 38 14/2 1933 -39 

Kruck,D 2129 - 74 6 /9 2214 2151 - 75 
sebeuile, fer tA D  

1738 - 18 2 /3 
1876 - 20 11/2/2 1890 - 21 

Rau,H 2143 - 36 41/2/9 1999 2103 - 37 Morina,S 1834 - 14 0 /1 
1788- 19 
1820 - 15 

He,A Gelfenbohn,J 2138 - 51 7 /9 2276 2172 - 52 ß  

Kruck,M 2159 - 69 41/218 2046 2132 - 70 
Düren,1 2065 - 42 21/2/4 2071 - 43 Saht DJK Ellwangen  
Bree,G 2084 - 37 5/8 2058 2078 - 38 Schuran,W 2030 - 28 3)8  2070 2038 -29  

Pfitzer,M 2050 - 45 61/2/9 2268 2101 - 46 Gerhardt,P 1997-109514/7  2159 2024 -110 
Eimen,M 1949 - 49 0/3 1903- 50 Pfitzer,N 2011 -30 4/9 2037 2018 - 31 

Spelsberg-Korspeter1843 -27 3/5 1968 1874 - 28 Waldenberger,L 2019 - 30 41/219  2058 2029 - 31 

Bibik,J 2239 - 12 2/3 2237 - 13 T 1961 - 32 4/9  2011 1977 - 33 Kime uneurts,E ,p  
2000 - 40 4/9  1907 1976 - 41 

SV Herrenberg Berg,A 1987 -25 51/29 1998 1990 - 26 

Junesch,G 2234 - 25 5/8 2285 2245 - 26 Breitländer,F 1871 -34 4/7  1942 1885 - 35 
1977 - 47 

Straub,U 2083 - 73 6/9 2208 2114 - 74 Merz,K 1864 - 17  0/1 1852 - 18 Vogler,W 2102 - 39 1 /5 1817 2064 - 40 Klamp,C 1989 - 46 0 /1 

Ottmann,M 1725 - 24 

Thelen,R 1980 - 42 3/6 2031 1989 - 43 
2030 - 54 41/2/7  2191 2063 - 55 Robsgoderer,0 1730 - 23  0 /1 

Ottmann,1 2016- 56. 31/2/7  1986 2010- 57 VERBANDSLIGA SÜD 
Schmid,E 1929 - 50 4/8 1955 1935 - 51 Name,A DWZ alt Pkt/Rd Lstg.  131WZ neu 
Azemi,F 1917- 13 3/8 1876 1908- 14 
Rapp,K 1938 - 31 14/2 1925 - 32 SC Weisse Dame Uhn 
Oesterle,C 1661 - 26 4/6 1989 S 1766 - 27 Gruber,T 2247 - 64 314/8 2087 2211 - 65 
Weigelt,D 1837- 18 1/1 1861 - 19 Lainburg,A 2238 - 31 21/2/7  2036 2197 -32 
Lempert,R 1753 - 47 1 /2 1763 - 48 Eberbard,H 2061 -49 41/2/9 2100 2071 -50 
Wagner,D 1696 - 37 14 /1 1698 - 38 Henßler,1 21361 - 36 4)6  2172 2081 - 37 

Gebhardt,U 2086 - 73 6/9  2202 2113 -74 • 
Saht Tsv Willsbach Wolf,R 2073 - 93 6)9  2138 2089 - 94 

Wartlick,K 2100 - 42 4/8 2130 2107 - 43 Berning,B 2009 - 46 71/2/9  2229 2055 -47 
Brodbeck,S 2023 - 56 7/9 2297S 2093 - 57 Rothmundl,1 1886 - 80 2/9  1712 1848 - 81 
Kercher,P 2071 -51 4/8 2088 2075 - 52 Geutebnick,S 1918 - 61  1)2 1912 - 62 

Wolf,C 1957 - 10 51/2/9 2101 1993 - 11 Hoffart,A 1854 - 28 1)2 1855 - 29 
1909 - 17 Bemdt,M 2031 - 24 41/2/7 2139 2053 - 25 Schrnid,F 1928 - 16 0 /1 

Kleinknecht,M 1911 - 30 11/2/6 1844 1895 - 31 
Hohl,R 1986 - 37 3/9 1827 1950 - 38 Sf Pfullingen 
Nadjafl,K 1859 - 22 3/7 1861 1860 - 23 2168 - 16 51/2/9  2225 2182 - 17 
Klotz,11 1875 - 19 14/1 1877 - 20 

Banaszek,M 
Altenhof,M 2177 - 35 11/2/6  2024 2153 - 36 

Pfaff,A ' 1827 - 24 1/2 /2 1816 - 25 Nägele,T 2146 - 48 51/219 2169 2152 - 49 
Walter,R 1835 - 21 0 /1 1826 - 22 2138 - 14 4/7 2127 2136 - 15 

Döttling,G 1774 - 45 

EStrinewckitec 
Unterkoftler,T 1816 - 21 1/2 /2 1802 - 22 2148 - 56 4/8 2008 2117 - 57 

1782 - 44 1/2 /2 Einwiller,D 2110 - 68 41/29 1998 2082 - 69 

Sk Sonthelm/Brenz 
Nagelsdiek,M 2063 - 71 514/8 2112 2072- 72 

Ullrnann,J 1977 - 40 4/9 2087 2003 - 41 Sikorsky,H 2030 - 66 4/9 1864 1991 -67 

, 
Kaufmann,T 1956 - 38 3/7 2056 1982 - 39 Joksch,A 1958 - 48 0/1 1946 - 49 

Sehleske,M 1983 -2  11/2/9 1902- 3 ZymberiA 2038- 10 1 lt 2043- 11 

Lindner,S 2025 -25 31/2/7  2022 2024 - 26 Keck,1 1883 - 42 0/2 1849 - 43 

Hartmann,T 1933 - 63 5/9 2043 1962 - 64 Wendler,W 2038 - 61 11/2/2 21 048170 .- 3623  

oWtat1G 
1860 - 62 21/2/8  1857 1859 - 63

liser,H 1921 - 54 1 1/2/5  1831 1907 -55 Gerakakis,S 1836 -32 0/1 

Mayer,R 1840 - 71 314/8  1882 1850 - 72 Sabt Tsv Langenau 
Nieß,H 1764 -48 0/1 1754 - 49 Sh 2142 - 60 5/9  2193 2155 - 61 

Pürckhauer,S 1779 - 75 1/1 1795 - 76 
HcÖrlsacihs : H H  

2102 - 67 5/9  2211 2129 - 68 

Trepca,S 1762 - 5  1)3 1764 - 6 Hahnewald,P _  2126 - 47 2/9 1888 2073 .48 

Baur,T 1684 - 49 14/3 1681 -50 Schnerder,B 2065 - 55 6/8  2245 2104 - 56 

Stoklossa,J 1656 - 53 0/1 1652 - 54 Wutzke,R 2012 - 54 71/2/9 2313 S  2079 - 55 
Gerstberger,W 2009 - 28 6/8  2165 2042 - 29 

2333 S 

Herz,T 1974 - 54 61/2/9  2100 2003 - 55 Stuttgarter Sf 1879 UI 
Gerstenberger,H 2113 - 57 41/2/6 2150 - 58 Stemer,A 1919 - 43 0)5 1267 11 986475  .- 544 

RöthigH 2041 -71 1/8 1774 1996 - 72 Beck,R 
0 

Serbel,U 2083 -30 4/8 2081 -31 Muese,G 
1970 - 49 11/2/2 
1855 -20 21/2/3 1890 - 21 , 

Mock,0 2087 -63 31/2/7 
 2074 

2007 2071 - 64 Geutner,S 1875 -26 14/1 1866 - 27 

Schmid,H 2076-111 3/5 2074 2076-112 
Strobe1,M 2028 -58 4/8  2054 2034 - 59 Sc Bw Kirchentellinsfurt 
Zimmermann,G 1993 - 39 31/2/7  1990 1992 - 40 Hagernann,T 2133 - 28 5/9  2181 2145 - 29 

Haas,W 1992- 12 5/7 2076 2008 - 13 Bäuerle,F 2081 -42 3/8 2061 2077 - 43 

Herter,E 2019 -103 1/3 1998 -104 Schäfer,T 2000 - 31 3/6  2092 2017 - 32 

Wittmann,R 2062 - 39 1/1 2066 - 40 Scehöenrwillder,13 2038 -46 2/9 1836 1991 -47 

Diaz,E 2012- 15 2/3 2025 - 16 

Brtt 
2045 -33 31/2/8  1982 2031 -34 

TirulnicP 2071 - 2  11/2/3 2021 - 3 Hornig,C 1907 -43 31/2/9  1907 1907 - 44 

Arendt.1 
, 

1983 -32 0/1 1966 - 33 Staiger,R 1886 - 23 41/2/9  1925 1896 - 24 , Arndt,R 1825 - 31 3 /8 1793 1817 - 32 2007 - 53 1 /2 1998 - 54 Bareiß,W Langer,T 1826 - 27 1/2 1829 - 28 

Sc Grunbach Fritz 1832 - 42 0 /1 ,A 1825 - 43 
GänzleT 1754 - 29 1/1 1777 - 30 , 

Qmso 

Ditzingen 
Gheng,J 
Lang,M 
Beyer,C 
Meier,T . 
Ortmann,D 
Mödinger,R 
Klaric,Z 
Gomolla,P 
Ryba,A 
Zimber,A 
Gritsch,G 
Pfeifer,W 
Baumstark,T 
Heining,T 



ROCHADE 

1768 - 17 1/1 1801 - IR 

2316 - 23 21/2/5 2114 2287 - 24 
2291 - 13 0/1 2271 - 14 
2249- 14 41/277 2248 2249- 15 
2210- 10 1/1 2221 -11 
2169 - 13 6/7 2461 S 2219 - 14 
2105 - 52 31/2/9 1987 2076 - 53 
1998- 1 21/214 2041 -2 
2044 -13 114 2015- 14 
2034 - 32 418 2058 2039 - 33 
2012 - 56 4/8 1996 2008 - 57 
1784 - 6 1/3 1784 - 7 
1844 - 48 51/2/9 2000 1887 -49 
1743 - 9 1/6 1601 1707 - 10 

2307 - 56 1 /1 2314 - 57 
2073 - 84 31/2/8 2141 2087 - 85 
2142-109 51/2/9 2204 2158 -110 
2074 - 53 51/2/9 2168 2098 - 54 
2064 - 34 21/2/8 1931 2035 - 35 
1938 - 35 5 /9 2062 1970 - 36 
1925 -45 31/2/9 1896 1918 - 46 
1840 - 22 2/5 1842 1840 - 23 
1913 - 8 6/8 2022 1936 - 9 - 
1762 - 47 11/213 1798 - 48 
1669 - 49 14/2 1673 - 50 
1608- 81 1/2 /1 1619 - 82 

2032 - 60 21/2/9 1991 2023 - 61 
2056 - 73 519 2212 2095 - 74 
2048- 35 4/9 2080 2056 - 36 
1985 - 23 519 2105 2015 - 24 
1996 - 31 114/7 1842 1969 - 32 
1886 - 55 31/2/8 1926 1896 - 56 
1872 - 69 11/2/8 1677 1831 -70 
1808-116 5/8 1954 1 845-117 
1822 - 61 1/2 /1 1827 - 62 
1853 - 27 21/2/3 1887 -28 
1692 - 28 0/1 1680 - 29 

2216 - 57 518 2247 2223 - 58 
2165 - 13 3/6 2170 2166- 14 
2162 - 41 5/9 2132 2155 - 42 
2065 - 32 2/8 1849 2018 - 33 
2110-40 4/8 2131 2114-41 
2042 - 43 51/2/8 2158 2068 - 44 
2058 - 36 31/217 1997 2046 - 37 
2021 -8 41/2/5 23005 2053 -9 
1978 - 36 5 /8 1998 1982 - 37 
1862 - 45 3/3 1900 - 46 
1732- 19 0/1 1719 - 20 
1735 -3 0/1 1722 - 4 

2049 - 70 4/9 2121 2066 - 71 
2120 - 43 3/9 2038 21130 - 44 
2200 - 44 31/2/7 2119 2184 - 45 
1995 -29 3/8 1970 1989 - 30 
1913 - 66 21/2/8 1893 1909 - 67 
2018 - 81 3/9 1871 1983 - 82 
1937 - 44 41/2/9 1950 1940 - 45 
2040 -81 5/8 1984 2029 - 82 
1786 - 33 14/2 1785 -34 
1815-27 0/1 1807 - 28 
1678 -38 0/2 1663 -39 

2137-48 4/9 2130 2135 - 49 
2301 -155 71/2/9 2453 2329 -156 
21109 - 31 3/8 1989 2004 - 32 
2056 - 42 514/8 2206 2092 - 43 
2087 - 50 14/2 2075 -51 
1995 - 63 21/2/8 1911 1977 - 64 
1944 - 32 41/2/8 2037 1966 - 33 
1894 - 28 414/8 1997 1918 - 29 
1846 - 23 31/217 1905 1861 - 24 
1907 - 64 11/215 1711 1880 - 65 

NECKAR-FILS • 
DWZ alt Pkt/Rd Lstg. DWZ neu 

2060 - 48 31/2/4 2098 - 49 
2051 -25 1/1 2063 - 26 
1935 - 38 31/2/7 2053 1959 - 39 
2007 - 99 41/2/8 1975 2000-100 
1982 - 37 3/6 1924 1973 - 38 
1933 - 21 11/2/5 1772 1906 - 22 
2003 - 6 11/2/2 2001 - 7 
1866 - 35 41/2/7 1918 1877 - 36 
1880 - 62 2/3 1874 - 63 
1932 - 23 114/2 1946 - 24 
1824 - 24 11/2/3 1829 - 25 
2003 - 33 4/9 1929 1985 -34 
1645 - 44 1/2 /1 1643 -45 
1722 - 28 1/3 1719 - 29 

2005 - 47 1/7 1713 1958 - 48- 
2044 - 9 4/8 2019 2038 - 10 
1908 - 41 11/2/7 1770 1883 - 42 
1991 -60 6/8 2206S 2038 - 61 
1837 - 30 4/6 2043S 1886 - 31 
1929 - 41 ½/4 1878 - 42 

Gerakakis,S 
Paucke,G 
Sautter,E 
Kull,C 
Weipert,K 
Walter,J 
Mack,T 

Sc Steinach 
Rogowski,U 
Sonnberger,R 
Haap,J 
Rothfuf3,0 
Lienhard,D 
Foell,T 
Ehmsen,E 
ivlöck,J 
Scheffknecht,P 
Hoffmann,N 
Rost,W 
Krauss,M 
Hügler,D 

Sk Bebenhausen 
Latzke,B 
Brümmel,A 
Neurohr,K 
Lorenz,R 
Hofmann,J 
Schwerteck,M 
Manderla,J 
Delfs,I 
Freyer,M 
Reik,U 
Schwerteck,F 
Kloker,M 
LenzemM 

SV Ebersbach 
Rupp,M 
Grill,B 
Junger,W 
TVIehrer,M 
Hehn,H 
Mehrer,B 
Weber,R 
Krebs,A 
Fries,A 
Beuckert,F 
Höflinger,K 
Klink,M 
Bucher,U • 

Sabt Vfb Reichenbach 
Miricanac,Alan 
Schmidt,M 
Gustain,E 
W6rner,L1 
Schwilk,M 
Schwilk,A 
Schuff,B 
Ostric,T 
Karacic,N 
Schröder,H 
lasirii, M 
Hummel,H 
Miricanac,Admir 

SV Reutlingen 
Stroppa,D . 
Klaftke,F 
Staufenberger,B 
Hablizel,F 
Junginger,A 
Ziese,P 
Flohrs,P 
Dohmel,W 
Berth,M 
Huff,U 
Schönenborn,W 

Ssg Fils -Lauter 
Svec,1 
Erker,T 
Kepp,E 
Eisele,M 
Lankes,E 
Escher,F 
Hoil,G 
Hoenick,A 
Lorenz,E 

Saht Tsg Salach 
Fletscher,F 
Arifovic,A 
Kill,M 
Reutter,F 
Linder,A 
Garbe,R. 
Zandt,M 
Arifovic,11 
Härer,A 
Heldele,C 
Özdemir,M 
Kerlein,M 

SV 1947 Wendlingen 
Nicola1,0 
Reule,H 

WORIFTEHRERG 

1826 - 31 
1856 - 40 
1852 - 79 
1848 - 29 
1805 - 22 
1874 - 33 
1546 - 21 

2080 - 64 
2135 - 53 
2027 - 40 
1988 - 82 
2038 - 40 
1890 - 29 
1890 - 8 
1952 - 28 
1983 - 13 
1703 -37 
1737 - 4 
1578 - 13 
1790 - 28 

1992 
2290 - 76 
2006 -25 
2034 - 29 
2010 - 54 

31/2/7 
1/3 
114/2 
0/1 
14 / 1 
0/1 
0/2 

31/2/8 
6/9 
5/9 

61/2/9 
51/2/7 
31/2/9 
2/5 
31/2/6 
1/a /1 
273 
11/2/3 
1/2 /1 

11/2/2 

3 /4 
41/2/6 
31/2/6 
6 1/2/8 

5/8 
214/4 
21/2/8 
31/2/5 
1 /2 
6/8 
0/1 
1/1 

51/2/8 
5/8 
6/9 
516/8, 
41/2/8 
4/8 
012 
5)9 
0/1 
Va /2 

11/212 
14/1 
11/2/3 

3/6 
2/7 
1 /7 

314/8 
½/3 
2/6 

21/2/5 
21/2/3 
2/3 
14/2 
0/2 
1/3 
214/6 

1/2 
216/8 
4/8 
5/9 
4/9 
3/8 
3/9 

21/2/6 
5/8 
1/3 
0/1 

5/8 
41/2/8 
6/8 

414/9 
6/9 
61/2/8 
6/8 

71/2/9 
1/1 

3/9 
3/9 

41/219 
21/2/9 

214/9 
41/2/7 
0/3 
11/2/8 
14/1 
013 
14/3 
0/1 

' 21/2/8 
3/9 

Dir. 5 Mai 

1874 1836 - 32 
1844 - 41 
1864 - 80 
1838- 30 
1802 - 23 
1856- 34 
1531 -22 

2001 2062 - 65 
2165 2142 - 54 
2030 2028 - 41 
2112 2017 - 83 
2123 2052 - 41 
1800 1866 - 30 
1777 1872 - 9 
1864 1937 - 29 

1985- 14 
1725- 38 
1741 - 5 
1562- 14 
1787 - 29 

2282 -77 
2199 S 2039 - 29 
2092 2045 - 30 
2252S 2057 - 55 
51/2/9 2088 2088 - 1 
2016 1917 - 38 

1872 - 31 
1716 1844 -22 
2036 1912 - 35 

1854 - 34 
2050  1900 - 25 

1814 - 19 
1727 - 11 

2194 2126 - 35 
2151 2036 - 32 
2067 2075 - 61 
2170 2048 -24 
1995 1977 - 52 
1889 1882 - 22 

1967 - 40 
1854  1842 - 56 

1914 - 33 
1763- 15 
1807 - 48 
1667 - 25 
1605 - 30 

2053 2103-14 
1795 1845 - 24 
1651 1838 - 42 
1879 1787 - 21 .  

1810 - 20 
1758 1815 -36 
1793S 1402 - 6 

2011 -31 
1959 - 26 
1634 - 28 
1566 - 4 
1208 -3 

1978 2104- 16 

2066- 13 
1870 1973 -6 
2032 1977 - 41 
2060 1980 - 78 
1938 1885 - 45 
1794 1833 - 38 
1735 1738 - 26 
1729 1779 - 22 
1908 1883 - 24 

1737 - 24 
1744 - 23 

2148 2074 - 47 
2071 2074 - 44 
2135 2090 - 36 
2006 2009 - 23 
2026 1996 - 40 
2103 2024 - 65 
2017 1970 - 39 
2088 029 - 41 

1862 - 29 

1910 1956 - 45 
1887 1889 - 29 
1979 1896 - 313 
1778 1912 - 48 
1750 1777 - 45 
1976 1807 --30 

1678 - 41 
1584  1619 - 23 

1699 - 36 
- 1678 - 33 
1557 - 27 
1345 - 21 

1933 1831 -43 
1908 1991 - 39 

'7_ 000 

Nicolai,A 
Schott,A 
Kessler,M 
Schütz,U 
Reule,H 
Zappe,B 
Kurz,M 
Rösch,R 
Kohler,T 

LANDESLIGA 
Ditzingen 2 
Pfeifer,W 
Ryba,A 
Baumstark,T 
Stephan,L 
Stanescu,C 
Heining,T 
Voigt,M 
Schmid,B 
Prescher,D 
Nowitzki,A 
Brann,M 
Lind,S 
Kaag,I 
Reinhold,D 

Sc Leinfelden 
Kottke,M 
Hickl,T 
Breuning,P 
Weiler,W 
Oestreich,M 
Brettschneider,K 
Richter,G 
Fellner,W 
Bandke,M 
Abel,H 

Korntal 
. Franke,H 
Jurasin,M 
Eppinger,G 
Hotte2,D 
Hanun,D 
Glas,B 
Schaaf,M 
Franz,M 
Kulzer,H 
Mayer,T 

Schtniden/Cannstatt 
Bauer,E 
Kalnins,A 
Scheeff,A 
Pflichthofer,P 
Frank,13 
Giacopelli,A 
Hörrmann,K 
Wrobel,F 
Fritsch,E 
Aidam,G 
Bisco,G 
Weller,R 
Boyde,J 
Waibl,M 

Wollbusch 2 
Schapotschnikov,P 
MontigeLP 
Meyer,M 
Eisenhardt,P 
Skarke,H 
Haecker,A 
Schaaf,P 
Glaser,R 
Ehret,R 
Flurn,G 
Pfaff,M 
Gottfried,T 
Sölch,R 
Binge1,0 
Bahnmüller,I' 

Backnang 
Wolf,W 
Haag,U 
Zalser,M 
Braun,A 
Reichert,B 
Holzschuh,P 
Schlierf,S 
Seifert,M 
Häußermann,E 
Pogorelow,E 

Vaihingen-Rohr 
May,H 
Fischer,D 
Matusch,D 
König,F 
Kolb,W 
Inthof,T 
Lube,M 
Schuh,M 
Horvath,J 
Dürr,H 
Schönberger,M 
Thomä ,E 

1887 - 38 
2042 - 42 
1822 - 39 
1833 - 50 
1873 - 24 
1769-105 
1767 - 13 
1785 - 7 
1684 - 49 

2060 -101 
2006 - 58 
2046 - 52 
2025 -23 
2025 -67 
2015 - 63 
1982 - 61 
1929 - 52 
1903 - 17 
1915 - 47 
1814 - 40 
1825 - 46 
1804 - 27 
1537- 17 

2234 - 54 
2162-9 
2056 - 49 
2004 - 52 
1988 - 39 
1920 - 55 
2037 - 2 
1878 - 19 
1887 - 24 
1759 - 55 

2361 - 65 
2179 - 11 
2249 - 41 
2176 - 58 
1947 -30 
1944 - 49 
1926 - 22 
1821 - 24 
1789 - 31 
1628 - 17 

2 
2159 - 60 
2034 - 35 
2018 - 42 
2056 - 56 
2036 - 60 
1919 - 54 
1964 - 27 
2077 - 43 
1884 - 45 
1859 - 74 
1823 - 60 
1709 - 28 
1704 - 25 
1745 -23 

2025 - 27 
2009 - 37 
2048 - 3 
1899 - 57 
2019 - 52 
1864 - 56 
1824 - 25 
1933 - 25 
1954 - 61 
1968 - 26 
1818 - 32 
1867 - 26 
1795 - 26 
1676 - 37 
1734 - 33 

2177 - 89 
2108 - 46 
2039 - 59 
2027 - 29 
1942 - 30 

STUTTGART 

31 
½/9 1513 1817 - 39 

41/2/8 2032 2040 :43 
2/7 1726 .1802 -40 

41/2/7 1958 1861 -51 
51/2/9 1968 1898 - 25 
214/6 1771 1769 -106 
3.13 1811 - 14 
0/2 1765 - 8 
1/3 1686 - 50 

2/7 1987 2047 -102 
31/216 2133 2029 - 59 
5/7 2232 2082 - 53 
0/2 1991 -24 

614/9 2150 2056 - 68 
414/5 2295 2049 - 64 
4 /8 1921 1969 - 62 

41/2/8 1932 1930 - 53 
6/7 2182 1948 - 18 

21/2/3 1929 - 48 
1/1 1828 - 41 

21/2/3 1838 - 47 
1/2 1800 - 28 

14 /1 1556- 18 

4/8 2149 2214 - 55 
51/2r7 2283 2183 - 10 
4/9 2001 2042 - 50 
31/2/9 1954 1992 - 53 
41/2/8 1993 1989 - 40 
4/9 1892 1913 - 56 

714/9 2115 2065 - 3 
4/8 1826 1866.- 20 
0 /1 1 1869 - 25 
0/1 1751 -56 

1/3 2332 - 66 
4/6 2169 2177 - 12 
4/5 2295 2254 - 42 

41/2/6 2200 2180 - 59 
2/6 1965 1950 - 31 
4/7 1984 1952 - 50 
4/7 1976 1937 - 23 

31/2/7 1868 1832 - 25 
3/6 1781 1788 - 32 
0/1 1620 - 18 

41/2/6 2399 2199 - 61 
4/7 2127 2053 - 36 
6/9 2181 2058-43 

21/2/7 1926 2030 - 57 
31/2/6 2000 2030 - 61 
3/7 1944 1924 - 55 
11/2/5 1736 1930 - 28 
6)7 2339 2117 - 44 
1/3 1869 - 46 
1 /2 1857 - 75 
3/3 1868 - 61 
0/1 1696 - 29 
1 /3 1713 -26 

0/1 1728 - 24 

4/6 2239 2073 - 28 
1/6 1869 1990 - 38 

21/2/7 1983 2026 - 4 
41/2/7 2089 1947 - 58 
31/2/6 2002 2016 - 53 
5/8 2045 1925 - 57 
3/7 1873 1834 - 26 
5/6 2133 1963 - 26 
1/1 1974 - 62 

14/3 1940 - 27 
1/1 1834 - 33 
21/2/3 1879 - 27 
11/2/3 1809 - 27 
11/2/3 1695 - 313 
0/2 1698 - 34 

31/2/8 2126 2166 - 90 
21/219 1897 2057 - 47 
31/2/8 1995 2029 - 60 
8/9 2345 2102 - 30 
4/9 1906 1933 - 31 

31/2/8 1840 1840- 1 
41/218 1916 1918 - 42 
41/2/8 1837 1897 - 24 
2/3 1892 - 44 
14/1 1787 - 19 

314/6 2197 2107 - 5 
214/7 1994 2029 - 44 
6/9 2218 2021 - 43 
117 1717 1892 - 29 
6/7 2278 2067 - 30 
3/8 1890 1860 - 29 
2)9 1669 .1797 - 53 
21/2/6 1795 1824 - 21 

1/1824 1/1821 
14)2 1816 -108 

14 /1 1856 - 19 
1/2 1771 -36 

Barth,0 

Sk Lindenberg 
Gärtner,G 
Thoma,R 
Grabher,11 
Feistenauer,F 
Schtnidlechner,A 
Gehrmann,H 
Burschovski,M 
Zumtobel,T 
Feistenauer,H 
Mittemteier,P 
Blocher,J 
Wegscheider,M 
Ahner,T 

Sf Ravensburg 
Sorg,13 
Mütz,G 
Weidel,A 
Reimche,A 
Ringelsiep,.1 
Monteforte-Fink,K 
Schotten,K 
Weniger,A 
Lippmann,H 
Linder,B 
Heil,P 
Thyron,F 

Sr Spaichingen 
Grirnm,R 
Elstner,H 
Schnitzer,P 
Zepf,A 
Röttinger,E 
Harter,11 
Hengstler,G 
Esehle,11 
Eckhardt,S 
Teutsch,M 
Laustetter,C 

Se Kirchheim/Teck 
Melcher,W 
Umlauft,W 
Ganter,T 
Fischer,T 
Flogaus,W 
Krämer,S 
Richter,K 
Schneider,F 
Fronmüller,F 
Schopf,M 
Traier,T 
Ciutura,N 

SV Balingen 
Muschkowski,1 
Gritsch,C 
Munzert,M 
Holderied,M 
Ha11er,M 
Bender,K 
Volz,B 
Müßer,K 
Molz,M 
Braun,A 
Geiger,L 

Salbt Tg Biberach 
Weiß,0 
Namyslo,H 
Wohlfahrt R 
Merk,T 
Oettel,A 
Haberbosch,H 
Birkenmaier,R 
Schindler,D 
Wohlfahrt,F 
13ecker,P 

LANDESLIGA 
Name,A 

SV Tübingen 1870 
Weber,K 
Ellinger,1-1 
Martini,P 
Häußler,F 
Gleichmann,M 
Newen,M 
Fuchs,D 
Schulz,C 
Oehlmann,D 
Albulet,R 
Jetschke,R 
Ableiter,A 
Meyer,T 
Bühler,T 

Sf Pfullingen 
Joksch,A 
Zymberi,A 
Keck,1 
Wendler,W 
Koch,M 
Schülke,T 

1866 - 37 
1861 - 30 
1890 - 21 
1875 - 34 
1852 - 33 
1848 - 24 
1826 - 18 
1710 - 10 

2109 - 34 
1998 - 31 
2078 - 60 
2016 - 23 
1972 - 51 
1880 - 21 
1995 - 39 
1838 - 55 
1929 - 32 
1780- 14 
1799 - 47 
1654 - 24 
1607 - 29 

2114 - 13 
1858 - 23 
285 - 41 
1748 - 20 
1824 - 19 
1829 - 35 
1302 - 5 
2008 - 30 
1968 - 25 
1628 - 27 
1598 - 3 
1154 - 2 
2129- 15 

2066- 12 
2004 - 5 
1962 - 40 
1955 - 77 
1866 - 44 
1845 - 37 
1739 - 25 
1790- 21 .  
1875 - 23 
1732 - 23 
1752 - 22 

2054 - 46 
2075 - 43 
2015 - 35 
2010 - 22 
1987 - 39 
2006 - 64 
1958 - 38 
2018 -40 
1852 - 28 

1972 - 44 
1890 - 28 
1859 - 37 
1958 - 47 
1792 - 44 
1758 - 29 
1700 - 40 
1631 -22 
1691 - 35 
1695 -32 
1565 -26 
1349 - 20 

1799 - 42 
2018 - 38 

1918-41 
1914 - 23 
1890 - 43 
1784 - 18 

2077 - 4 
2037 - 43 
1960 - 42 
1926 - 28 
2024 - 29 
1847 - 28 
1838 - 52 
1832 - 20 

71, 
1827-107 
1853 - 18 
1763 - 35 



32 
Bräuning,M 1765 - 34 2/3 

Sv Böblingen 
Dietrich,R 2166 - 69 21/2/6 
Turna,R 2062 - 18 4/6 
Schweizer,C 1996- 37 2/5 
Ehrlich,A 2061 -47 11/2/4 
Damson,M 1968 - 51 5/8 
Schwarz,U 1925- 86 21/2/6 
Wenzel,K 1894 - 37 21/217 
Rühl,A 1791 - 57 2/7 
Sprandel,F 1805 - 39 1/273 
Hakert,W 1770 - 11 11/2/2 
Göhner,P 1782 - 40 21/2/3 
Tsybulersky) 1736 - 11 1/2 
ZobeCH 1686 - 28 0/1 
Borissov,F 1785 -3 213 

Feuerbach 
Keilhack,H 2208 - 73 4/8 
Schuster,G 2034-100 21/2/9 
Klehr,W 1966 - 78 3/7 
Schweizer,F 1951 -32 31/2/8 
Wenninger,I 1886 - 72 31/2'9 
Feith,B 2024 - 67 31/2/8 
Giraud,M 1818 - 43 3/9 
Balzer,M 1726 - 24 3/6 
Staiger,S 1495 - 8 0/2 
Thieme,S 1956 - 93 1/2 
Haalc,T 1533 - 10 0/2 

Zuffenhausen 
Zwieker,T 2092 - 88 21/2/7 
Meier,M 2004- 83 314/7 
Gubalia,I 2003- 33 41/2/9 
Doll,M 2005 - 44 3/8.. 
Wirth,S 1913 - 36 31/2/8 
Wohlt,H 1794 - 67 2/8 
Röder,S 1771 - 36 2/8 
Herzog-TabacE 1714 - 41 3/8 
Leschhom,H 1851 - 80 0/2 
Clemens,T 1743 - 30 1/2 /1 
Schmedemann) 1602 - 30 1/1 

LANDESLIGA OSTALB 
SG Schwäb.Gmünd 1872 11 

Roth,L 2117 - 62 . 21/2/4 
Pokl,W 2029-102 4/8 
Tannhäuser,P 1920 - 54 2/9 
Toprak,Y 1990 - 60 31/2/5 
Frank,W 1941 - 48 31/2/6 
Schrnieder,S • 1941 - 28 21/2/4 
Wartlick,0 1922 - 26 51418 
Friedrich,G 1913 - 38 4/7 
Schlappa,R . 1919 - 28 51/2/9 
Bader,G 1923 - 52 1/3 
Dzelilivic,B 1934 - 40 21/2/3 
Moschidis,E 1815 - 24 1/1 

SV Crailsheim I 
Schmidt-Schäffer,S 2301 -90 41/2/6 
Hasecie,S 2259 - 22 6/8 
Hauke,C 2241-102 5/6 
Hofrnann,M 2116 - 48 5/8 
Bretschneider,C 1869 - 44 31/2/7 
Schubert,R 1734 - 30 3/7 
Köstner,L 1844 - 18 4/8 
Leupold) 1816 - 28 51418 
Steinbach,P 1851 - 24 1/3 
Grzy.b,B 1688 - 5 2/3 
Kochendörfer) 1684 - 8 0/1 
Aust,R 1527 - 6 14/1 

SF Heubach 1 
Rabus,B , 2029 - 25 51/219 
Schils,1i 1978- 19 31/2/7 
Baur,M 1855 - 37 3/6 
Wartzeck,A 1855 - 35 3/9 
Chorafakis,K 1743- 31 0/1 
Karnbach,H 1870 - 44 21/2/7 
Scheurle,M 1812 - 20 81/2/9 
Schulz,U 1741 - 34 1/3 
Schulig,T 1742 - 21 ½/3 
Fähnle,G 1529- 16 1Vd3 
Keskin,Y 1425 - 16 14/3 
Haltrich,R 1523 - 23 1/3 
Pastuov/c,A 1516 - 16 1/3 . 
Empfing) 1196 - 11 14/1 

SK Heidenheim 1 
Woisczyk,T 2081 - 29 1/2 
Weiler,U 2006 - 56 3/6 
WoICA 1950 - 43 41/2/7 
•Röseheisen,A 1918 - 35 2/4 
Ravida,F 1891 -36 31/2/7 
lentscher,T 1896 - 28 51/2/7 
laskula,M 1806 - 24 514/9 
Scheu,S 1807 - 55 6/9 
Baier,R 1895 - 40 0/1 
Röscheisen,M 1798 - 19 14/1 
Pelz,A 1817 - 5 14/2 
Zilling,F 1738- 12 11/213 
Schmidt,S 1745 - 56 11/2/3 
Bogucki,P 1678 - 20 14/1 
Jenewein,W 1749 - 53 1/2/2 

SF 90 Spraitbach 1 
Ziegler,A 1935 -51 414.18 
Sziklai,S 1916 - 24 5/8 
Krotschak) 1922 - 41 5V2/7 

2063 
2195 
2017 

2118 
1864 
1861 
1776 

2127 
1909 
2001 
1989 
1896 
1854 
1735 
1842 

2049 
2094 
2061 
1910 
1981 
1714 
1690 
1774 

1958 
1761 
1994 
1904 

1905 
1820 
1802 

2158 
2129 
2253 
1968 
1821 
1752 
1825 
1795 

2091 
1986 
1912 
1738 

1693 
2241 

1953 
2050 

1864 
2063 
1886 
19116 

2078 
2079 
2197 

ROCHADE 

1777 - 35 

2147 - 70 
2086 - 19 
1999- 38 
2052 - 48 
2002 - 52 
1914- 87 
1887 - 38 
1788 - 58 
1780 - 40 
1788 - 12 
1831 - 41 
1741 - 12 
1667 -29 
1796 - 4 

2190 - 74 
2005 -101 
1973 - 79 
1960 - 33 
1888 - 73 
1987 - 68 
1796 - 44 
1750 - 25 
1488 - 9 
1944 - 94 
1512 - 11 

2083 -89 
2022 -84 
2018 -34 
1983 - 45 
1928 - 37 
1776 - 68 
1754 - 37 
1729 - 42 
1829 - 81 
1751 -31 
1640 - 31 

2000 

2107 - 63 
2013-103 
1881 - 55 
1990 - 61 
1934 -49 
1938 - 29 
1919 - 27 
1896 - 39 
1894 - 29 
1908 -53 
1943 -41 
1819 - 25 

2284 - 91 
2239 - 23 
2242-103 
2087 - 49 
1857 -45 
1776 - 31 
1840 - 19 
1812 - 29 
1831 - 25 
1706 - 6 
1670 - 9 
1521 -7 

2044 - 26 
1980 - 20 
1866 - 38 
1820 - 36 
1732- 32 
1831 - 45 
1891 - 21 
1736- 35 
1713 - 22 
1589- 17 
1431 - 17 
1517 - 29 
1511 - 17 
1225 - 12 

2074 - 30 
1995 - 57 
1970 - 44 
1911 -36 
1884 - 37 
1928 - 29 
1837 - 25 
1828 - 56 
1874 - 41 
1789 - 20 
1800 - 6 
1741 - 13 
1744 - 57 
1680 - 21 
1729 - 54 

1972 - 52 
1953 - 25 
1979 - 42 

WÜRTTEMBERG Nr. 

KrätschmecT 1897 - 43 5/8 2010 
Miller,A 1728- 13 21/2/8 1709 
Haug,J 1729 - 21 41/2/8 1846 
Prillwitz,M 1720 - 20 51/2/8 1919 
Saur,M 1669- 14 4 /9 1686 
Seibold,T 1615 -35 0/2 
Martin,H 1617 -29 1/1 
Htibner,A 1533 20 14/1 

SV Aalen II 
Frasch,H 1996-69 41/279 2009 
Abele,A 1951 -37 21/2/6 1914 
Enns,P 1869 - 28 3 /8 1854 
SeufferLD 1882 - 19 3 /8 1857 
Henninger,R 1812 - 40 3 /8 1803 
Heß,A 1699- 17 41/219 1791 
Morina,S 1834 - 13 4/7 1834 
Mack,H 1709 - 22 3/8 1583 
Fink,T 2011 - 29 2/2 
Lotirmann,H 1676 - 18 V2/1 
Schlipf,L 1547 - 29 14/1 
Schwendtke,G 1487- 15 14/2 

SC 1575 Ellwangen H 
Wörlein,R 1861 -66 31/2/9 1943 
Klamp,C 1982 - 45 3 /5 2030 
Merz,H 1903 - 22 4/8 1947 
Merz,K 1839 - 16 5 /9 1934 
Dambacher,A 1802 - 28 3/9 1709 
Rohsgoderer,0 1755 - 22 21/2/9 1664 
Riesterer,S 1648 - 36 0/1 
Lechler,W 1617 - 40 31/2/9 1669 
Lenz,M 1686 - 26 21/2/3 
Marek,G 1659 - 27 1 /2 
Kauk,H 1494- 19 0/1 
Kitzberger,.1 1417 - 24 2/3 
Feiertag,B 1769- 10 3 /3 

SC Leinzell 1 
Schumacher,K 1959 - 40 21/2/9 1854 
Denk,.1 1842 - 55 2/7 1836 
Zikeli,H 2051- 15 5 /8 2075 
Biirger,R 1846 - 28 41/2/7 2016 
Barth,K 1921 - 21 51/2/9 1911 
Geiifuss,A 1837 - 51 7/9 2026 
Brumm,R 1706 - 32 11/2/5 1722 
Fischer,P 1798 - 30 51/2/8 1889 
BrücknecH 1768 - 20 1/3 
luenk,S 1558- 19 1/1 
Fritz,A 1515 - 8 0/1 
Yollmer,B 1510- 15 0 /1 

SA Schorndorf I 
Engbrecht,H 1999- 12 3/9 1897 
Maier,E 1970- 29 41/219 1975 
Förster,R 1860 - 26 11/2/6 1817 
Gutmann,R 1866 - 23 41/2/9 1897 
Weber,F 1741 - 20 2/4 
Ordu,A 1694 - 50 4 /9' 1782 
Nemeth,M 1829- 9 4/9 1796 
Carda,1 1670 - 34 2/7 1580 
Koch,K 1378 - 15 0/2 
Gutmann) 1287 - 15 114/3 
lanko,B 992 - 7 1/3 
Janko,K 1157 - 4 0/1 

SA Oberkochen 1 
Knezevic,D 2001 - 28 41/2/8 2053 
Handan,K 1938- 12 21/2/6 1902 
Knebel), 1848 - 28 11/2/7 1762 
Strauch) 1888-25 3 /8 1800 
Foehl,F 1832 - 27 31/2/7 1802 
Kühn,T 1728 - 32 41/2/9 1790 
Kurz,T 1622 - 32 2 /9 1590 
Graser,H 1726 - 29 3 /8 1635 
Waldmann,H 1725 -23 41/411 1783 

ALB /SCHWARZWALD 

Sc Bisingen-Steinhofen 
Sauter,P 1951 -65 3/9 1880 
Lörch,U 1975 - 38 4/7 2022 
Siegel) 1967 - 33 4/9 1906 
Pfeffer,R 1826 - 36 214/9 1733 
Holtstein,G 1867- 50 3/8 1815 
Sauter,S 1830 - 26 5/9 1884 
Ott,F 1700 - 27 41/2/8 1815 
Ott,E 1746 - 29 11/2/2 
Straubinger,K 1698 -30 4/6 1855 
Schell,E 1692 - 48 11/2/2 
Mayer,M 1362 - 3 11/2/2 

Sc Hechingen 
Stamer,W 2086 - 38 2/6 . 1921 
Bachus,H 1954 - 24 4/8 1991 
Lemcke,M 1851 - 50 2/7 1806 
Birk,D 1785 - 64 41/2/9 1915 
Musolff,W 1849 - 38 6/9 2043 
Riedlinger,H 1813-53 417 1863 
Schönerstedc.1 1740- 17 7/9 2000 
Harder,A 1741 - 9 3

14/8 1719 
Bock,P 1648 - 31 0/1 
Kuricini,S 1689 - 44 1/3 
Kopp,A 1632 - 13 0/2 
Harder,A 1655- 12 14/1 

Sk Horb 
Schroth,G 2096 - 49 31/2/8 1962 
Kirchner,H 1864- 17 619 2126 
Lohmiller,U 1830 - 21 1/6 1659 

5 Mai 

1934 - 44 
1723 - 14 
1775 - 22 
1780 - 21 
1676 - 15 
1593 - 36 
1641 - 30 
1531 - 21 

1999 - 70 
1994 - 38 
1865 -29 
1876 - 20 
1810 - 41 
1738 - 18 
1834- 14 
1680 - 23 
2022- 30 
1665 - 19 
1530 - 30 
1485- 16 

1881 -67 
1989 - 46 
1913 23 
1864 - 17 
1778 - 29 
1730 - 23 
1638 - 37 
1631 -41 
1724 - 27 
1650 - 28 
1485 -20 
1485 - 25 
1790 - 11 

1936 - 41 
1841 -56 
2056- 16 
1882 - 29 
1918 - 22 
1884 - 52 
1709 - 33 
1824 - 31 
1738 - 21 
1579 - 20 
1509 - 9 
1503 - 16 

1975 - 13 
1972 - 30 
1853 - 27 
1874 - 24 
1758 - 21 
1720 - 51 
1820- 10 
1650 - 35 
1372 - 16 
1359- 16 
1052- 8  

1157 - 5 

2012 - 29 
1932- 13 
1333 -29 
1866 - 26 
1825 -28 
1750- 33 
1615 - 33 
1703 - 30 
1737- 24 

2000 

1934 - 66 
1984 - 39 
1952 - 34 
1802 - 37 
1854 - 51 
1844 - 27 
1732 - 28 
1755 - 30 
1731 -31 
1712 - 49 
1445 - 4 

2057 - 39 
1962 - 25 
1842 - 51 
1821 - 65 
1899 - 39 
1 825 - 54 
1808 - 18 
1733 - 10 
1642 - 32 
1689 -45 
1608- 14 
1635 - 13 

2065 -50 
1932- 18 
1802 - 22 

Panetta,R 

Steinhart >) 
liuhlmann,W 
Britsch,D 

Hartmann) 
Brändle,M 
Hofmann,W 
Kläger) 

Dieterle-Bard,B 
Dieterle,K 
Kleinscheck,0 
Zorn) 
hlettieh,A 
Bäuerle,11 
Braun,T 
Zizer,E 
Felkel,S 
Knack,1-1 
Fischer,P 
Christoffel,F 

Banzhaf,11 
Friedrich,G 

Kurteshi,F 
Jachimsen,H 
Hertkom,M 
Hölsch,R 
Lippert,R 
Lind,R 
Giage,R 
Flaig,M 

Schuler,M 

Frei,P 
Herzog,R 
Klaiß,T 
Hornberger,F 
letter,K 
Gässler,R 
Gracic,N 
Hieb,) 
Ku11,S 
Schillinger,P 

sc 
Gorgs,A 
Dieringer) 
Huber,M 
Baumann,F 
Schwenk,A 
Dreyer,A 
Birkle) 
Dieringer,F 

eraun,T 

flummel,K 

Bräunlin,K 
Goldinger,P 
Eckwert,E 
Fuss,T 

Binner,B 

Schlenker,R 

Schwindt,A 
Schramm,H 
Stauss,F 
Strobel,W 

Stierle,M 

1000 

Wolf,W 
Melzer,R 

Müller,H 

Sk Freudenstadt 

Sc Oberndorf 

• 

Sf Pfalzgrafenweiler 

Mannheimer)) 

Würth,K 
Morlock,W 

Rangendingen 

Muysers,H 
Wannentnacher >M 

Sv Rottweil 

Keller)) 

Rösch,A 

Dietl,L 
Wölbt >) 
Winker,P 
Ragg,W 
Goldinger,1 

Se Schwenningen 

Klostermann,D 
Reuter,P 
Hirt,If 
Michine,A 

Ruf,T 

Sg Donautal Tuttlingen 
Hommel ,R 
Günter,A 
Riewe 
Kinkel in,C 
Dufner,A 
Hässler,M 
Bader,W 
Bengsch,B 
Glück,T 

Klein,M 
Werner,F 

1798 - 29 
1887 - 13 
1770 - 29 
1672 - 31 
1648 - 43 
1546 - 18 
1687 - 36 
1639 - 38 
1652 - 39 
1591 - 40 
1503 - 10 

1898 - 26 
1952 - 30 
1909 - 29 

4/8 
2/5 

21/2/8 
2 1/2/9 
3/9 

14/1 
1/2 /1 

/1 
14/1 
0/1 

1/2 /2 

41419 
51/2/7 
5/9 

2/6 
21/2/8 
114/9 
2/3 
P/2/7 
2/6 
1/3 

11/2/2 

1/1 
41/2/7 
31/2/8 

1/5 
3/9 

41/2/9 
41/2/9 

619 
215 
3/7 

3 /5 
31/217 
11/2/9 

3V2/8 
7 /9 

6 1/2/8 
5 /9 
1/7 

1/2 /1 
1/2/1 
21/2/3 
0/1 
0/1 
0/1 

31/278 
11/2/3 
6 /8 

61/2/9 
8 /9 
2/4 

21/2/7 
2'/2/9 
E/2/4 
14/5 
14/1 

41/2/9 
6/9 

- 61/2/9 
6 /8 
4/8 
4 /8 
5 /9 

31/2/6 
1/] 
0/1 
1/2 
011 
1/1 

5 1/2/9 
21/2/9 
11/2/8 
31/2/8 
21/2/6 
2/9 

4'/2/9 
61/2/9 
2 /2 
1/1 

2/3 
5/9 
3/6 
5/8 

61/2/9 
4/6 

51/2/8 
8/9 

614/8 
1/] 
1/3 

0/1 

1900 
1813 
1703 
1670 
1674 

2049 
2212 
1952 
98 
1789 
1751 
1560 

1556 
1656 

2158 
1973 
1680 
1807 
1874 
1867 
1913 
1662 
1722 

2073 
2029 
1717 
1860 
2074 
2088 
1840 
1456 

1962 

2160 
2077 
2201 

1739 
1615 

1241 

2020 
2124 
2061 
2065 
1864 
1844 
1826 
1787 

2108 
1836 
1670 
1821 
1775 
1601 
1831 
1897 

2054 
2036 
2039 
2056 
2035 
1925 
2116 
1992 

1824 - 30 
1875 - 14 
1753 - 30 
167!- 32' 
1655 - 94 
1564 - 19 
1690 - 37 
1665 -39 
1650 - 40 
1586 - 41 
1507 - 11 

1937 - 27 
2001 -31 
1920 - 30 

1795 -33 
1768 - 36 
1691 -24 
1795 -23 
1685 -38 
1692 - 39 
1654 - 26 
1809 - 2 

1998 - 63 
2074 - 75 
1887 - 31 
1780 - 14 
1878 -40 
1828 - 73 
1836 - 45 
1761 - 84 
1794 - 55 
1671 - 65 
1498 - 1 

2010 - 36 
1972 - 29 
1856 - 69 
1935 -47 
1959 - 78 
1904 - 48 
1777 - 29 
1579 - 25 
1713- 16 
1708 - 7 
1796- 17 
1603 - 22 
1551 -9 
1533 -29 

2100 - 59 
2070 - 29 
2124 - 61 
2017 - 59 
2046 - 48 
1936 - 64 
1756 - 33 
1699 - 32 
1764 - 60 
1657- 17 
1691 -34 

2057 - 51 
2088 -56 
2031 -60 
2033 -63 
1841 - 26 
1822 - 36 
1864 - 44 
1806 - 26 
1777 - 13 
1723 - 64 
1743 - 23 
1708 - 37 
1755 - 74 

2077 -70 
1945 - 22 
1900 - 57 
1859 - 51 
1820 - 2 
1792 - 6 
1847 - 27 
1689- 13 
1894 - 25 
1777 - 14 

2040 - 62 
2000 - 31 
1974 - 58 
1961 -30 
1956 - 67 
1981 -59 
1913 - 45 
1973 - 35 
1853 - 16 
19H - 93 
1735 - 36 
1639 - 47 

1797 - 32 
1773 - 35 
1740 - 23 
1779 - 22 
1719 - 37 
1702 - 38 
1666 - 25 
1777 - I 

1985 - 62 
2053 - 74 
1861 -30 
1797- 13 
1903 - 39 
1811 - 72 
1825 - 44 
1696-83 
1822 - 54 
1656 - 64 
3 /4 * 14 /2 

1998 - 35 
1954-28 
1892 - 68 
1957 - 46 
1925 - 77 
1853-47 
1752 - 28 
1613 - 24 
1713 - 15 
1706 - 6 
1773 - 16 
1610- 21 
1559 - 8 
1540-28 

2140 - 58 
2084 - 28 
2116 - 60 
2000 - 58 
2014 -47 
1949 - 63 
1761 -32 
1730- 31 
1792 - 59 
1718 - 16 
1700 - 33 

2069 - 50 
2077 - 55 
2022 - 59 
2026 - 62 
1833 - 25 
1815 - 35 
1877 - 43 
1810 - 25 
1763- 12 
1733 - 63 
1747 - 22 
1725 - 36 
1740 - 73 

1906 
2067 - 69 
1977 -21 
1961 -56 
1871 -50 
1851 - 1 
1861 -5 
1852 - 26 
1497- 12 
1882 - 24 
1770- 13 

2025- 61 
1982 - 30 
1961 - 57 
1933 - 29 
1925-66 
1970 - 58 
1909 - 44 
1930 - 34 
1790 - 15 
1896 - 92 
1757 - 35 
1654 - 46 

Ende des redaktionellen Teils 
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